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Rufſiſche Zwifen und deutſche 
242 > 
Politik. 

Wir haben vor Monaten die agrariſche und die all⸗ 
gemeine wirthſchaftliche Kriſis erörtert, m. 
der ſich Rußland zum Theil bereits befindet und von 
der es noch weiter und ſchlimmer bedroht iſt. Wir 
haben ferner neulich bei der Beſprechung der ISA ż ap WIE ) 
ruſſiſchen Studentenunruhen, welche durch wirthſchaftlichen Abhängigkeit von uns, das die Ruſſen 
die Unterſtützung von Myriaden feiernder Fabrik⸗ und uns ſeit faſt hundert Jahren unter wechſelnden und 
Landarbeiter äußerlich einen geradezu erſchreckenden periodiſch an ſich höchſt deutſchfeindlichen Regierungen die 
Charakter angenommen hatten, eine neue politiſche Kriſe politiſche Treue halten ließ. Es ifi bekannt, daß ſelbſt zu 
für Rußland konſtatirt. Dieſe Gefahren ſollen nicht Bismarcks Zeiten uns zweimal vom öſtlichen Nachbar die 
überſchätzt werden. Die Geſchichte, auch die zeit⸗ Aufſage der Freundſchaft drohte. Moltke hatte ſeine 
genöſſiſche, lehrt, daß vorgeſchrittene Nationen unter Feldzugspläne fertig und forderte den 
Kriſen weit ſchwerer leiden und in ihrem Staatsweſen [Krieg, weil er ihn für unvermeidlich hielt und Ruß⸗ 
ſtärker erſchüttert werden, als Völker, denen die Reife land damals noch nicht hinlänglich gewaffnet war. Bis⸗ 
des ſtaatlichen Lebens und einer geſteigerten Wirth⸗ marck fand einen beſſeren Weg durch die Errichtung 
ſchaftsthätigkeit mangelt. Den glänzendſten Beweis hier⸗ des Dreibundes und, was hier von beſonderer Be⸗ 
für liefert die Türkei, die mit erſtaunlicher Leichtigkeit deutung ift, durch den Druck auf die ruſſiſchen 
Erſchütterungen überwindet, deren ſchwächere Hälfte[ Finanzen, welchen er dadurch ausübte, daß er 
ſchon aus reichen würde, um die meiſten Staaten, wenn ruſſiſchen Werthen die Beleihungsfähigkeit bei der 
fie davon heimgeſucht würden, zu Fall zu bringen. Nun Reichsbank entzog. Die Maßregelung folie der Peters- 
wird man vielleicht ſagen, zwiſchen dem osmaniſchen burger Regierung zeigen, daß Rußland nicht der kapi⸗ 
und dem moskowitiſchen Reiche fei doch ein ungeheurerſtaliſtiſchen und ſonſtigen wirthſchaftlichen Hilfe Deutſch⸗ 
Unterſchied. Ganz recht. Nur erſtreckt ſich der Unter⸗lands entbehren könne, und erreichte ihren Zweck. Sie 
ſchieb hauptſächlich auf die Kraftäußerung nach Außen. wurde zurückgenommen, als der öſtliche Nachbar zeigte, 
Der ganze ruſſiſche Staatsgedanke iſt erfüllt von dem daß er wieder gute Freundſchaft mit uns halten wolle. 
Prinzip der Expanſion: Ihm dient eine wunderbar Das iſt beiden Theilen gut bekommen. Die Neigung, 
geſchulte Diplomatie, die militäriſche Organiſation, die ſich wirthſchaftlich zu emanzipiren, iſt zwar in Peters⸗ 
Verſtaatlichung und der Ausbau des Eisenbahnnetzes, burg beſtehen geblieben. Man hat den franzöſiſchen 
fetbft das Projekt eines für die Kriegsflotte fahrbaren Freund nach Kräften angepumpt und mit franzöſiſchem 
Rieſenkanals vom baltiſchen zum ſchwarzen Meer. Aber und belgiſchem Gelde eine neue ruſſiſche nationale 
die übrige und innere Kulturentwickelung ift gegen den Induſtrie ſchaffen wollen. Das hat den Ausbruch der 
Weſten unendlich rückſtündig. Dieſe Zurückgebliebenheit jetzigen zugleich induſtriellen und agrariſchen Kriſe im 
der innern Zuſtände, die dem Volke anerzogene Paſſivität rg nicht hindern können. Ein künſtliches 
und die drakoniſche Strenge und Willkür der Exekutive Budget tüäuſcht Niemand über den ſchlechten A TI 
machen nun aber eben in der Verbindung mit einander Stand > der ruſſiſchen Staatsfinanzen, zu deren aden e e ba der örbelen heute aner⸗ 
die Ueberwindung namentlich jeder politiſchen Kriſe ver⸗ ordentlicher Wiederherſtellung es neuer fundirterſkennende Nachrufe auf die Bahre legen, trifft man faſt 
hältnißmäßig leicht. In gewiſſem Sinne gilt das auch von Anleihen von mehr als einer Milliarde allerorten, verhüllt oder unverhüllt, auf die Frage: 
wirthſchaftlichen Kriſen, zumal wenn fremdkapitaliſtiſche[ deutſcher Währung bedarf. Das giebt Frankreich nicht ache een ah daß 2 70 855 ar Be 
Ausbeutung der reichen ungehobenen Naturſchätze derimehr, auch nicht zuſammen mit etwa den beiden Nieder⸗ ſich ER Ein Genie au darüber ift e Sn 
Beſſerung der Wirthſchaftslage zu Hilfe kommt oder landen. Man war in St. Petersburg gezwungen, wiederſwar er nicht; auch kein gewaltiger Thatmenſch. Als] Seiten Rückſicht nehmen. Er muß ſich ſtets 
fo lange das Ausland dem ruſſiſchen Fiskus weiter borgt. in Berlin anzuklopfen. Vielleicht ift man zuerſt an die Zł RE er 12 5 s w 1 ſchwerenf[ gegenwärtigen, daß, wenn er in en 
Das letztere ift durch das ganze neunzehnte Jahrhundert | Dodfinang direkt gegangen. Aber diefe weiß, daß eine aue NOŻE OMB e ne dg nächten one 5 en. „ima 
insbeſondere von deutſcher Seite geſchehen. Es geſchieht Notiz des „Reichsanzeigers“, ja unter Umſtänden ſchon das Herr Lieber vor aller Welt zu waſchenſdie Gefahr nahe liegt, daß die Regierung durch 
auch weiter im zwanzigſten Saekulum, nur gewöhnlichſein Entrefilet in der offiziöſen „Nordd. Allgemeinen vorhatte, genau fo vor aller Welt um die Ohren jchlug.|eine Reichstagsauflöſung eine neue Mehrheit ſich f 
mit dem Unterſchiede, daß Frankreich und Deutſchland Zeitung“ genügt, um eine Emiffion zum Scheitern zu] Und trotz allem und allem läßt ſich gar nicht beſtreiten, und die Zentrumspartei für die Dauer einer Legisl 
die Anleihebeträge gemeinſam aufbringen. Eben bringen, und daher hat fie ihre Willfährigkeit von der uns 1908 zje ag PC AO Eg) der a: periode ausſchaltet. Dies ift fogar im Jahre 188 
leiht Rußland in Deutschland wieder 300 Millionen Zuſtimmung auch des Auswärtigen Amtes ahhängig She Dorit aetegt, e ee o 
Mark zum vierprozentigen Zinsfuß und zu einem|gemact. Lambsdorff und Witte mußten ſich mit 
nicht allzu weit unter Pari bleibenden Kurſe.] dem Grafen Bülow auseinanderſetzen und dieſer hat 


f der Septennatsfrage dem in feiner Art genialen Wi 
Höhe heraufgeführt hat; daß es ihm und ſeiner Mittler⸗ horſt wiederfahren. In diefer Hinſicht hat Dr. Q 
thätigkeit zu verdanken war, wenn das Centrum zur 
Die Hochfinanz und die Börſe glauben alfo an dieſſeinen Preis gemacht, der in nichts Geringerem beſtand, 
Ueberwindung der ruſſiſchen Kriſe und eskomptiren als in der Einwilligung in ein Handels⸗ 


ſtets ſehr klug zu operiren verſtanden. Die Regie! 
ausſchlaggebenden Partei wurde und wie angeſichts des 
die künftige Kreditfähigkeit des Borgers, welche fie ge⸗vertragsverhältniß auf der Baſis der 


hat dieſes wohl zu ſchätzen gewußt und ſie wird des 
Leichnams des Altersgenoſſen heute ſelbſt Richter ein⸗ ſeinen Tod nicht minder ſchmerzlich empfinden, als 
geſteht, reki Sache entſchieden war, ſobald Lieber ge⸗ eigene Partei. ; 
rochen hatte. 
1 Dee letzten Räthſel dieſer immerhin eigenartigen 

fonnen find, durch eventuell noch weitere Darlehen zu[ Minimalgetreidezölle ohne ruſſiſche Kampf⸗ 
ſichern. Die Reichsregierung läßt die deutſchen Finanziers zölle auf deutſche Induſtrieprodukte. Die Gewähr der 
gewähren und unterſtützt fo indirekt den ruſſiſchen[dreihundert Millionen⸗Anleihe ift eine deutſche Abſchlags⸗ 

inanzminifter, Zu alledem aber tritt die glaubhaftefleiſtung auf die mit der Petersburger Regierung erzielte 


Aus wärti ge Filialen in: St. Albrecht, Berent, Bohnſack, Bröſen, Bütow Bez. Cöslin, Carthaus, Dirfhan, Elbing, Henbude, Hohenſtein, Konitz, | 
Laugfuhr (mit Heiligenbenun), Lanenbutg, Marienburg, Marienwerder, Neufahrwaſſer, Nenftabt, Nenteich, Ohra, Oliva, Prauſt, Br, Stargard, Schellmſhl, 
Schidlitz, Schöneck, Stadtgebiet⸗Danzig, Steegen, Etolp und Etolpmünde, Stutthof, Tiegenhof. Weichſelmünde, Zoppot. | 
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Nachricht, daß das deutſche Auswärtige Amt fiğ den Verſtändigung. Eine zweite gleich große oder noch 
Abſchluß eines Handelsvertrages mit Rußland trotz derjgrógete ruſſiſche Anleihe aber wird zweifel- 
hohen Minimalzölle des Tarifentmurfes geſichert hat. los übers Jahr nachfolgen; fie bleibt dem deutſchen 
Markt nicht erſpart. 


Naſſauer und „Mußpreuße“ zwiſchen Süd und Nord 
ſtehend, war er wohl auch recht zum Mittler zwiſchen 

dem preußiſchen Zentrum und den Revoluzern und 
Bauernſchädeln aus Bayern geeignet. Dazu kam dann 
ein nicht ungewöhnlicher Fleiß und eine Emſigkeit, die 
ſchlechthin kein Ermüden kannte. Das Alles iſt viel, 
ohne Frage. Von einem großen Mann freilich verlangt 
man eigentlich mehr. Vollends von einem, der als 
Kapellmeiſter der mächtigſten Partei zeitweilig das ganze 
Reichskonzert dirigirte. Aber man muß ihn an feinen | 
unmittelbaren Zeitgenoſſen meſſen. Die nach ihm 
bleiben — die Groeber, Bachem, Müller⸗Fulda — über 
ragte er um Haupteslängen. : 


Die hier von uns aufgezählten verſchiedenen Momente 
ſcheinen auf den erſten Blick widerſpruchsvoll und mit 
einander kaum verträglich. Aber wenn man genauer 
hinſieht, wird ein unleugbarex innerer Zuſammenhang 
erkennbar, welchen klar zu ſtellen von Intereſſe iſt: 
Ein feſter Punkt in der deutſchen Politik ift die ruſſiſche 
Freundſchaft. Sie hat für uns vor Allem wirthſchaft⸗ 
lichen Werth. Andererſeits iſt es das Bewußtſein ihrer 


Reminiscenzen. 
Von unſerem parlamentarijhen Mitarbeiter. 

Dr. Liebers Tod kommt keinem mehr unerwartet. 
Seit langen Jahren ſchon nagte an ihm das unheimliche 
Leiden, dem er jetzt erlegen iſt. Lieber ſelbſt wußte am 
beſten, wie es um ihn ſtand. Hier in Berlin lebte er 
unter der treuen Obhut der grauen Schweſtern, jeden 
Augenblick eines neuen Anfalls gewärtig und darum 
darauf Bedacht nehmend, daß er ihn nicht unerwartet 
traf und Hilfe und Pflege in der Nähe war. So war 
das Daſein des mächtigen Mannes, um deſſen gnädiges 
Kopfnicken zu manchen Zeiten die Miniſter geizten, ſchon 
manches liebe Jahr ein beſtändiges Auf⸗der⸗Flucht⸗ſein 
vor dem Unabwendbaren; ein bei aller äußeren 
Ergebung unermüdliches Ringen mit dem Geſchick, das 
unerbittlich näher und näher rückt. Seit zwei Jahren 
vollends war Lieber ein aufgegebener Mann. Seit ihn 
damals im Januar 1900 — im Reichstage berieth man 
juſt die Flottenvorlage — ſein altes Steinleiden mit 
beſonderer Hartnäckigkeit packte, hat er ſich nicht mehr 
erholt. Wochenlang ſchwebte er damals zwiſchen Leben 
und Sterben; dann kehrte er wohl noch wieder — herz⸗ 
lich begrüßt von der Theilnahme des ganzen Hauſes, 
vom greiſen Kanzler Hohenlohe angefangen bis zu den 
Bänken der Sozialdemokratie; aber der alte Dr. Lieber⸗ 
Montabaur, der nach einem poetiſchen Geſtändniß ſeiner 
Studentenjahre „vergnügt in Gottes Staat herumkroch,“ 
war das nicht mehr. Der Kopf war ſchmal geworden, 
ſchmal wie bei einem Sterbenden; aus dem Geſicht 
ſchien jeder Blutstropfen gewichen und die immer ein 
wenig aufs Auswachſen berechneten hechtgrauen Gehröcke 
ſchlotterten in vielfachem Faltenwurf um die allzu 
ſchmächtig gewordenen Glieder. Auch das Temperament 
— und auf ſeine Weiſe hatte Lieber gewiß Temperament — 
war dahin. Ein paar Mal hat er noch zu reden ver⸗ 
ſucht; einmal — im Herbſt 1900 — ſogar noch zum 
Etat. Aber er war ſichtlich matt und kampfesmüde 
geworden und in der laufenden Seſſion hat man ihn 
überhaupt nicht mehr geſehen. è i 

In den letzten Monaten hat er die Heimath Camberg 
kaum mehr verlaſſen. Seine Anſprache auf dem Osna⸗ 
brücker Katholikentag war fein Schwanengeſang; fein 


Ą 


Der neue Führer des Zentrums? 


Von unſerm Berliner R.⸗Mitarbeiter. p 

Eines verſtand Dr. Lieber, der unzweifelhaft einer 
der bedeutendſten Männer in der Zentrumspartei ge⸗ 
weſen iſt, auf das vortrefflichſte: Wie man ſich durch eine 
verwickelte und nach verſchiedenen Seiten ſchwier 
Situation hindurchzuwinden hat, ohne nach der e 
oder anderen Seite hin allzu ſehr anzuſtoßen. Und 
iſt ein größeres Kunſtſtück, als der oberfläch 
Beobachter anzunehmen geneigt ift. In der Zentr 
fraktion ſelbſt figen die heterogenſten Beft 
theile, die oft nur durch rein konfeſſio 
Rückſichten noch zuſammengehalten werden und Bi 
Fehlern in der Führung leicht auseinanderfalle 
können. Es ift keine Kleinigkeit, es in großen, v 
umſtrittenen Fragen auch nur der überwiege 
Mehrheit dieſer bunt zuſammengewürfelten Partei 
zu machen. Denn dort Haufen neben rheiniſchen u 
württembergiſchen Demokraten und Radikalen, neb 
grundſätzlich oppoſitionellen bayeriſchen Partikular 
und verhältnißmäßig maßvollen, regierungsfreundl 
Vertretern des Bürgerthums, etwa vom Sch 
des Abgeordneten Spahn, neben weſtfäliſchen A 
kraten von überſpanntem Selbſtgefühl und 
die Spitze getriebenem Unabhängigkeitsſinn, kler 
Magnaten, die ſelbſt Offiziere und Hofwürdent 
waren bezw. noch ſind und deren Söhne die gl 6 
Laufbahn eingeſchlagen haben oder dereinſt a0 0 
ſollen, die alſo ganz beſondere Rückſichten zu nefn 
haben. Dieſe grundverſchiedenen Elemente möglichſt 
ſammenzuhalten oder da, wo dies im einzelnen F 
wie bei neuen Militär⸗ oder Marineforderungen, 
möglich ift, in ihnen gleichwohl das konfeſſio 
Solidaritätsgefühl wach zu erhalten, iſt ein fa 
Stück Arbeit, das Dr. Lieber im Großen und Ga 
während der letzten zehn Jahre mit anerkennenswerther 
Geſchicklichkeit geleiſtet hat. A 

1 find aber die Schwierigkeiten, mit denen Bi 
Führer der „herrſchenden“ Reichstagspartei zu käm 
hat, noch nicht erſchöpft. Er muß, wenn er ihr di 
parlamentariſche Herrſchaft erhalten will, auf noch a 


Perſönlichkeit zu löſen iſt heute wohl noch nicht die 4 ; 
rechte Stunde, Lieber war ein kenntnißreicher Mann; würde freilich von vornherein mit dem Mißtrauen 
von ſeinem 32. Lebensjahr in den parlamentariſchen „Unabhängigen“ zu kämpfen haben, erſcheint auch f 
Geſchäften wirkend, war er mit ihnen vertrauter als[die Führerrolle zu weich und zu wenig entjchiede 
die meiſten feiner fraktionellen Vereinsbrüder; als[Groeber, der württembergiſche Landgeri tsrath, h 


È „Nee, hab ja noch gar nich jeſchlafen.“ iſt doch kein falſches Zeugniß wieder meinen Nächſten, 5 a * X 
Neues vom kleinen Peter.“) ‚aber eteru unde nnet TaN 
A „Hab doch die ganze Zeit nachgedacht, immer und Peter dachte ein wenig nach. Durch eine Entzündung von Kohlenſtaub 
Der liebe Gott und das Telephon. inae r daun de i u. Ja, du haft doch aber gejagt, du biſt gar nich thin Folge Gasausſtrömung erfolgte in elner Mine in Dayton 
15 . 


(Ohio) eine Explofion, durch welche 22 Perſonen getódić 


Darauf wußte Mama nichts zu antworten. Sie 


a, und bin gar nich fertig geworden. Und darum 


i 
eht an den App will ich dich doch lieber fragen.“ machte auch gar nicht den Verſuch dazu, ſondern gelobte] wurden. i 
e Anrufer — e f „Was denn?“ feierlich Beſſerung, nachdem ſie nun einmal verſichert Der Rhein und ſeine 3 BO 
Stimme nicht und fragt: Sie Peter richtet ſich in ſeinem Bettchen auf. hatte, daß alles, was der liebe Gott gejagt hat, auch ſteigen anhaltend; auch vom Oberrhein wir slanu 


Gteigen gemeldet, środo 
Ein Rächer feiner Ehre. „N 

Der Stabskapitän Sſofronow erſchoz geſtern vor d 
Augen vieler Perſonen auf dem Hofe der Kaſerne d 
Mirgorodſchen Infanterie-Regimentd in Klew den Leutn 


— Mama, die eine geborene Di D „Sag mal, Mutti, was in der Relljon ſteht und in 
der Bibel und ſo was der liebe Gott geſagt hat, gilt 

das auch fürs Telephon?“ 
Mama findet dieſe Frage zwar etwas dumm, aber 
da ſie einmal geſtellt iſt, muß ſie auch beantwortet 


für das Telephon gilt. 


Peters erſter Artikn. 
Als Mama nach Hauſe kam, ſprang ihr Fanny 


mit meinen beiden Schweſtern und unferen Kindern werden. eher hat einen Artikel geſchrieben 17 Grodski. Als Beweggrund wird beleidigte Familieneh f 
Mama ſagt, ohne mit einer Wimper zu zucken: „ „Was für einen Artikel 24 vermuthet. 


inen wirklichen Artikel, wie Vater für ſeine Diebstähle auf der Kieler Werft. 

Seng a ; i l Kiel, 2. April. (Privat Tel) 1 sek a 
ü Na, Peter, worüber Haft du denn geſchrieben ?“ Mari örige wegen Diebſtahls von Werftmaterial zu 
t an den Fernſprecher zurück und ruft: N 10 Gab einen Artikel gejchrieben: „Die Mutter.“ da» 2 verurthetlt wurden, find während des 
eng it der! der Kalſerlichen Werft große Mengen 

Wengen Sträuben lieferte Peter das Manuſkript Re 1 > enge a 
; 3 ab. Mama las folgende nach dem Muſter des Schul⸗ Bronze geſt 7 3 
Wünſche für baldige Geneſung, womit das Geſpräch leſebuchs geſchriebene Säge: Ein Biömard-Dentftein in Met b 
Metz, 2. April. (Tel.) Geſtern Nachmittag wurde der 


; ; ie Mutter. Die Mutter iſt ein Haus⸗ | 

w das iſt ganz ſicher. Jetzt ſollſt du aber th len r. Sie iſt ſehr nützlich. Sie tę eine Bismarckſtein auf dem Saint Quentin feierlich eingeweiht. Der 
ji geſchneckelte Friſur und kramt gern in Spinden, |ofygistreftor Wolfram hielt die Feſtrede, die mit einem Hoch 
Kommoden und Schubladen.“ auf den Kaiſer ſchloß. Darauf übergab der Vorſitzende des 
Denkmalsausſchuſſes die Bismarckſüule der Landesbehörde 


Mama war natürlich ſehr unzufrieden mit dieſem 
Charakterbilde und machte kein Hehl daraus. Fanny Abends 8 Uhr fand die Entzündung des Bismarcfeuers — 
der Säule ſtatt. N í 


a 


3 i ſah dies auch ein und entſchuldigte Peter damit, daß der 

Im nüchſten Augenblick iſt Mama an feinem Bettchen. Arukel 8 noch ar korrigiert worden ſei; das 
aber ſoll ſofort geſchehen. Sie nahm das Blatt Papier 
an ſich, zog ſich mit Peter in das Kinderzimmer zurück 
und kam erſt nach einer halben Stunde wieder. Der 
„korrigierte Artikel“ lautete: A ; 
„Die Mutter. Die Mutter iſt eine Hausfrau. Sie 

ift nützlich. Sie hat eine bunte Blouſe. Gie ift ſchlau. 


Kaiſer Wilhelm f 
überſandte dem Parifer Botſchafter Fürſten Nadolim als 
Geburtstagsgeſchenk ſeine Goldbronze⸗Büſte und der Fürſtin 
Nadolin zum Oſterfeſte ein herrliches Blumenarrangemen 
in Form eines Oſtereies. : 
Die Kaifer-Hacht „Meteor“ 
iſt geſtern Nachmittag von New York nach Southampton in 
gegangen, 


| £) Bon dem kleinen Peter, dem brolligen Helden feines 
Kinderbuchs für Mütter „Erſtes Semeſterd e RED 
WGA deſſen He, 1191 205 bei Beginn des 
tnterejfiren "itejte, weiß Manuel Schniger miede emige aller, Am Sonntag geht fie mit ihrem Manne spazieren 
Liebfte Gefchichtchen zu erzählen, von denen die folgenden vore „Das kann jetzt in die Zeitung kommen“, jagte Peter 
, ftebenó wiedergegeben feien glückſelig. 
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ein allzu ſtürmiſches Temperament und würde fcjon| — Der Oberlandesgerichts⸗Präſident a. D. Geheime 
durch feine Vorliebe für derbe, um nicht zu fagen grobe Ober⸗Juſtizrath Dr. Franz Werner ift am 29, März 
Ausſprachen allzu leicht Anſtoß erregen. Dr. Schaedlerſin Naumburg geſtorben. 48720. Elf lief 
hat bisher auch im Reichstage allzu ſehr den bayeriſchen — Der Kronprinz wird zur Fortſetzung ſeiner 6 Preis der Flora Preis 4000 Mk. Diſt. 4000 Meter iſt mit Frau Meerbach, den beiden jüngeren Kindern 
Partikulariſten hervorgekehrt, fo daß es zweifelhaft er-| Studien am 15. April in Bonn zurückerwartet. Prinz1. Hrn. v. Tepper⸗Laskis „Wohlfahrts⸗ (Herrn Schmidt- derſelben und feinem eigenen zweijährigen Knaben zu: 
ſcheint, ob namentlich die preußiſchen Ariſtokraten dieſem Gitel Friedrich fol dagegen erſt zum Herbſt in der Benecke); 2. Deſſelben „Gold kü ſt ee“ (Lt. v. Zingler, 2. G.⸗Drg.) nächſt nach Pankow bei Berlin gereiſt, wo feine Mutter 
Führer folgen würden. So bliebe allein Dr. Bache m, ſrheiniſchen Univerſitätsſtadt eintreffen und dann noch ein] Tot.: 5:5. Drei liefen. J lebt. Während Frau Meerbach und die Kinder in 
der Kölner Rechtsanwalt, übrig, der wohl in Erwartung Semeſter mit dem Kronprinzen zuſammen ſtudieren. 7. Preis von Strausberg. Preis 2100 Mk. Hürden⸗ Pankow blieben, reiſte Beck ſelbſt nach Cannſtatt bei 
der kommenden Dinge ſchon vor längerer Zeit ſeinen Ausland f e BRO i Z: 8. paß 20 BR Stuttgart, wo er eine Stellung angenommen hatte. 
p i i i * 2. pm sè 7 è 40. h 1 i : z4% 
- Kopf, e 1 Age ic e ein — Ein für ganz Au es beſtimmtes, gleich⸗ Flu ef \ ALT A RR n e on 
gewandter, ſchlagfertiger Redner, der aber bisher noch gehaltenes Volksſchulgeſetz ſchreibt auch für fehlt ſeitdem jede Spur von ihm. 
nicht gerade Proben von taktiſcher Geſchicklichkeit abgelegt nichtruſſiſche Kinder die ruſſiſche Unterrichtsſprache vor. Frau Meerbach iſt am Oſterſonntag auf Erſuchen 
hat. Aller Vorausſicht nach wird Dr. Bachem der Nur im erſten Jahre ſoll aushilfsweiſe die Mutterſprache der hieſigen Kriminalpolizei von der Berliner Polizei 
neue Führer des Zentrums werden. Möchte zugelaſſen werden. in Pankow verhaftet und ſofort nach Königsberg trans: 
unter den Eigenſchaften, die er mitbringt, insbeſonderef — Ein Generalausſtand der Hafen: portirt worden, wo fie am Montag morgen eintraf. 
nicht der Patriotismus, welcher den Verſtorbenen in den Arbeiter iſt in Fiume ausgebrochen. Nach einem längeren Verhör iſt ſie noch an demſelben Vor⸗ 
großen deutſchnationalen Fragen auszeichnete, fehlen. — Die Königin Wilhelmina von Holland mittag in das hieſige Juſtizgefängniß eingeliefert worden. 
Das iſt es, was wir zumeiſt wünſchen. ſowie Prinz Heinrich der Niederlande werden Sie giebt, wie ſchon geſagt, die Komödie, die ſie in 
ſich am Donnerstag nach Schloß Loo begeben, wo ſie Danzig aufgeführt, unumwunden zu, beſtreitet aber, 
von dem Morde irgend etwas zu wiſſen, will auch den 


bis Anfang Auguſt Aufenthalt nehmen werden. 
gegenwärtigen Aufenthalt des Beck ebenſowenig kennen, 
wie es deſſen Mutter und Bruder behaupten. 

Beck ſelbſt hat das letzte Lebenszeichen an jenem 
22. März von ſich gegeben, an dem er offenbar aus 
Cannſtatt geflüchtet iſt. An dieſem Tage ſchrieb er an 
| J eine Bewohnerin des Hauje Lange Reihe Nr. 6 einen 
Nicht lange vorher hatte er ſich mit der jetzt Ermordeten, längeren Brief, in dem er klagt, daß ſeine dortige 
einer geborenen Böcker aus Luckenwalde im Regierungs- Stellung ihm gar nicht behage, „Frau M. und die 


5. Frühiahrs⸗Handikap⸗Jagd⸗Rennen. Preis 2500 Mk. pflegte, hat feine Stelle in der Uniongießerei, wo ein 
Diit. 3000 Meter. 1. Hrn. Q. Strube „seuvenire Bruder von ihm noch heute als Werkmeister thätig ift, 
2. „Miſſie“; 3. „Offert on“, Tot.: 50:5. Platz: 63, 92, vor etwa drei Wochen, am 13. März, aufgegeben und 


der Mord an der Werkmeillersftan Beck 


Königsberg, 1. April. 
Schauriger kann faſt keine Bänkelſängertragödie er⸗ 
dacht werden, als es die geſtern bereits im größten 
Theile der Auflage eingehend mitgerheilte Ermordung 
der Werkmeiſtersfrau Beck durch ihren eigenen 
Mann thatſächlich iſt. In einer Zinkkiſte hat die Leiche 
1½ Jahr verborgen gelegen, ehe deren grauenhafter 

Inhalt erkannt und damit die That aufgedeckt wurde. 
Zur Vorgeſchichte der That theilt die „Hart. 
Ztg.“ u. a. folgendes mit: Der Werkmeiſter Adolf Guſtav 
Beck, am 5. Juli 1872 in Berg bei Stuttgart geboren, 
war feit 1899 in der hieſigen „Uniongießerei“ beschäftigt 


Trübe Friedensausſichten! 
Wir haben ſeiner Zeit Recht daran gethan, vor allzu Heer und Flotte. 


optimiſtiſchen Erwartungen, die vielfach an das erſte üuf ie inienſchl 8 
Bekanntwerden der Nachricht von der Miſſion Schalke EH 11 Ber ade e er 1 ne 
Burgers ſich knüpften, zu warnen. Reuters Bureauf,Kaiſer Wilhelmder Große „Kaifer Barbaroffa“ 
meldete bereits geſtern, daß die Bemühungen Schalkſund „Kaiſer Karl der Große“ find auserſehen, unter 
Burgers, Verhandlungen mit Steijn zu eröffnen, dem Befehl des Prinzen Heinrich ſich zu den 


bi jen; lin[Krönungsfeierlichkeiten nach England zu be⸗ bez 7 i ; 5 ; 

. | een Dane maona Yafen De 
k Ä n. ; 

Vanniekerk und Vandervelde, Ihre Spur wurde bis und feiftungsfäbiaften Linienschiff r aa Flotte. ie verheirathet. Dieſer Ehe ift im März 1900 ein Pfingſten gedenke er wieder nach Königsberg zu kommen 

3 Parijs feſtgeſtellt. Da die Boerenführer ſonſt ſtets ſehr[bilden gegenwärtig den Kern des heimſſchen Linienſchiffs Kind entſproſſen, ein Knabe, der fiH bis vor furzem|umd dann werde er der Adreſſatin auch „etwas Schönes 

i gut über ihren jeweiligen Aufenthalt unterrichtet gu ſein geſchwaders. In Bezug auf die artilleriſtiſche Bewaffnung auf der Oberlaak in Pflege befand, feit einigen Wochen mitbringen“. Auch der „Kiſte mit den Kondenztöpfen“, 

Pflegen, ift es ſehr merkwürdig, daß plößlich de Wet können die Schiffe jeden Vergleich mit den mächtigſten und aber bei ſeiner Großmutter mütterlicherſeits in Pankow die er dann abholen ae augenſcheinlich iſt die 

und Steijn von Schalk Burger nicht zu finden ſein größten Panzerkoloſſen der Welt aushalten, da ſie 24 Zentimeter⸗ 6 iſt. Die E M ei lückli oj ; f 1 : : 

|  follten. Vielleicht wollen fie fi) nicht finden laffen Schnellfeuerkanonen führen, deren ſich außer der deutſchen felt Bed fl e ee i upo AU ae gemeint —, geſchieht in dem Brief Er⸗ 
p ; h 5 keine andere Seemacht rühmen darf. 7 A : ; wühnung. | 

| Aus Amſterdam wird weiter gemeldet: keln h edewegungen. ©. ME. Hertha“ ie am wiederholt ihren Gatten verlaſſen haben. Seit Ma 1900| Die Staatsanwaltſchaft hat hinter dem Mörder einen 

+ „Gegenüber den optimiſtiſchen engliſchen Meldungen, zz RAE Urgga EMACASYER S. M. S NER A etwa ſcheint Beck auf alle mögliche Weiſe verſucht aulStedbrief erlaſſen. 

die von einem unmittelbar bevorſtehenden Friedens |i mit dem Chef des Kreuzergeſchwaders, Vizeadmiral Geißler haben, feine Frau los zu werden. Ende Juni gab er 

ſchluß reden, bewahrt die Umgebung Krügers an, er habe eine neue beſſere Stelle in Wittenberge . TEE 


eine auffallend kühle und reſervierte angenommen. Die Möbel wurden eingepackt und nach 
Haltung. Es verlautet zuverläſſig, daß England Luckenwalde zu den Schwiegereltern geſchafft, und ſeine Tokales. 
gewillt iſt, eine allgemeine Amneſtie zu Frau brachte Beck zu ſeiner damals noch in Berlin 
gewähren; ferner ſoll die Aufhebung der S. febenden Mutter. Anſtatt aber nach Wittenberge zuj ©“ Herr Generalleutnant Brunſich Edler von 
a Proklamation Kitcheners bezüglich der fahren, kehrte Beck ſelbſt ſofort nach Königsberg Brun, der Kommandeur der 36. Divijion, ift bis zum 
i Verbannung der Boerenführer unmittelbar bevorſtehen; zurück. Im Juli erft hatte Frau Beck von 5. April d. J. nach Potsdam und Berlin beurlaubt. 
indeſſen fei in der Frage der Un ab hängigkeit dieſer Thatſache Kenntniß bekommen und kam auf einen * Das Danziger Kaiſer Wilhelm⸗Denkmal. Mit 
3 Englands Haltung unverändert. Es Tag hierher. Es erfolgte eine Ausſöhnung und: Bedier Schaffung des für Danzig beſtimmten Denkmals 
herrſcht jedoch völlige Uebereinſtimmung verſprach feiner Frau, fie demnüchſt zurückzurufen. Auf Kaiſer Wilhelms I. ift bekanntlich der Berliner Bild» 
4 zwiſchen allen Boerenführern und der euro⸗ eine ſolche Aufforderung kehrte Anfangs Auguſt Fraufhauer Eugen Boermel, ein ſehr geſchätzter Künſtler 
h päiſchen Boe ren regierung darüber, daß der Beck zu ihrem Gatten zurück, der inzwiſchen neben jeiner[und Danziger Kind, beauftragt worden. Dem 
Krieg unverändert fortdauert, wenn früheren Wohnung, Drummſtraße 14, gleichzeitig eine Meiſter, welcher jetzt das große Thonmodell des Dents 
. England keine Zugeſtändniſſe macht. zweite Wohnung im Hauſe Holländerbaum⸗ mals fertiggeſtellt hat, wurde die Ehre eines Beſuches 
: Es kommt jetzt alles darauf an, ob Wol ſeley nach ſtraße 12, gemiethet hatte. In dieſem Hauſe iſtſdes Kaiſers und der Kaiſerin zu Theil. Beide be⸗ 
dieſer Richtung im Auftrage des Königs Eröff⸗ der Mord begangen worden, und zwar in derſgaben fih am Donnerstag — zufällig gerade dem 
; nungen macht. Geſchieht dies nicht, kann von Nacht von einem Sonnabend zu einem Sonntag, um [Geburtstag des Künſtlers — mit Gefolge in ſein Atelier, 
4 weiteren Verhandlungen mit Burger keine die Mitte des Auguft, wahrſcheinlich vom 19. auf den 20. welches in der Kolonie Grunewald liegt. Die Majeſtäten 
Rede mehr fein” Mit welchem Raffinement die That vorbereitet war, ſprachen über die vortreffliche Durchführung aller Theile 
Daß in einer Reihe engliſcher Zeitungen mitgetheilt geht daraus hervor, daß Beck, ſchon ehe er in die neue am Denkmal ihre Anerkennung aus und waren in 
wird, daß die Kriegsmüdigkeit der Boeren im Wachſen Wohnung zog, etwa drei Wochen vor der Rück⸗ hohem Maße von der naturwahren und charakteriſtiſchen 
Geſtaltung des Reiterbildes befriedigt. Beſonders der 
Kaiſer erfaßte mit dem ihm eigenen Scharfblick haupt⸗ 


S. „See: 
adler“ iſt am 27. März in Chingkiang eingetroffen. 
S. M. S. „Vineta“ iſt am 27. März in Cartagena (Colum⸗ 
bien) eingetroffen und am 31. März von dort nach Colon in 
See gegangen. Poſtſtation für S. M. S. „Brummer“ ift 
Friedrichsort. Poſtſtation für S. M. S. „Kaiſerin 
Auguſta“ iſt bis zum 2. Juni Hofpoftamt, vom 2. Juni ab 
Wilhelmshaven. S. M. S. „Kaiſerin Augufta” und S. M. 
Torpedoboote „8 91“ und „s 92“ find auf der Heimreiſe am 
30. März in Singapore eingetroffen und ſetzen heute die Reiſe 


begriffen ſei, iſt ein zu durchſichtiges Manöver, als daß kehr ſeiner Frau die Holzkiſte ſowohl wie den 
es irgend welche Wirkung auf die Oeffentlichkeit haben Zinkeinſatz beſtellt hatte, die die Leiche auf⸗ 


Könnte, nach Colombo (Ceylon) fort. Poititation für S. M. S. nehmen follten, jo daß die unglückliche Ehefrau bei ihrerſſächlich einige hervorſtehende Vorzüge des Werkes. So 
| R m e. pýyäne” iſt vom 3. bis 15. April Pellworm, vom 16. 6i8| Heimkehr ſchon gewiſſermaßen von ihrem Sarge erwartet|lobte er die Porträtähnlichteit des Kopfes, für den das 

Von der Front. Po nen 3 vom 21. bis 28, April Cuxbaven wurde. Der Tiſchler, der die Kiſte, und der Klempner, Alter aus den ſiebziger Jahren gewählt ift, den vors 
i 5 z ; 5 Muna. der den Zinkeinſatz hergeſtellt, find bereits ermitttelt. züglichen Sitz der Figur zu Pferde und die lebendige 
n den letzten Tagen ift es den Engländern wieder- Ueber die That ſelbſt ift natürlich nichts bekannt. Auffaſſung des Roſſes. Eingetend beſah der Kaiſer 


holt ſchlecht gegangen. Bei Calvinia ift eine eng» 
| life Kolonne unter Oberſt Dovan völlig auf⸗ 
gerieben, ſämmtliche Proviantwagen des Konvois ſind 
erbeutet. Oberſt Dovan und 11 Mann fielen, 32 wurden 
verwundet. d 
| Weiter giebt das Kriegsminiſterium bekannt, daß ſich 
3 am 30. März in der Nähe von Barberton in Transvaal 
| 


noch einmal das Hilfsmodell zu dem ganzen Denkmal 
und bemerkte, Danzig könne ſich freuen, auf 
dem prächtigen Platze vor dem alten „Hohen Thor“ ein 
ſo wohlgelungenes Monument zu erhalten. Mit leb⸗ 
hafter Befriedigung ſprach der Kaiſer von dem großen 
Aufſchwung und der Verſchönerung der 
alten Stadt, die er bei ſeinem letzten Beſuch 
in Danzig wahrgenommen habe. 

Der neue Geſangverein von 1894 hatte Vor: 
geſtern Abend im Gewerbehauſe einen Familiens 
abend veranſtaltet, der ſich wie alle Feſte des Vereins 
eines ſehr guten Beſuches zu erfreuen hatte. Der Vor⸗ 
ſitzende Herr Meller begrüßte die Erſchienenen in 
herzlichen Worten zum Oſterfeſte und gedachte in ſeiner 
Anſprache der verſchiedenſten Oſter⸗ Gebräuche und 
„Sitten. Die vorzüglichen Solokräfte des Vereins hatten 
fich für den Abend wieder in liebenswürdigſter Weiſe 
zur Verfügung geſtellt und fo bot ſich eine Reihe mufte 
kaliſcher Genüſſe den Theilnehmern. Die Herren 


Sport. 


Nennen in Carlshorſt. 
Von unſerm Sport⸗Berichterſtatter. 


Nur über die Todesurſache hat die Sektion, die am 
erſten Oſterfeiertag in der Anatomie vorgehommen 
wurde, Aufklärung geben können. Danach iſt Frau 
Beck zunächſt durch einen Schlag, der mit einem Hammer 
Am Oſterdienstag ging der zweite Tag des Carls⸗ſoder einem ähnlichen ſchweren Gegenſtand gegen ihren 
horſter Frühjahrsmeetings in Scene. Die Witterung Kopf geführt worden war, betäubt und demnächſt 
ließ abermals alles zu wünſchen übrig, aber das Gros mit dem Strick, der, wie berichtet, noch an der Leiche 
der Beſucher war 5 0 A an el 105 ni as nia obu tede RAA elt worden. Die Leiche 
Regen einſetzte und ſo ſah es le ark beſetzt au i ho ifon wW 
Sefbfinen 0 Plätzen aus. 1 iy des Regens und] Nach dem Morde hat Beck die Leiche in die Kiſte 
des tiefen Geläufs waren die Felder nur ſchwach. gelegt, den Zinkeinſatz verlöthet — ſelbſt der Löthkolben 
Im Mittelpunkt des Tages ſtand das Drei- ſiſt inzwiſchen vorgefunden worden — und die Kiſte ſelbſt 
taufendeinhundertfie Rennen, das nachſvernagelt. In der Wohnung aber ſcheint es den Mörder 
brillantem Ritt Volker gewann. Der vielgewettete nicht gelitten zu haben. Ende deſſelben Monats ver⸗ 
Charlatan mit Lt. Suermondt im Sattel fiel unter⸗ miethete er fie an einen Reſtaurateur Roſigkeit und 
wegs. Der Reiter kam jedoch glimpflich davon.] behielt fiğ ſelbſt nur ein Zimmer vor, indem er die 
Weniger glücklich ging jedoch der Sturz des Grafen Kiſte, von der er ſchon damals angab, fie enthalte 
Walther Königsmarck von den Gardehuſaren ab. „allerlei Handwerkszeug und Maſchinentheile“, zurück⸗ 
Er brach fih im zweiten Rennen das Schlüſſelbein. ließ. Beck zog zunächſt in ſeine andere Wohnung, > pa ; ; l 
Einen ſchweren Unfall hatte das fünfte Rennen Drummſtraße 14, gab aber im Oktober auch diefe auf Kiſchke (Geige) und Königl. Muſikdirektor A. Kiſiel⸗ 
im Gefolge. An der letzten Hürde ſtürzte der Jockey fund ſiedelte nun nach dem Haufe Lange Reihe Nr. öſnickt (Klavier) leiteten den Abend mit der Sonate z 
Jerabeck, ein älterer Hindernißreiter, mit Hay-jüber Die Kiſte mit der Leiche nahm er D-dur 1. Satz von Beethoven ein. Die Damen Frl. | 
pune. Pferd und Reiter blieben tod t liegen, dorthin mit und brachte fie im Keller unter.[Rewend, Nawrocki, Hauſchulz und Frau 
1. Verſuchs⸗Flach⸗Rennen. Preis 2000 Mk. Diſtanz]Aber auch in feiner neuen Wohnung blieb er nur wenig Wedemeyer erfreuten durch Sologefänge, während | 
1400 Meter. 1. Hrn. O. Stensbeck's „Rontaborś|mehr als einen Monat, dann fiedelte er, die Kiſte in Frl. Jan iſch ſich als eine ſehr begabte Pianiftin vor⸗ i 
2. „Palo Altos, 3. „Aha“. Tot.: 48: 5. Platz: 58, 46,|bem Keller, wo fie am Sonnabend (nicht etwa vergraben|itellte. Deklamatoriſche Vorträge ernſten und heiteren 
70:20. 10 Pferde liefen. 5 oder verſteckt, ſondern ganz offenkundig unter der Treppe) Inhalts der Herren Schauspieler Froeſe und Kiſchke 
en hueu o cy kwa DEI kind węg) Bien gefunden wurde, zurücklaſſend, nach dem Haufe Drumne|jvelc letzterer auch noch mehrere Violinſolis vortrug, 
ab en tun ltd Be. F. orn. 4. Kühn „rin e lſtraße 8 über gu jener Frau Meevbach, mit der er, brachten eine angenehme Abwechſelung in das Programm. 
(et. v. Bachmahr, L.⸗Gde.⸗ Hush. Lot: 20 5. Platz: 56, 97: 20. trotzdem fie fait 10 Jahre älter ift als er ſelbſt, ſchon Alle Darbietungen fanden reichen Beifall. Nachdem 
6 Pferde liefen. feit dem Frühjahr 1900, alio geraume Zeit vor dem[ Herr M efed den Mitwirkenden den Dank aller Zuhörer | 
3. Grika⸗Pürden⸗Rennen. Preis 2000 Mk. Biltanz| Morde, intimen Verkehr gepflogen hatte und mit der er|ausgejprochen hatte, fand noch ein gejelliges Beijammens 
3200 Meter. 1. Lt. v. Griesheim's „Kunſtreiter . nun völlig zuſammen lebte und wirthſchaftete. fein ſtatt. ; 
* wła; 92 1 „ Tot.: 13:5. Dieſe Frau, die Kaufmannswittwe Anna Meerbach 8 5 a: e ee) wei a 
at: 87, 88:20. „p geb. Wedthoff, die frühere Inhaberin eines Papier und Zuckerinduſtrie wird am Mittwoch den 9. April im 
4000 it. Haabrennen. DiE 4000 Meer; KAY Bigenig ee Hi am Kaiſer Wilhelmplatz, ſpielt —|„Dansiger Hof“ feine 38. ordentliche General-Bers 
(3. G.⸗Ul.) „Volker“ (Bei); 2. Lt. Killiſch⸗Horn's „Elle vielleicht ohne ſträfliche Abſicht — in der ganzen Mord⸗ſammlung abhalten. Zuerſt wird eine geſchloſſene 
Crag” (Herr Schmidt⸗Beneckeſ; 3. Et. Frhru. v. Netmans affaire eine eigenartige Rolle. Sie ift 38 Jahre alt, Sitzung abgehalten werden, in welcher u. a. auch eine 
(17. UL) „Hortenſta Bleu“ Tot. 2 1925. Platz: 29, 29, Mutter dreier Kinder, von denen der älteſte Sohn etwa Beſprechung der Brüfjeler Konvention fiat 
49220, Steben Nefer, | a 18, das jüngſte Kind etwa 10 Jahre alt iſt. Sie iſt finden ſoll. 125 der öffentlichen Sitzung ift eine Bes 
eee. == auch durchaus keine Schönheit, ſieht vielmehr ziemlich|iprechung der heutigen Lage der Zucke rinduſtrie und der 
RF: Opfer des Alpenſports. l Bupp Te verblüht aus, während die ermordete Frau Beck eine anzuwendenden Mittel zur Milderung der beſtehenden 
‚ih Von vier Touriſten, welche während der Oſterfeiertage Der Begründer und langjährige Präſident der Hotel- kleine und unſcheinbare, aber hübſche und ſympathiſche]Kriſis angeſetzt. Es folgen dann eine Nek von Bore 
einen Ausflug ins Margebiet machten, ift einer tobt aufge⸗Aktiengeſellſchaft „Grand⸗Hotel Pupp” in Karlsbab, Jultus]Perſon war. Als Frau Beck um die Mitte trägen von Fachleuten über techniſche uf egenheiten. 
funden worden; von den übrigen dreien fehlt jede Spur. Pupp, iſt geſtern Mittag geſtorben. Auguft 1900 verſchwunden war und bei den Nach Aenderung in den Seezeichen vor Neufahrwaſſer. 
pe 1 barn ſchon damals Argwohn wach wurde Wie das Lootſenkommando in Neufahrwaſſer bekannt 
e e e erer ee eee e und auch die Polizei Nachforſchun en anſtellte, giebt, find die Winterſeezeichen eingezogen 
wührend der Ofterfeiertage in den Alpen tobte, hat erſchreckend findet heute Nachmittag 2½ Uhr in Derneburg ſtatt. behauptete Beck 19 Frau jet 55 ch D CHATA En "ste Sommerſeezeichen vor Neufa bra 
_ wiele Opfer gefordert. Im Ganzen werden 28 Touriften| Der Kaifer hat anläßlich des Todedjaneć des Jürſten angefahren. Dieſe Angabe wurde denn auch waſſer, 1. die Anſegelungstonne, 2. die rothen 
aus Wien vermißt. Von 5 Tourlſten hat man berelts ſicheref die Gräfin Gröben ein Beileldstelegramm gefandt, in welchemſvon der Danziger Polizei beſtätig et; die Werkmeiſter⸗ Spierentonnen A und B, 3. die ſchwarze Spitztonne, nu 
Anhaltspunkte, daß ſie erfroren find. . 3 IiIdie großen Dienfte, die der Verſchiedene um das Vaterland frau Anna Bed war in Danzig polizetilimjausgelegt worden. — Sobald Wind und Wetter es ge⸗ 
A Eine Revolte. ſich erworben, in der rühmendſtencorm hervorgehoben werden.gemeldet. Wie ſich jetzt herausgeſtellt und die ſſtatten, werden ferner ausgelegt werden: 1. die toni 
p = Petersburg, 2. April. (Privat⸗Tel.) In dem Bezirks. Hannover, 2. April. (Privat=Tel.) Der Kaiſer beauf⸗ Meerbach auch bereits eingeſtanden hat, ift jie es be eint 1 a E N erde ię 
geſängniß gu Wladikawkas entftand wegen ſchlechter Behandlung|tragte den Feldmarſchall Graf Walderſee mit ſeiner geweſen, die auf den Wunſch des Beck nach Danzig reiſte, vor Weichſelmünde, 3. die Anſegelungstonne vor 1 


. ; ; ; i ich dort unter dem Namen der Ehefrau Beck melden ließ 4. die rothen Spierentonnen A, B, C, D und K vor 
der Arreſtanten eine Revolte, die durch das Militär mit] Vertretung bei der Belſetzung des Fürſten Münſter. lich fie war es auch, die — Hare A ka Neufähr, 5, die ſchwarze Spitztonne vor Neufähr. 


ein ſchwerer Eiſenbahnunfall ereignet hat. 

39 Soldaten wurden getödtet, 46 verletzt. 

Man wird nicht fehlgehen in der Annahme, daß es ſich 

hier um das Sprengen eines Militärzuges durch die 
| Boeren Handelt. 

a Kitchener telegraphirte, in der vergangenen Woche 
ſeien 26 Boeren gefallen oder verwundet worden und 
259 im Nordoſten des Oranjeſtaates gefangen genommen. 

1 Jedoch würden die Operationen durch das An⸗ 

ſchwellen der Flüſſe ſehr behindert. Der Boeren⸗ 
kommandant Beyers entfalte im Norden Transvgals 

jetzt wieder eine rege Thätigkeit. Er habe einen 

l nur 143 7 5 beſetzten engliſchen Poſten im Spelonken⸗ 

Diſtrikt umzingelt, jet aber von einer zum Entſatz Her: 

heigeeilten britiſchen Kolonne unter Oberſt Colenbrander 

4 mit leichter Mühe zurückgeworfen worden. 


N 


4 f Deutſches Reich. 


L Geſtern früh machten der Kaifer und die 
Kaiſerin mit ihren Söhnen einen Speziergang im 
Thiergarten. Später konferirte der Kaiſer im Aus⸗ 
wärtigen Amt mit dem Staatsſekretär Freiherrn v. 
RNiichthofen, hörte im Schloß die Vorträge des Chefs 
des Militärkabinets und anſchließend des Chefs des 
* Admiralſtabes und nahm ſodann die Rapporte der Leib⸗ 
regimenter entgegen. ti ' 

— Der Kaiſer ſprach dem Direktor Anton von 
[Werner anläßlich des Verluſtes feiner Gattin und 
ſeines Sohnes durch ein ſehr gnädiges Handſchreiben 
ſeine warme Teilnahme aus und verlieh ihm gleichzeitig 
den Stern zum Rothen Adlerorden zweiter Klaſſe. 


É Waffengewalt unterdrückt werden mußte. Viele Arreſtanten Schiffszuſammenſtoß we en der Frau Beck in Danzi * Reform⸗Gaſthaus. Am erften Oſterfeiertage fand 
k wurden ſchwer verwundet. 7 Der der London een Eiſenbahn⸗Geſellſchaft ge⸗ ei 19 0 6 drew, dni ad Sto 80 1 doti anaig MAE fiełer Berhekiguną der Mit ileer der Seien 
Der: Sturmſchaden. hörige Dampfer „Alm al, von Southampton nach Havre falls dort angemeldet hatte, und unter Erlegung eines Guttemplerlogen „Weichſelwacht, und, eng» 


Soörtitz, 2. April. (Tel.) In einer Wohnung in derſunterwegs, ſtieß mit der Bark „Cambrian Princeß“ 
Breslauer Straße wurden 2 Perſonen dadurch verletzt, daß zuſammen, welch letztere unverzüglich ſank. Elf Perſonen 
der Sturm den Schornſtein einwarf, wodurch das Dach durch⸗ büßten das Leben ein. Die „Alma“, welche beſchädigt wurde, 
ſchlagen wurde. s kehrte nach Southampton zurück. 
Sa Arnold Böcklins „Sommertag“, ` Attentat. 

eines feiner berühmteſten Gemälde, das ſich bisher im Beſitz Geſtern Nachmittag wollte eine Dame den Oberpolizei⸗ 
eines Privatmanns in Berlin befunden, ift von einem Dresdnerſmeiſter Trepiow in Moskau, als derſelbe in feinem Amts⸗ 
Kunſtfreunde angekauft und der königl. Gemäldegalerie in zimmer Bittſteller empfing, mit einem Revolver erſchießen. 
t Dresden zum Geſchenk gemacht worden. Die Waffe verſagte jedoch. Die Thäterin wurde verhaftet, ſie 
IB Die Nürnberger Feſttage ift eine Lehrerin Namens Allart. 
dum Jubiläum des Germaniſchen Muſeums verſprechen Moskau, 2. April. (Tel.) Nach Mittheilung der Blätter war 
ſehr glänzend zu werden. Wie bereits mitgetheilt, hat derſ die Hauslehrerin Allart, welche den Oberpoltzeimeiſter Trepow 
Keaiſer in einem Handſchreiben an den Prinz⸗Regenten fr] in ſeinem Arbeitszimmer erſchleßen wollte, wegen Theilnahme 
| śle Einladung herzlich gedankt und fein Erſcheinen zugeſagt. an den Februarunruhen in Haft genommen worden, vor drei 
Dieſelbe Zuſage it nun auch vom König von Württem⸗ Tagen war fie auf Veranlaſſung des Oberpolizeimeiſters 
A berg und vom Großherzog von Baden eingelaufen. ihres krankhaften Zuſtandes wegen und auf Bitten ihrer 


fehr erheblichen Koſtenvorſchuſſes an den betreffenden[freitzeit“ und mehrerer geladener Säfte die Eins 

Mac ab el die be ch R 8tlage anſtrengte weihung des erſten Reform⸗Gaſthauſes in Danzig u 

und dadurch auf lange Zeit jeden Verdacht einſchläferte. undegafje 125) ſtatt. Nachdem em Geſangschor das 

Wie in Danzig, fo haben fich übrigens auch in Königs⸗ Lied: „Brüder reicht die een Bunde aeg 

berg Beck und Frau Meerbach als Eheleute dae er hatte, begrüßte Herr Syndikus Dr. John die Er⸗ r 

Sie hatten, um dem Gerede der Nachbarn über ihrſſchienenen und wies darauf hin, daß es nach * 

Zuſammenleben ein Ende zu machen, eine Art Schein⸗ langen. Bemühungen r endlich gelungen fe, das ` 

trauung inſcenirt, indem fie angeblich nach dem Standes⸗ſerſte Rejorm-Gafthart 0 das Leben zu rufen. 

amt fuhren (in Wahrheit ging es nach dem Café Sprind) Hier jolle En i Beweis geliefert werden, daß 

und als Neuvermählte zurücktehrten und fogar an die geſellige Fröhl chkeit auch ohne Alkohol» Genuß i 

Bekannten Vermählungsanzeigen verſandeen. 4 i 
Das raffinirte Vorgehen des Beck hat denn auch die 

Polizei irregeführt: Als im Herbſt 1900 und dann ein 

zweites Mal im vorigen Jahre auf Erſuchen des alten 

Vaters der Frau Beck nach deren Verbleib geforſcht 

wurde, war Beck zur Polizei geladen und murde auch 

in ſeiner Wohnung vernommen. Er trat vüllig ruhig | 

und ſelbſtbewußt auf und konnte feine Behauptungen, 


| 
s 


| 
| 


= ie ir 3 Mutter, aus der Haft entlaſſen worden. feine Frau ſei in Danzig, durch amtliche bezw. gerſcht⸗theilnehmer den Ausdruck egrerbietigfter Huldigung dar. 
yi Bat 5 ie ee GUN ſtückankäufe i ; M Ehedrama liche Dokumente, die Aus kunft der BT ma O Gumiś TA . i 
| tn den letzten Tagen umfangreiche ſtückankäuf . die beim Danziger Gericht eingereichte Eheſcheidungs⸗“ Herr Buchholz ſchilderte dann die Schwierigkeiten, 


M gemacht; fie ift jetzt im Beſitz der Häuſer Leipziger Straße 132 Magdeburg, 2. April. (Tel.) Der Arbeiter Hinkeldei 
bis 137, auch gehören ihr die dahinter gelegenen Grundstücke feuerte auf feine Frau vier Schüſſe ab, wodurch dieſelbe 
Voßſtraße 27, 28, 81, 82. Die beiden neu erworbenen Häuser lebensgefährlich verletzt wurde. Er erſchoß ſich ſodann ſelbſt. 

in der Leipziger Straße werden zum weiteren Ausbau des] Der Grund gu der That it die Ablehnung der Eheſcheidung 


HGoeſchaftes benutzt werden. ber Ifeitens des Gerichts. Die Frau ift 28 Mal vorbeſtraft⸗ 


die ſich dem Plane, ein Reform⸗Gaſthaus zu gründen, 

Beck, ein großer, ſtattlicher Mann, von dem allgemein entgegenſtellten und forderte die Anweſenden auf zum 4 
berichtet wird, daß er mit ſeinen 30 Jahren und ſeinen Kampfe gegen den gefährlichſten und mächtigſten Feind 
gewinnenden, faſt gebildet zu nennenden Umgangsformen unſeres Volkes, den Alkohol. Dann wurde mit dem 
namentlich auf die Frauen günſtigen Eindruck zu machen Gejange eines Liedes die Feier beendet. 


klage u. ſ. w. erhärten. 


— . — Gl 


Nr. 765 Mittwoch Danziger Neueſte Nachrichten. 2. April: 3 


Heirathen: Malergehilfe Franz Wittek und Mathilde Weiſe entwickeln zu ſehen. Deutſchland fee mit d 
Blockus. — Feuerwehrmann Paul Schwichtenberg und s 3 7 
Alma En g 1 n 3 Fl. dug ausdiene Water Burde und alles, was zum Preſtige Italiens beitragen könne und 
Thereſe Zel ls. — Haus diener Felix Schlacht und Annaler zweifle nicht an der Weisheit der italieniſchen 

rot. — Sämmtlich hier. Staatsmänner ke 
Todesfälle: Wittwe Hanna Caroline Schwarz, geb.] Staatsmänner. 4 F 
RE 76 È A RE = aj 1 er sj 5 ó 24 on,] Auf die Frage bezüglich des neuen Zolltarifs 
1 * . De einſetzer ermann DET r .  — : z > z 
Kaufmann Erich Adolf Nieß, 21 J. 8 M. — Wittwe Juſtine erwiderte der Reichskanzler: „Sie werden bemerkt 
Riffel, geb. Jenolewicz, 75 J. 9 M. — Frau Katharina haben, daß der Zolltarif in Deutſchland von rechts und 
Freytag, geb. Brodi, 61 J. 8 M. — Unehelich: 1 T. links mit gleicher Lebhaftigkeit bekämpft wird. Dieſes 
beweiſt, daß die deutſche Regierung das „juste milieu“ 1 
gefunden habe.“ (Es ſcheint, als ob ſich der Reich | 
kanzler über den italieniſchen Interviewer luftig gee 


Handel und Induſtrie. 
macht hat. D. Red.) . 


zubringenden Beiträge für das Jahr 1901 beläuft ſich auf 
853 120 Mk., wovon 751582 Mk. an die Berufsgenoſſenſchafi 
abzuführen ſind. Der zu erhebende Prozentſatz der Grund⸗ 
ſteuer ſtellt ſich im Durchſchnitt auf 49,4 Prozent; am höchſten 
iſt der Satz im Kreiſe Löbau mit 118,1 Prozent, am niedrigſten J 
in den Stadtkreiſen Thorn mit 249 und Danzig mit 
29,4 Prozent der Grundſteuer. 


Provinz. 

Oliva, 1. April. Die hieſige Ortsgruppe des 
Deutſchen Flottenvereins veranſtaltet am 
Donnerstag 8 Uhr Abends im Saale von „Carlshof“ 
(Marſchalk) einen Vortragsabend vor Damen und Herren, 
an dem „Deutſchlands Seemacht“ zum Vortrag kommt. 
Hierzu werden erläuternde Lichtbilder vorgeführt. 
Auch des Alt⸗Reichskanzlers, des Fürſten Bismarck, 
wird in einer Anſprache gedacht werden. Zum Schluß 
folgen Rezitationen aus Fritz Reuter. Der Eintritt iſt 
frei. Ein zahlreicher Beſuch würde die Bemühungen 
des Flottenvorſtandes am beſten belohnen. 

+ Zoppot, 2. April. Aus Anlaß der Annahme der 
Städterechte fand geſtern Abend im Kurhaus ein 
Kommers ſtatt, an welchem Magiſtrat und Stadt⸗ 
verordnete in corpore Theil nahmen. Auch der Land⸗ 
rath des Kreiſes, Graf v. Keyſerlingk war erſchienen. 
Das Präſidium lag in den Händen des Herrn Dr. 
Wanno w, das Kaiſerhoch brachte der Bürgermeiſter 
aus. In eindrucksvoller Rede gab dann Graf v. Keyſer⸗ 
lingk einen Rückblick über die hiſtoriſche Entwickelung 
der jüngſten Stadt und bezeichnete danach in feſſelnder 
Weiſe die Aufgaben, welche der Zoppoter Stadt⸗ 
verwaltung in nächſter Zeit an erſter Stelle obliegen. 
Als ſolche bezeichnet er u. A. 1. die Ausgeſtaltung des 
Stadtäußeren, 2. die Erhaltung des Villen⸗Charakters 
durch Schaffung einer Baupolizeiordnung, 3. die Ein⸗ 
richtungen der Bäder nach den Anforderungen der 
Neuzeit und 4. die Beſeitigung der Demarcations⸗ 
linie zwiſchen Unters und Ober⸗Ort. Redner 
ſchloß mit dem Wunſch und der Erwartung, daß 
alle dieſe Arbeiten mit leichter Mühe werden be⸗ 
wältigt werden können, wenn der Frieden, welcher 
allgemein in dem Gemeinweſen bisher geherrſcht 
hat, auch weiter andauern werde. Dieſe Ausführungen 


* Zum Wechſel im Kommando des 17. Armee- 
korps. Wie wir Hören, ift geſtern eine kaiſerliche 
Kabinetsordre hier eingetroffen, durch welche das 
Entlaſſungsgeſuch des Herrn komman⸗ 
direnden Generals von Lentze ge: 
nehmigt und Stellung zur Dispoſition ausge⸗ 
ſprochen wird. Uebermorgen Mittag findet groß e 
Paroleausgabe ſtatt, wobei ſich der Korps⸗ 
kommandeur von den Offizieren und Mannſchaften der 
Garniſon verabſchieden wird. In den erſten Tagen der 
nächſten Woche beabſichtigt Herr v. Benge nach Haſſerode 
im Harz überzuſiedeln. 

Damit wird denn der ſchon lange in den weiteſten 
Kreiſen der Stadt bedauerte Weggang des Herrn v. Lentze 
zur Thatſache. Wir haben an dieſer Stelle des Oefteren 
ſchon, zuletzt noch gelegentlich ſeiner Auszeichnung nach 
dem Manöver und ſeines fünfzigjährigen Militärdienſt⸗ 
jubiläums, mit Freude der hohen Verdienſte gedacht, welche 
der ſcheidende Korpsführer in feiner langjährigen ehren⸗ 
vollen Wirkſamkeit als Soldat ſich erworben hat und der 
volksthümlichen Beliebtheit, welche ihm ſein gerades, 
ehrlich⸗beſtimmtes Weſen in der Bevölkerung verſchafft 
hat. Die Sympathien der Danziger werden ihn auch 
in die waldigen Harzberge begleiten; möge ihm dort 
noch ein langer, freundlicher Lebensabend beſchieden 

ein! : 

! „Die Eingemeindung der Vororte Zigankenberg, 
Heiligenbrunn und Hochſtrieß, die geſtern durch 


Rohzucker⸗Bericht. 
von Paul Schröder. 
Danzig, 2. April. 

Rohzucker. Tendenz: ruhig. Erſtprodukt Baſis 88° 
Rendement 6,50 Gd. inkl. Sack, tranſito, franko Neufahrwaſſer. 
Magdeburg. Tendenz: Matt. Termine: April Mk. 6,40, 
Mat Mk. 6,57 ½, Juli Mk. 6,721/, Auguft DE, 6,82, 
Oktober⸗December Mk. 7,17:/, Januar⸗März Mk. 7,37½. 
Gemahlener Melis 1 Mk. 27,70. 

Hamburg. Tendenz: Ruhig. Termine: April Mk. 6,45, 
Mai Mk. 6,60, Juli Mk. 6,75, Auguſt Mk. 6,85, Oktober 
Mk. 7,17½, Dezember Mk. 7,22 ½, s 

Danziger Produkten⸗Börſe. 


Bericht von H. v. Morſtein. 2. April. 
Wetter: Schön. Temperatur: Plus 5 R. Wind: NW. 
Weizen geſchäftslos. 

Roggen niedriger. Bezahlt it inländiſcher 738 Gr. 
Mk. 144 per 714 Gr. per To. 

. Gerfte iſt gehandelt inländiſche große 680 Gr. Mk. 127 

per Tonne. 
Hafer unverändert. Inländiſcher Mk. 147, weiß Mk. 150 
per Tonne bezahlt. Á 

Pferdebohnen inländiſche Mk. 143 per Tonne gehandelt. 

Wicken inländiſche große Mk. 178, polniſche zum Tranſit 
Mk. 136½ per To. bezahlt. 

Kleefaaten roth 43½, 46 Mk. per 50 Ko. gehandelt. 

Roggenkleie Mk. 4,87½, 4,90 per 50 Ko, bezahlt. 


Berliner Doͤrſen⸗Depeſche. ME" 
Weizen per Mat |166,50|166.— Hafer per Mai . [155.751156.— 


” „ Juli |166,25|166,— „ „ Juli. —.— 
„ Sept. 161.75162.— Mats per Mat . 115.50 —— 


Ein Interview mit Minifter Kuyper. 
J. Berlin, 2 April. (Privat⸗Tel.) Der Vertreten 
eines hieſigen Lokalblattes hatte eine längere Umer⸗ 
tedung mit dem holländiſchen Miniſterpräſidenten Kuyper, 
in der ſich dieſer über den Zweck feiner Reiſe 
und eine Reihe politiſcher Fragen ausſprach. Wie 
Kuyper zunächſt verſicherte, weilt er in Deutſchland, um 
Studien an den Einrichtungen unſerer techniſchen 
Hochſchulen zu machen. Er hatte deshalb eine Untere t 
redung mit dem Staatsſekretär des Auswärtigen Fren. 
v. Richthofen und iſt auch im Kultusminiſterium geweſen. 
Heute begiebt ſich Kuyper nach der techniſchen Hoch⸗ 
ſchule Charlottenburg und reiſt dann nach Dresden, 
um dort ebenfalls Studien zu machen. AB 
Bezüglich der Verhältniſſe in Südafrika 
giebt der Minifter-Präfident feinem Bedauern darüber j 
Ausdruck, daß das holländiſche Wermittelunganngebot 
von den Engländern abgelehnt wurde. Er iſt jedoch der 
Meinung, daß das Friedens bedürfniß auf X 
engliſcher Seite ein ungemein ſtarkes it 
und daß der Krieg in naher Zeit fein Ende 


> 
4 


# 
UŁ wird auch Veränderung * 

olizeireviere mit ſich 
giltige Beſtimmungen nicht getroffen en, i 
lautet, daß ein neues Polizeirevier in Stadt- 
gebiet gebildet werden wird. Der Theil von Ziganken⸗ 
berg, der auf der Höhe liegt, dürfte zu dem 
Bezirke des Polizeireviers zu Schidlitz geſchlagen 


* 
werden, während der andere an der Allee gelegene machten auf die Zuhörer ſichtlichen Eindruck. Stürmiſcher Roggen per Mat 148. 44.50 v. v Juli .115.50115,50 . K 
Theil von Zigankenberg und Heiligenbrunn mit dem Beifall ai ate Ansprachen hielten Pere Anh an 1 mma RP Tei 20 2 SENDER ET: i bi 5 6 ; 
Polizei⸗Revier V verbunden werden dürfte. Hochſtrieß Dr. Kern, welcher den Herrn Landrath feierte, und PET" — | eyicit. foer loco | 84.— 34.— Der Miniſter ſtreifte dann auch die Frage, ob es 


wird wahrſcheinlich dem Polizei⸗Revier Langfuüͤhr ange 
gliedert werden. Dieſe Veränderungen werden natürlich 
eine Verſtärkung der hieſigen Polizeimannſchaften noth- 
wendig machen. 


Herr Dr. Wannow, welcher auf den Bürgermeiſter 
toaſtete. — Bei der geſtrigen Feier wurde an den 
Herrn Regierungspräſidenten ein Begrüßungstelegramm 


1 i 9, [möglich wäre, daß Holland in irgend einer Form 
5 u 10775 Oſtpr. DZ. 68.75 69.40|5em deutſchen Reiche angegliedert werden 
* 82.70 9480 gangs. 100 90 01. —[könne. Er Hält eine derartige Möglichkeit aus dem 


x y abgeſandt. 310 e z 
* Biśmard-$eier der alten Corpsſtudenten. Dirſchau, 29. März. In Folge der Wahl des % r nls an mi a 1 an holländiſchen Nationalcharakter und der Geſchichte 


Geſtern veranſtaltete wie alljährlich der A. H. Verband bisherigen Stadtkaſſenrendanten Herrn Schuckertſ 0 5 N BK =. 3 
Danzig der Köfjeneir 5.0. eme Bim van 1 zum beſoldeten Magiſtratsmitglieder würden folgende 82% Pom. PIO. 98150 Ý Denia Bank Arz. 209.40 208.50 land werde ſich in einem ſolchen Falle nur 
tage des Altreichskanzlers a en aoc de r = Veränderungen in der Bejegung ſtädtiſcherAemter vor ih], Wpr. > Disc. Com.⸗Anth. 197.9019450 Jrland ſchaffen . 
Korpsburſch der Hanovera in Goötting ereinſt ein gehen: Stadtkaſſenrendant wird der bisherige Stadt⸗3¼% „ Dresd. Bank⸗Akt. 135.40 .138.90 y i d | 
kaſſenkontroleur Herr Treß, deſſen Stelle übernimmt] neulandſch. Nrd. Erd.⸗Anft.⸗A 104.2100] Ueber das Verp ältniß zwiſchen bei 30 

der bisherige Stadtkaſſenaſſiſtent Herr Tarnowski, 89 »Wpr. Pfandbhr. 8 Deft. Erd⸗Anſt ult Gr a Königin und dem Prinzgemahl erzählt der 
in deffen Stelle wiederum Herr Ja niem, Bisher ritterſchaftl. I. B A Oſtdeurſch. Banta.|101.50| 101.50! Miniſter, ſie leben wie Mann und Frau. Die König $ 


A f 5 Allgem. Elek.⸗Geſ. 188.— 186.25 
Stadtſparkaſſenkontroleur in Pillau, berufen worden iſt. Danzig Oelmühle liche Familie ſehe dem langerſehnten freudigen Ereig 


Heute iſt in einer Verſammlung der Plan erörtert ; j St.⸗Akt. 9.30 9.25]; l 
worden, eine Reichsbanknebenſtelle hier einzurichten. 5 Mex cong. Anl. 100.60 100.80] „ „St. Prior. 21.50 71.501 September entgegen, dann werden wohl auch sęp 
Die nöthigen Umſaßgarantiezeichnungen wurden volle] 4% Oeſter. Goldr. 102.90 102.90 Gt. Berl. Pferdeb. 201—|198.50 |gehńiffigen Angriffe und Klatſchereien von jelbft wew 


hielt Herr 


dann wur zogen. 4% Rum. Goldr. Gelſenkirchen 164.25/163.50| tummen. Der Prinz habe es ganz ausgezeichnet ver. 
r Her * N ärz. i von 1894. . 88.90 83.80 1 Harpener 167.70|166.75 ; 
Wahrend Gemein ue fieber A n b A lege © ka wę e 4% Si. 1880er A. 100.25 100.25] Hiberne 63.25 188.70 ftanden, fiğ in bie holländiſche Eigenart hineinzufinden 


ſtudenten theilnahmen, vertreterſitzung des ungetheilten Dorfes Sand ⸗ ng. Anl.“ % 5 96 90 er abr 193199. fer gewinne täglich an Sympathien. 


räſidenten Herrn ö. © o p ler (Saxoborussiae: hof. Er gab einen Rückblick über die Entwickelung g 1 PE 
aus Rapola ein, in 1 S ei e wunde von Sandhof in den letzten 30 Jahren. Mitte der 700% Ede Angar. GE TOR 1015 (BHP 2081 2081 Eine optimiſtiſche Auffaſſun A 
| mit herzlichen Worten begrüßte. Jubel wurde Jahre habe Sandhof 500 und bei der letzten Volks⸗ Can. Eiſenb.⸗Akt. 116.20 115.75 Wechſ. a. Petersb. l : 9 
A 1 def zählung 2800 Einwohner gezählt. Sandhof zahlte vor bl London, 2. April. (W. TB.) „Times“ berichtet 
erwiedert. Ferner wurde auch in dieſem Jahre 30 Jahren 1200 Mk. Kreisabgaben und im letzten Jahre] Eiſend. At. 177.7517775 , „. lang 213.500 —.— [aus Peting von geſtern: Rußland zeige in der 

ei © aw ECA BO e War ane bereits 20000 Mk. Die Lehrerbeſoldung betrug damals Meſenbahn Ak. Oesterreich. Noten 88.15 85.80] Frage der Mandſchurel Konvention noch immer 
(Borus 700 Mk. jetzt über 5000 Mk. Marieb.⸗Mlawka⸗ Ruſfiſche Noten 215.20 216.20 eine nachgiebige Haltung. Es wolle auch die 


j À Mari März. Di tafel a N 
, , grandjt von der 


Er bei der das klaſſiſche Muſikſtück „Orpheus“ zum Vor⸗ Oeſter.⸗Ung. Stb. Aufhebung der proviſoriſchen Verwaltung von Tientſin 
* Für die Bismarckfeier, welche der Oſtmarken⸗ trage gebracht werden A ; m » 75 i Akt. ultimo  1145,25|144.60 Radi abhängig machen, ſondern wolle binnen 8 Monaten vom 
A > A > Elbing, 31. März. Bei voller körperlicher un Tendenz: Verſtimmt durch die geſtrige ſchwache Haltung g der Unterzeichnung der Konvention 4 
Wilhelm - Schügenhauß veranſtaltet, ift der Karten⸗ „eis: 2 "i dać Tage der Unterzeichnung der ven an 
5 7 qeiftiger Friſche feierte heute Herr Kaufmann Albert] Londons und New-Yorts litt die Börje unter großer Luft Truppen zurückziehen, ohne Rückſicht darauf, ob 


. r 4 Reimer ſeinen 70. Geburtstag. n uneigen⸗ loſigkeit. Verhältuißmäßig geringes Angebot genügte um p, + 
erwähnt, daß Eintrittskarten auch noch ita oł i í [Hütten⸗ und Kohlenaktien um 1½—2 Prozent im Kurs gu|pronijortjche Verwaltung in Tient tbe oder 
deut e bend am S in n fa babe nützigſter Weiſe iſt Herr Reimer für das Wohl unſerer 2 proviſoriſch g in Tientſin fortbeſtehe ceg 


A = z drücken. Banken beffer behanptet. Fonds träge. Eiſenbahn⸗ 
ſein werden. da 33 eee Große eee e ją 2. April. (W. TB) Der Mandſchurei⸗ 
«Zur Erweiterung der kaiſerlichen Werft. Für kollegium an und wurde in dieſer Körperſchaft jhon in| funde ſtockten die Umjäge nahezu vollſtändig. Vertr i è thält di 8 m duß das Land 
die auf dem Holm projektirten Erweiterungs⸗ den 60 er Jahren in das Bureau gewählt. Kürzlich — — ertrag en e Beſtimmung, duß das Lan 
anlagen der kalſerlichen Werft fol, wie uns aus wurde Herr Reimer durch die Verleihung des Rothen Getreidemarkt. (Tel. der „Dang. Nenefte Nachr. einzelnen Etappen von 6, 12 und 18 Monaten, 
, // ente tod matter c u var aaa ie Zap 
China darf dort nach der Räumung fo viel Truppe 


rate v 1½ Milli Mark dert d en AO ee an AA a a AA als geftern und namentlich Weizen auf nähere Lieferungsfriſt 
0 i i 5 
ate n la ionen Mark gefordert werden, Körperſchaften, von der „Liedertafel“, der Herr merklich billiger als geſtern fauli. Roggen wenig beachten l halten, als es für nothwendig erachtet. Nach amtl 
Berichten aus Niutſchwang entfaltet Rußland d 


damit die Anlage im Jahre 1908 fertiggeſtelltſnoch immer als aktives Mitglied angehört, und von konnte fiń gleichfalls dem Rückſchritt nicht entziehen. Hafer 
Herabſetzung der Preiſe erforderlich, um Käufer heranzuzſehen. eine rege Thätigkeit auf militäriſchem sa ö 


"E 


werden kann. vielen Freunden. und Bekannten die herzlichſten Glück⸗ war ziemlich feft, nber für Rüböl wurde weitere 
* Uebungsfahrt. Die hieſige Küſtenpanzer⸗ x ć 7 Aż i 
ſchiffs⸗Reſervediviſion geht am 10. b. må, I ono init S EU: l. o. F. iſt heute zu 34 Mk.] 10000 Mann wurden kürzlich aus d 
einer Uebungsfahrt nach Schweden und Norwegen Berliner Viehmarkt 
. 
Berlin, 2. April. (Städt. Sdhladtiepinartt, Amtlicher 


Innern des Landes nach Port Arthu 
gebracht, viele Rekruten treffen in Niutſchwe 


See und alsdann zu kurzem Aufenthalt nach Kiel. 


— ͥͤ WW ÄGũAD ͤ 


ni eee in der Artillerie⸗ b. Bericht a 3000 day: 493 EJ ein und ausgedehnte für weiteres Fortbeſtehen Beredjni 
j się 17 älber, afe, weine. ezahlt wurden 2 
| A Sa, AR A bene der Owal Wj daß für an e ones > wj Schlachtgewicht in Mark i I ka y Na | 5 kę 5 S werden in der Umgebun 
. egw, * und in .J. ę 
ES für den 1. April gekündigt worden Für Rinder: Den: a. A 
einzigen Lichtpunkt dabei das Beſtrebe Chile und Argentinien. 
des Etabliſſements, rechtzeitig neue Aufträ h t Buenos Aires, 2. April. (W. T.⸗B.) Die Regier 


hat in einem heute ſtattgehabten Miniſterrath einſtim 
die Beſchaffung von 2 großen Panzerſchiffen beſchlo 
die den Panzerſchiffen überlegen fein folen, deren L 
ilingft von Chile in Auftrag gegeben tft. Die Regie 
iſt entſchloſſen, die Suprematie Argentiniens auf 
Gebiete des Marine⸗ und Militärweſens in ganz S 
amerika zu behaupten und hat erklärt, daß für 
Beſchaffung der neuen Schiffe neue Steuern nicht eim 
geführt werden ſollen. 


Berlin, 2. April. (W. T.⸗B.) Der Kaiſer nahn 
geſtern die Meldung des Admirals Ben dem an 
entgegen, der aus China zurückgekehrt iſt. 3 

Hannover, 2. April. (Privat⸗Tel.) Am 20. April 
trifft Kaiſer Wilhelm in Hannover zur Enthlillung 4 
des Roſenberg⸗Denkmals ein. - nA 

Bern, 2. April. (W. T.⸗B.) Der Nationalrat 
wählte den Oberſt Meiſter⸗Zürich zu ſeinem Prüſidenten 

Petersburg, 2. April. (W. TB.) Dem „Regierun 
boten zufolge empfing der Kaiſer vorgeſtern den 
bulgariſchen Minifterpräfidenten Dane w in Audienz. 


Bi 1 
i u fónnen. Dieſes Beſtreben h a. vollfleiſchige, höchſten Schlachtwerths 00—00 ; b. mäßig 
genährte jiingere und gut genährte ältere 00-00; e. gering 
genährte 50-52. Färſen und Kühe: a. vollfleiſchige, 
ausgemäſtete Färſen höchſten Schlachtwerths 00—00 ; b. voll⸗ 
fleiſchige, ausgemäſtete Kühe höchſten Schlachtwerths bis zu 
i ch 7 Jahren 00-00; e. ältere ausgemäſtete Kühe und weniger 
x gut entwickelte jüngere Kühe und Färſen 00—00; d. mäßig 
genährte Kühe und Färſen 48-51; ©, gering genährte 

Kühe und Färſen 43—47. 
£ 97 Kälber: a. fetujte Maſt⸗ (Vollmilchmaſt) und befte 
das Unterbleiben der Entlaſſungen iſt vielmehr auch von Saugkälber 78—80; b. mittlere Maft- und gute Saugkälber 
68-76; e. geringe Saugkälber 56-64; d. ältere gering 

genährte (Freſſer) 43—48. 

Schafe: a. Maſtlämmer und jüngere Mafthammel 

. ar 2 dacia 4 i s: mau TOE 
Pr ) b AO ammel und Schafe (Merzſchafe) ; olſteiner 
1 D- Zügen hat Miniſter Thielen, wie uns aus Berlin jährigen Niederungsſchafe (Lebendgewicht) 00—00. 
F i ch weine: a. vollfleiſchige der ſeineren Raſſen und 
deren Kreuzungen im Alter bis zu 11, Jahren 61—62; 
b. Käſer 00—00; e. fleiſchige 59-60; d. gering entwickelte 
56—58; e. Sauen 55—56. 


Verlauf und Tendenz des Marktes: 


= i nder: Bom Rinderauftrieb blieben wenige Stück uns 
verkauft. 

Kälber: Der Kälberhandel geſtaltete ſich glatt. 
Schafe: Bel den Schafen fanden ungefähr 1600 Abſatz. 
Schweine: Der Schweinemarkt verlief anfangs ziemlich 
glatt, verflaute aber gegen Schluß derart, daß die notirten 
Preiſe nicht mehr erzielt werden. Es wird kaum ausverkauft. 


Tod konſtatiren. 
Standesamt vom 2. April. 


„ 

? daß ſämmtliche im Monat März nach dem Auslandeja 5 Sanu hasla 4 
14 

i 


x in Schankräumen thätige weibliche Angeſtellte und Königl. Gr fi An — — OK OZZIE ZOO Chefredakteur: Guſtav Bud 
5 Amen bis zum 3. Ape dem . 5 oliz ei EE I 2 Rowedt, S. — Serantwortlich für Polſtik und Feuilleton! £ 


den lokalen Theil, ſowie den Gexichtſaal: A 
kr Sn tgl. GRZE N IT 

bi ach = ru un 9 . 
A Nachrichten“ Fuchs u. 61 e. 


das o ner d pezialdienſt 
für Drahtnachrichten. 


emeldet ſein müſſen. Formulare find im i ©. eſelle Wal ; 
Śnięlicny Rage, Sapenbaie & u Inden ons des le Bl Ee, 8 
Bülow'ſche Weisheit. 
= Rott, 2. April. (Privat⸗Tel.) Ein Redakteur des 


Feuer. In der Glashütte in Schellmühl waren geſtern 
„Giornale Italia“ hatte mit dem Grafen Bülow in 


Empfinden Sie 


Nachmittag gegen 2½ Uhr in der Nähe des Schmelzofens 
h liegende Bretter und Kohlen in Brand gerathen. Die Hand- 
$ drudiprigen der chemſſchen Fabrik und der oſtdeutſchen 
ge Induſtriewerke waren alsbald zur Stelle und löſchten das 
Y 
. 


4. 
4 
t 


höher mtr. N 


Seid. Blouse Mk. 4,35 F. 


dr 
weiß u. farbi NR | 
95 Pfg. bis Mk. 22 n kein Zoll uch Babie 

anderes Intereſſe am Mittelmeer, als das, den recht: da Gor eb. abe. PÓŁ m die k pea 3 
mäßigen Einfluß feiner Verbündeten fiğ in friedlicher lumg. G. Henneberg, Seidenfab. (. u. K. Hoff.) Zürich. (WIZ 


oder der andere von ihnen mit einer außerhalb des 
Dreibundes ſtehenden Großmacht Beziehungen unterhält. 
Bezüglich der Stellung Deutſchlands zu einer 
italieniſchen Expedition nalt 


* 


-~ 


Stadt = Theater. 


A Mittwoch, Danziger Neueſte Nachrichten, 


1.2 Merynigungs-Anżeger — — 
Geschäfts- Eröffnung! f 


8. April.” 


Wir verzinſen bis auf Weiteres ſämmtliche 


Baar-Einlagen 


Johne Kündigung mit. . . 20 p. a. 


ab uur Wochentags 
8—10 Ahr Vormittag. 


Mittwoch, 2. April 1902, Abends 7 Uhr: 


Abonnements⸗Vorſtellung. Paſſepartout O. |] hei ; ug: it 21% i i | 
R = bei 1 monatlicher Kündigung mit © > 0 Dem verehrten Publikum Danzigs und 
Luſiſpiel in drei A ee 5 8 bei 3 ka J 0 s x Umgegend die ergebene Mittheilung, dass ich j s aase, 
rei Akten von Franz von önthan und Franz ” 5 Kgl. Kreisarzt des Stadt⸗ 
Koppel⸗Ellfeld. "PRE 11 0 gl. zt de 
i Regie: Fußen Skyisńtt. i bei 6 2 "n 77 3 2 lo u Lang gasse No. 43, kreiſes Danzig. (4733 


Perſonen: 
Marcheſa Gennara di Sanſave llt 


An⸗ u. Verkauf fowie gegenüber dem Rathhause, RE 


nggarten No. 33 
Gertrud Korn Langg o. 33. 


Bittorino, ihr Sonn Melly Sachs ; TIER i i f 

2 O Eduard Pötter: Beleihung von Effekten. ein der Neuzeit entsprechendes Zurückgekehrt 
Bentivoglio, ein Benediktiner⸗Pater .. Eugen Siegwart s 0 (] m 

Severino, Magtfier » „ Nudolſ Scheurmann Dr. Kickhefel. 
fotta, Schließerin . M. Schäfer ⸗Kruſe 81895 

Diletta, deren Nichte Ida Palmer N | 9 i A oj = M R E 
Dr an Bei: u Enkinergebirge, Witz des Ih Hab hre Langenmarkt 17 f | Pr. Petruschky.- 

i eit: Im Sabinergebirge, Mitte des 16, Jahrhunderts. D x 
Gewöhnliche Preiſe. } g ri f Dr. Petruschky. 


Eine Stunde nach Beginn der Vorſtellung Schnittbillets für] Aktienkapital 10 Millionen Mark. 
Stehparterre à 50 J. — Ende nach 10 Uhr. 


F Depoſitenkaſſen: Langfuhr, Zoppot. 
Donnerstag. Außer Abonnement. P. P. D. 1. Gaſtſpiel Deren : | : sm 
von Erast Arndt. Seine offleielle Frau. Quti 


Homöopathie! 


I. Ranges 
eröffnet habe. 
— Geschäfts princip: 


Wohne jetzt 


Ketterhagerg. 14, 


gegenüber d. Danziger Zeitung. 


$ 
SAk 


Grosser Umsatz, kleine aber feste 8 4815) Schennemann. 
nk. SR Preise bei streng reeller Bedienung. 1 init. Zähne, Flomben 
Sonnabend. Außer Abonnement. P. P. A. 3, Gaſtſpielf mache ich auf mein Reichhaltigste Auswahl. a Biinfi.3 ij ne lon 1 


von Erust Arndt. In Civil. Schwank. Hierauf: großes Lager an Ankern für Strom⸗ 
Die zürtlichen Verwandten. Luſtſpiel. Zum ſchifffahrt und Holzflöſſerei 


Sorgfültige Ausführung bei 
gfältig Sfüh 91166 


Jeder Stiefel trägt sichtbaren Preis, fee 


fuj: Der sechste Sinn. ; z 2 
55 e, 8 „ga ü san M. Henning, 
J. W. Klawitter, Danzig. Mein bestrenommirtes Maassgeschäft wird 10 GrosseWollwebergasse 10. 
in unveränderter Weise unter meiner persön- 


fswerft und Maſchinen⸗Fabrik. 


Tiſchlampen | 


empfiehlt (4791 


Langgaſſe 57/58 | 


Mein Romtair 


iſt von heute (81986 


(r. Krimergasse No. l. 1, 


Ecke Brodbänkengaſſe. 


Ernst Mueck, 


Kommiſſion für Haus⸗ und 
Grundbeſitz und Hypotheken. 


aber sede Speisekartolleln 


1,55 Mk., 


lichen Leitung fortgeführt. (4851. 


Fr. Kaiser 


Langgasse No. 43, 


gegenüber dem Rathhause. ; 
Fernsprecher 1027. Fernsprecher 1027. y 


jt indig neues P erſonal.— 5 
Paul Foerster. In. Ed. Axt, 


Original-Kumorist und bester Improvisator der Gegenwart 

in 4 Sprachen. 
Nach beendeter Vorſtellung: Doppel⸗Frei⸗Konzert. 25 

Compaynia Grotta di Capri. (10 Perſonen.) Theater-Kapelle.: 


zefir") Passage 9, 


Mittel-Asien 


iſt eine beſonders intereſſante Reiſe. 
Friedrich Wilhelm⸗Schützenhaus. 


Donnerstag, den 3. April 1902: (4819 


27. populäres Symphonie - Konzert 
der Kapelle des Fußart.⸗Regts. v. Hinderſin (Pomm. Nr. 2) 
unter Leitung des Kgl. Muſikdirigenten Herrn C. Theil, 
(A. A.: Ouverture z. Op. „Roſamunde“ v. Schubert, Konzert- 
Breite für Violine und Orcheſter v. Laub (Soliſt: Herr 
onzertmeiſter Wernicke). Auf Wunſch 2. Ungariſche Rhapſodie 

v. Liszt, Symphonie No. 2 in G-moll v. Mozart że.) 
Anfang 7½ Uhr. Entree 40 Pfg., Logen 60 Pfg. 
Das Publikum wird höflichſt erſucht, die Vorverkauf⸗ 
Billette nach Möglichkeit auszunutzen, da dieſelben nächſtes 
Jahr keine Giltigkeit haben. Otto Zerbe. 


Manner. Turn. 
Verein Danzig 


"Sonnabend, den 5. April: (1832 


IX. Stiflungs- Fest 


im Friedrich Wilhelm-Schützenhaus. 


blaue Grandenzer 
Speisekartoffeln 


32 Langgasse 32 | | 
Pneumatic Har burg- L WU 


Sophas, Paradebettgeſtelle mit 
Anerkannt erstklassiges Fabrikat. 


empfiehlt h > 

in wichhaltigster Chuwehl ua l i 
numolm Antam: 1 
Vikaga in 


Słowo AIM Vereinigte Gummiwaaren-Fabriken Harburg-Wien,Harburg a. B. ji lagen, 
A 3500 Arbeiter. (4606 Geſuche u. Schreiben jeder 
Ronkauz IE 


Art fertigt ſachgemäß Th. 
Gardinen- ; 


Wohlgemmt i Johannisg. 
Stangen und Baller i ` 


Matratzen, Keilkiſſen, Seegras 
und Kindermatratzen empfiehlt 
billigſt u. gut (8197b 
Tapenier F. Gribowski, 


Drehergaſſe 12. 


td 


kę 
11 
2 


” an X 
5 A 
è SĘ 


GRĄ APE 


— 


Ba 


i Neuheiten 


wart; an der Abendkasse d 25 Pfg. Aufschlag, und ausländiſche Fürſten, — 


kr in 

Das Programm ist sehr reichhalti Nu anerkannt erste SFabuikate! f (PH 155 za 
amsgestattet, u. A.: „Vine Turnfahrt nach Pietzkew. sę Kleider m Besätzen, 
dorf‘, urk: Ueberbreitl-Pantomime mit Vorspiel, und sy Posamenten 
„Der Tyrann von Syrakus“ heroische Oper in 4 Akten. 0 = d 

Billets für Mitglieder and eingeführte Gäste. incl. A, Cole um 3 2 Spitzen m Kragen, 
Tune d 50 Hyg. im Vorverkauf beim Vorsitzenden i k Ju ons 
Herrn Wiesenberg, Altst. Graben 92, F. Briege, Heil. ń s p 5 
Geistgasse 9, nnd an den Tarnabenden beim Kassen- angi k OL lo H tanjen Woche für Woche deutſche I: Handschuhen etc. 


empfiehlt in grosser Auswahl 


Anfang, 8'/, Uhr, Der Vorstand. i św nieg größten LR 
RARE ARA WERONIE ZAC ORA CK AA Werften, Werke un 1 T 
5 PY OWY" rte werden einigungen bes Sonteri. Albert Zimmermann, 
Tiegen hüfer Br MI ZM huabywaztm Preisen 1900 2 goldene Medaillen, i Langgasse No. 14. 
x 0 DJ 105 
undegaſſe 23 (ſchrägtüber der po A vechant! l ) SME TESTER 2 ER 
a Simeg o Aei 5700 he A PB ausverkauft! Bar FIN Í \ DIÓD l Ci arr . R f oh? ii 
wege, Lr . 0007; fiadaterno wiata) SAGALTEN: SUCH PRENE 
Volks⸗Unterhaltungs⸗Abend jæ Man weiſe Nachahmungen zurück! g Michtmitatieb des Bereing beutfger TYN en Mk. 
, 6. April, Abds. 6, Uhr, j ee a 5 ; ; K 
AEC NTT: apa oron on . e ebe Riri 
i 3 15 aD igen, eine Cigaretten und a egründet im Jahre Ą sa m 
e J. Borg!“ von Wrangelg zip (m| Max Heinig, 
ee e Haß m han in eee pia äften: Grfies Ofdentſches Tapeten: Cigarren en gros, 
non Hermann Nachf., Matzkauſchegaſſe 2, und bei den Herren: 3 faſt allen Cigarrengeſchäften © Į y ili A 10 $t 
Zahnarzt Ahrenfeldt, Langgaſſe 37, 1, Haak, Bartholomäi-|& chältlich 1935 8 Verſand⸗Haus Heilige Geiſtgaſſe 3, parterre. 
2 8. und 6 Binnen WYCH ee a l tt tabi k St b ya 8 D —̃ , ̃ —•r BOR... © 
r!!! A |s Cigarettenfabri ambul“ 3 angig. | Atelie 
Mittwoch, 16, April, 5 g J. Borg. * — Gustav Schleisin | für (81705 
| ARR 3 Hundegaſſe 33. Telephon 945. s 9 6 Kinder" u. Back fisch - Garderobe, © 
Arthar van Eweyk. | 2 


8000000'000008000008 
R 


Karten num. 2 %, Steh⸗ 

atz 1 l, in der han' ſchen 

Muſtkalien⸗Handlung, 
Langgaſſe 71. (3277 


8 


mittelbar Lehe Matzkanschenasse, 


102 Hundegaſſe 102, | Einsegnungskleider etc. 
Sehenswerthes Gtablifement. 8 


Frau Kreibich, Grabengaſſe Nr. 3, 1. 
F —— Z 


|: Empfehle mein reichhaltiges — 4 


Nonatsversammlane 


des Vereins ) m I Sämmtliche 44826 
Elegante Fracks . ug zanie | Herrenwäsche Tapeten von 19 Pio.p.hollean! | e chulartikel 
Frack-Anziige am ee 2 : ; | E i B š 
$ Abends 81 Uhr, im Reftanrant|P 9 Schirmen r Sucherträger emtmpfiehlt Reisszeuge | 
werden ſtets verliehen . Hundegaſſe. N 2 Bole URE RAE 28 Das Neueste der Saison ai Z ata” M i 
Breitgaſſe 36. m nen, ; b wahl geſchmackvoller 1 in RE J. J. Lorenz, N 
Vereine ai Lg. Trense. Crawatten 2 eiden-Hüten, nen, i eee 
Klassen - Lotterie, sie raz 2 


Die Erneuerung]? 


Oriskrankenkasse der 111 


Danziger 


Behmiede- m, Nakllergesellen.|200- ottexie, esenfo die Gre. R.F.A , 
er seiloofe und nager A 22 
6 Or manche 1 ein energie bringe in € Telephon 858 Danais, 1 Dam Re. 3, 4 Telephon 858 Str assen- und N Jugendfürs orge -Ver b and 
PR . enit sich für N ro « 
al ren 4.Klasse habe ichnoch ahzugeb. N enanlagen und Reparaturen von Radfahrer-Mützen 5 Geſchäftsſtelle: Mauergang 3, 1, 


wochentäglich geöffnet 11—12 Vormittags, 
j a u Be, in ei ae für 
ATR 3 [Kinder und jugendliche Perſonen betreffenden Angelegen⸗ 

zu billigsten festen Preisen. (3198 heiten, Bernt ja allen Fällen, wo das leibliche ober 
„ | geijtige Wohl ſolcher Perſonen gefährdet tft oder der Förder⸗ 
Aa, ung bedarf, das Eintreten der für den einzelnen Fall gee 
Eg. Blutſtock. Fimermann, eigneten Hilfskräfte, insbeſondere der bezüglichen Vereine, 
Hamburg, Fichteſtr. 38. weiſt geeignete Pflegeſtellen nach, vermittelt geeignete Dienſt⸗ 
4842 1 ie 0 Knaben 5 erig ar 5 5 — 

! r au ie Vorbereitung von en au ürſorge 
und re 1 >. erziehung in den geeigneten Fällen. (4507 


A. Stamm, Vorſitzender. I Salvatorg. 1.4, 2, Eg. Biſchofsg. lam e Hygien.. Anft.. Dir. Lorje, Berlin O. 22e. (10887 angej.Bvrft. Graben 27, Hof 1 Tr. ſtr. 6. Auskunft geg. 30 J (18634 Der Arbeits- Ausschuss. 


2 > H. Gronan, (4827 Gas- dc lisati 
Abends 8 Uhr, im Kafienlofal| aj nn s as-, Wasser- und Canalisationsanlagen 
Pfefferstadt 58. ie wek wi earn ifa, ea Sg 3 
Tagesordnung: . M epariren aller Metall gegenstände. 
1. Abänderung der % 12, 27 arquiſen Grosse Auswahl in 
und 38 des Statuts. Gas-Kronen — Lyren — Ampeln u. Doppel- 
2. Kaſſenbericht pro 1901. armen etc. — Gasglühlicht „Auer“ 
8, Diverſes. 7 Elektrische Gasfernzünder. 
Um zahlreiches Erſcheinen 
ſeitens der Herren Arbeitgeber 


empfiehlt in grosser Auswahl 


| 
P 
| 


p n 


Nr. 76. 


3 Lokales. 


/ 


abgelaufene Geſchäftsjahr auf 111 Millionen Dollar were 
anſchlagt. Es werden der bisherigen Höhe entſprechende 
Dividenden von 7 Proz. für Vorzugsaktien und 4 Proz, für 
Stammaktien erklärt. 


Wetterbericht der Pamourger Seewarte v. 2. April. 
(Oria.⸗Telegr. der Dang. Neueſte Nachrichten. 


& der Apotheker Herr 
% Ernennung. Nach beſtandener Prüfung find die Weſtpr. Vor etwa 
Magiſtrats⸗Bureanuaſſiſtenten Barz, Dudeck Niendorf, liche Apotheke. 
Jochem und Safjenajfiitent Rätſch zu Stadtſekretären, 
letzterer zum Kämmereikaſſen⸗Buchhalter ernaunt worden. 
* Beurlaubung. Herr General ⸗Superintenden: 
D. Doeblin k hat heute einen ſechswöchigen Erholungs: 
Urlaub angetreten, welchen er in Süd⸗Tirol verleben wird. 
b. Funkentelegraphie für die Küſtenſtationen. 
Ein Telegramm aus Berlin meldet uns, daß die Marine⸗ 
behörde die Errichtung von Stationen für Funken⸗ 
telegraphie für die preußiſchen Küſtenwacht⸗ 
ſtationen angeordnet hat. Die neuen Stationen 
ſollen auch der Handelsſchifffahrt dienen. ; 
Naturforſchende Geſellſchaft. Am 9. April wird 
im Apolloſaal Herr Dr. Brühl: Berlin einen Vortrag 


Hochachtung. 

* Wilhelmtheater. Immer Neues zu erd 
zu erfinden, noch nie Dageweſenes zu bringen, Wind⸗ 
eine der Hauptaufgaben im heutigen Artiſtendaſein. Das ſtärke 
Publikum iſt nicht zufrieden, wenn es ſchon Bekanntes 

in noch fo guter Qualität geboten ſieht, es verlangt SIOLNDIWRY TEDA NIU  malın | woltenlos 
immer neue Anregungen und Bilder. Dem zu entſprechen 759,0 WNW eſſchwach heiter 

iſt gewiß nicht ganz leicht, iſt doch auf allen artiſtiſchen 754,6 W friſch heiter 
Gebieten ſchon faſt das Unglaubliche in den Bereich der 757,2 NO mäßig wolkig 
Darbietungen gezogen worden. Und doch gelingt es den ze T =) że 
findigen Köpfen des wandernden Völkchens, noch auf 


Bar. 


Stationen. 


| Wetter. 


halten über „Kulturbilder von der Murmanküſte“ und ; 9 56 5 N 6 
% ͤ c nii Beciies togi BaS NW ee ee e 
27. Symphonie Konzert im Schützenhaus. erkennen. So ift es auch mit dem neuen Enſemble im Górtitianfnnd 748 SO | leicht | bedeckt 2,1 
Morgen kommt Mozart noch einmal zum Wort, und Wilhelmtheater der Fall: Die Handſtandkünſtler, drei meg 13.4.9 e 04 
zwar mit der G-mollSyMmphonie Nr. 2. Außerdem jugendliche Brüder Williams, die Luft mnaſtiker⸗ Schiffs⸗Rapport 5 Pec Karel] e 90 
gelangt die 2. ungariſche Rhapſodie von Liszt, die jug Z Sa Borit 1. T gymna! A . Kopenhagen 745,1 friih | Dunit 39 
Ouveriiee Au „Roſamunde“ von Schubert u. a. zum 9 erné, 111 e "li e ihren Neufahrwaſſer, 1. April. ] Karlſtad i 747,1 mäßig | bedeckt —3,4 
Bortrag; ferner wird Herr Konzertmeiſter Wernicke ee PS Bra gerne Sondieste Ey Angekommen: „Ling“ SD., tapt. Permien, von Stettin u | wähle ae 3 
die Konzert⸗Polonaiſe für Violine und Orcheſter von g mit Gütern. „Ernſt,“ SD, Kapt, Haye, von Hamburg mit Havaranda mäßig Schnee 


Kaira — fie Alle bringen viel Neues in den durchweg [Gütern. „Zoppot,“ SD, Kapt. Scharping, von Antwerpen 


A i 
Laub ſpielen. ganz vorzüglichen Darbietungen und erzielten damit mit Gütern. 752,4 WN ſchwachſ wolkenlos 
ſämmtlich lebhaften, oft ſtürmiſchen Beifall. Ein überaus Neufahrwaſſer, 2. April. 749,3 [WNW friſch wolkenlos 
reizvolles Schaufpiel bildet die Vorführung der ſechs „ Augnekommen: „Sophie,“ SD., Kapı. Mews, von Nem- ga 751,4 IB mäßig | Dalbbededt 
caftle mit Kohlen. Swinemünde 749,1 W ſchwach] bedeckt 


ausgezeichnet dreſſirten, ganz kleinen Hunde Pos⸗ 
piſchils; ſo zwerghaft dieſe Thierchen ſind, ſo gelehrig, 
gewandt und „geſchäftseifrig“ find fie auch, immer be- 


Rügenwaldermünde | 747,4 |W friich | bedeckt 
Neufahrwaſſer 746,9 WNW ſchwach wolkig 


Thorner Weichſel⸗Schiffs⸗Rapvort. Memel 7452 SS leicht] Schnee 


gierig, ihre wirklich nicht leichten Künſte zu zeigen. Eine Thorn, 1. April. Waſſerſtand: e 2 745.37 idt | bedeti 
gliidlidje Hand gat diesmal die Direktion des Theaters |posdweften. Weiter: Benölt:  BaromererRan: Berändeulid, 25 fn -— | batbbebedt 
mit dem Engagement des Humoriſten gehabt; es geht Schiffs⸗Bertebr: 751,8 W mäßig heiter 
durch das ganze Auftreten Paul Foerſter's ein Zug 754,0 WNW. leicht bedeckt 
lebendiger Friſche und geiſtiger Regſamkeit. Auch von een Breslau 750,1 SW Jiwa] Negen 


Fahrzeug Badung | Bon 


754,8 NO ſchwach bedeckt 


ihm gilt es im Beſonderen, daß er Neues zu bringen oder Kapitäns ne (nam 784 asna | Teit | Bebert 


von 1000 Mk. verſteht auf dem doch jo ungemein abgegraſten Gebiet Fiel = : A b 

! dieſes Serge der Bretllkunſt. Auch als Im⸗ A Güter SE 8 FTarlsruhe 0 a | aei ee 107 
i Bee ähr iſti i ewkowiz : do. do. Et 

Ebenſo verdankt der Verein größere Summen den erfolg- ad ee ee A” 85 More Wittſtok Sram Schleppdampfer do. Wloclawer 757,8 NW ſſchwach] heiter f 
reichen Bemühungen der Frau von Puttfammers|, 8 jlngfertigfeit. Das Soubrettenfach Kuley Kleie Warſchau Thorn Ve D | ftark | heiter 3,4 
Blauth. Die Mitgliederzahl des Vereins hat fi iſt doppelt beſetzt mit der Lieder⸗ und Walzerſängerin mgła 30; 555 505 Riga 749,1 S ſtark bedeckt 0,0 
433 Mitgliedern im letzten Jahre auf 498 erhöht. Lola Camarg o, welche auch Pariſer chansons mit Düſterbeck erde Wlorkar i Gine tiefe Depreſſton lagert über dem Nordweſten bis 
pläne für die Gebäude zu entwerfen, hat Herr Landes» chic und esprit vorzutragen verſteht, und Tru dy Guhl do: 15 clawet | Zentraleuropa. Ein Minimum unter 760 mm befindet ſich 
4 Schadow. An Stelle der Mürzthaler ift ein D. Krüger do. do. Do. über der nördlichen Nordſee und über Südſchweden, ein 


italieniſches Vokal⸗ und Inſtrumental⸗Enſemble getreten,, 3, Krüger : bo. 0. 0 Maximum über 760 mm über dem weſtlichen Irland und 
die aus 4 Damen und 6 Herren beſtehende Compagnia O” 4 , Südweſteuropa. In Deutſchland tft das Wetter meiſt wärmer, 
ielke do. do. do. im Nordweſten trübe. 


Grotta di Capri, die auch einige recht annehmbare Edłntowsti Veränderliches, im Süden kälteres Wetter iſt wahr⸗ 


Soliſten in ihrer Mitte zählt. ſcheinlich. 
Handel und Induſtrie. 


* Die Friedrich Wilhelm⸗Schützenbrüderſchaft . 
* a 
News Do e une, Abends 6 Uhr. A Wunds ein der Kinder 


eröffnete geſtern ihre diesjährige Schießperiode mit einem 
POR TOREM . Al 81/8. 1 
n. Bacific-Uctien 1126 Ra ffe e hat ſchon mancher Mutter ruheloſe Stunden bereitet, obwohl 


Sau begonnen werden kann. 5 den freihändigen Prämienſchießen. Die 3 Preife, die 
geſtern zur Verfügung ſtanden, wurden von den Herren 
G. Sellke, B. Herfart und Reichenberg 
errungen. Nach dem Schießen fand im großen Saale 


ein Danktelegramm 1 f A : tb, Bacif -Acti ETE ei USE 2 
8 ô des Schützenhauſes ein kameradſchaftliches Beiſammen⸗ North. papka — der Pai z | Sto [fie immer dafür forgte, daß fte ihrem Liebling Linderung ver. 
ſein ſtatt. Petrona veine — a 8 ver Juli — 5.60 De: nr en oder aber ne 191 - 18 1 
+ ę x o. ſtandart white — 20 eizen rfolg. er Erfindung von Obermeyer erbaſeife e 
folge kraje poeci Bi 3 a eutſche Pen 1 bo. Cred. Bal. at Oil⸗ per Mat.. 77% | 7712 gelungen, den Kindern gegen Wundſein ein ſicheres Mittel 
gende elegramm: Ein tiefes Minimum über E - | 115 der Juli ... . 7734 | 7786 zu geben, dies werden alle Mütter mit Freude beſtätigen, die 
Südſchweden, oſtwärts fortſchreitend, macht ſtark auf⸗[ Zucker Muscovad.] — I 3% der September .| Tue | 77% ihre Kinder mit Obermeyerg Herbaſeife waſchen. Ein Ver⸗ 


friſchende ſüd we ſt liche bis nordweſtliche Rohzucker⸗Bericht von Wieler u. Hardtmann, Aktien⸗ſuch mit Oberme erba⸗Seife wird jede Mutter von dem 
Winde wahrſcheinlich. Der Signalball ift zu hiſſen.] Geſellſchaft. Danzig, Neufahrwaſſer, Stettin und Hamburg. raschen Erfolg N . Herbaſeife iſt zu 
a A 1 Vormittag 9 fi leer koni go Foe Re ROWE TOD dLa haben in allen Apotheken, Drogerien und Parfümerien a 
anggarten wohnhafte Privatier ©. zu erſchießen. Er ern. 1. ucker. om 16.—31. tå 2 nad . Git M. 1 
brachte ſich durch Schüſſe in das rechte Auge und in die Bruft Großbritannien 33152 Ztr., nach Amerika — Ztr., nach vom Fabrikanten J. Gioth, Hanau a. M ( 
Regi üb lebensgefährliche Verletzungen bei und wurde mit dem Niederlande 26000 Ztr. Total 1901/1902: 1740028, 1900/1901: 
eg Reviſorin. N in das St. . geſchafft. 1901/1908; 7 m j ae ger. eea 108103 
A , aſſerſtandsbericht vom 2. April. Thorn ＋ 2,90 74124, 1901: tr. Summa 1901/1902: 
Nach Erledigung der Hauptpunkte der Tagesordnung Fordon 112555 Culm 92 76, Grauen o Rae 1814147 Btr, 1900/1901: 862100 Btr. Total 1899/1900: 
brat -- 3,56, Pietel + 834 Dirſchau + 3,62, Ein⸗ 1621082 Btr. Lagerbeſtand in Neufahrwaſſer am 31. März 
la J 2,96 Schi 5 Pa 2.64 Mariend * 280 (excl, Raffinerielager) 1902: 914260 Btr., 1901: 243234 Ztr., 
pee, Aer un 5 { ge + 2,96, Schiewenhorſt + 2,64, Marienburg ＋ 2,80, 1900: 255434 Btr. 2. Ruſſiſcher Zucker 1901/1902: Nach Groß⸗ 
öße, Art und Kkoſten der Anlage nothwendig ſind.] Wolfsdorf + 2,66 Met 3 
Zu Grunde gelegt wurd dabei die Beri „USE „ eter, britanien 331853, nach Schweden und Norwegen 50, uach 
est 6 e eee der bis „ Polizeibericht für den 2. April. Verhaftet: Finland 94680, nach Portugal 1850, nach Dänemart 1945, nad 
letzt eſtehenden 10 deutſchen Feierabendhäuſer. Danachſs Perſonen, darunter 1 wegen Diebstahls, 1 wegen Zech⸗ allen 1796, nach Hamburg 14200, nach Niederland 1800 Btr. 
ergiebt es ſich, daß der Bau auf ca. 20 ſtändige Be⸗ſprellerei, 1 Bettler, 3 wegen Trunkenheit. Obdachlos Ib. 1900/1901: Nach Großbritannien 226 265, nach Schweden und 
wohnerinnen und eine Anzahl Paſſanten einzurichten Gefunden: 1 Quittung über 40 Mark 78 Pfg., Norwegen 750, nach Amerika 252405, nach Finland 64700, 


wäre. Die Baukoſten dürften auf ca. 70—75 000 1 Milltärpaß für Emil Ludwig Muz, abzuholen aus dem nach Portugal 1150, nach Hamburg 450 Btr. Summa 1901/1902: 
f l i 000 Mart naß g Rur abzuholen NiE ca 448 474 Btr 1900/1901: 545 720 Btr. Lagerbestand in Neufahr⸗ 


—— 


Gugp zr) 


S 


; Nahrhaft wohischmeckend. 


— 


z : in. 2 i ir undburean der Königl. Polizei⸗Direktion, 1 
en ee ee NSZ LG. Gerste, gez. J. Sewenſtein.Leſſen Wor- Sungig, agu, wafier 197 794 Zir, gegen das Vorfahr 121850 Btr. % Kilo. 
ſchräntung der gemeinſamen Wirthſchaſtsführung aus. OO Fabel ſich ou Geltendmachung] , Det Pork, 2 Apr. (W. T8) Sm der Beute erfolgten] | ni p 
ſchließlich auf die Hauptmahlzeit. An den Bericht desſihrer Rechte eue pale es Jahres Pl Fundbureau der Bekanntgabe der Direkttor der United States Steel genügt fur 100 Tassen. 
Derrn Refere te ſchloß fih eine angeregte Diskuſſion.] Königlichen Polizeidirektion zu melden. Corporation wird der Reingewinn für das geſtern m mor r r 
Konkurseröffnung. Zwangsverſteigerung. Br Schneider-Innung. 
Unſerlangjähriger kollege 


Ueber das Vermögen des Kaufmanns Georg Jacob Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das in Danzig, 


0 0 DI Hud 
Sl U MA |Lichtenfeld in Danzig, Langebrücke, alleinigen Inhabers Am Holzraum Nr. 4 belegene, im Gründbuche von Danzig 
F Primapı mii emili l Korlueselitt der Firma Wolff & Lichtenfeld in Danzig, Lange⸗ Olivaer Vorſtadt Blatt 64 zur Zeit der Eintragung des Ver⸗ 
; brücke Nr. 11, wird heute am 1. April 1902, Vormittags ſteigerungsvermerkes auf den Namen des Kaufmanns Josenh 


Militär -Verein. 
Die Beerdigung des 
verſtorbenen Ehrenmit⸗ 


der Schneidermeiſter 


H. Koschke 


iſt nach kurzem Leiden M 


empfiehlt (791 Ba LIJ, uhr, das Konkursverfahren eröffnet. Konicki eingetragene Gebäude⸗Grundſtück mit Hofraum i . Here den findet geſtorben. 
Der Kaufmann Adolf Eick in Danzig, Breitgaſſe 100, am 2. Juni 1902, Vormittags 10 Uhr, aim Donn ertag S adm. ede wertgen Mite 
4 2 von der Bar⸗ 


wird zum Konkursverwalter ernannt. 
Konkursforderungen find bis zum 1. Mai 1902 beiſdurch das unterzeichnete Gericht, an der Gerichtsſtelle, Pfeffer⸗ 
ſtadt, Zimmer Nr. 42, verſteigert werden. 


glieder werden gebeten, 
bei dem Begräbniß des 
Entſchlafenen ſich recht 
r a zu betheiligen. 
i ie Beerdigung findet ME 
Donnerstag, den 3. d. Mis. FE 
Nachmittags 3 Uhr, vom ig 
Sterbehauſe Fraueng. 14 
aus fatt. Der Vorstand. p 

e zum 


IH. Ed. Axt, Lauggaſſe 57/58 


A ai w. dem Gerichte anzumelden. Er j À 
! Es wird zur Beſchlußfaſſung über die Beibehaltung des Das Grundſtück hat einen Flächeninhalt von 6 ar 83 qm 
ernannten oder die Wahl eines anderen Verwalters, ſowie und einen Nutzungswerth von 9945 Mark (Artikel 4528 der 


Reelles Heiraths esn h laber die Beſtenung eines Gläubigerausſchuſſes und ein-|Grundftenermutterrolle, Rr. 7033 der Gebüubeitenervolle 
g G ns BeN 1 Ferra lauf R Parzelle Nr. = des Kartenblatts 11 der Gemarkung Danzig.) 
Landwirth, 33 Jahre, kathol,, Befitzer ei Neichneten Gegenſtinne — a "18 „AE IE 
% || DEN 19. April 1902, Bormittags 11 Ur, r n,, der Anforderung nt ip 
geschlossen, W Arty spot he N niont aun -| und; on Bring der angemeldeten Forderungen auf von Geboten anzumelden und, wenn der Gläubiger wider⸗ 
i 8. Damen,] den 16. Mai 1902, Vormittags 9 Uhr, 


weche eine glückliche sorgenfreie Ehe eingehen wollen ſpricht, glaubhaft zu machen. k 
und über ein Vermögen von mindeſtens 12000 Mk. vor dem unterzeichneten Gerichte, Pfefferſtadt, Zimmer Nr. 42 Danzig, den 25. März 1902. (4808 Nach Gottes unerforſchlichem Rathſchluß endete 
Termin anberaumt. 


verfügen, wollen ihre Adreſſe vertrauensvoll unter 4662 M Königliches Amtsgericht Abtheilung 11 ein fanfter Tod am zweiten Oſterfeiertage, Nach⸗ 
an die Exp. d. Bl. gelang. laſſen. Diskret. Ehrenſache. (4662 Allen Perſonen — 8 4 ) 1 mittags +, Uhr, die ſchweren, mit Geduld getragenen 
i 8 0 , ls cche in Beſit haben o ONAR DANO AR GLANY 


ska j y m 9 B Leiden unferer herzensguten Mutter, Schweſter, 
| find, wird aufgegeben 8 h ff h Staithesonderer Anzeige. 
7 ine, and chifiahrt. 


Schwägerin, Tante und Freundin, Wittwe 
| razić Geburt eines oe DIES Wilhelmine Santowski geb. Wiese 
welche R aus B 
Anſpru nehmen, 
19. April 1902 Anzeige zu machen. d A 
Anleiheſcheinen der Stadt Danzig find bei der am 6, März d. J. Königliches Amtsgericht Abthl. 11 in Danzig. 8 Lin 
Zwangsverſteigerung. m 


hocherfreut an (4840 D im 52. Lebensjahre. 
Im Wege der Zwangsvollſtreckung Jo das in Langfuhr, 


tholomät = Leichenhalle, 
Schüſſeldamm, aus nach 
dem St. Katharinen⸗Kirch⸗ 
Hofe ſtatt. Um zahlreiche 
Betheiligung bittet 

er Vorſtand. 


ck 


d Neufahrwaſſer, D Um ſtilles Beileid bitten in tiefer Trauer 
d Oſterſonnabend 1902. Danzig, den 1. April 1902. 
€ en um Die Hinterbliebenen. 
mma geb. Ulonska. 
i Die Beerdigung findet Freitag, den 4. April, 
rr CET Nachmittags 3½ Uhr, vom Frauerhattfe, Karmelfter⸗ 


00000060000006.66 gaſſe 4, nach dem St. Katharineukirchhofe ftatt. 


Kapt. Permien 


143 185 200 202 © 
213 386 435 437 Marienitrage Nr. 17 belegene, im Grundbuche von Langfuhr. A tern aus Stettin hier Statt beſonderer ; ERU 
b) 17 Stück Littr, B. à 1000 Mk. Nr. A 088 054 350 Blatt 251 zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsver⸗ 8 Die ee 4 Meldung. © EK 


60 067 merkes auf den Namen der Klempnermeiſter Johann unde bł 3 Katie KR 5 155 ; ) 

092 094 415 8 | Clara geb. Schwarz Windt’jen Eheleute eingetragene eigen be c 1 88 3 Die gle Geburt 8 AE 1 70 : 

164 171 328 390| Gebäude⸗Grundſtück mit Hofraum melden be eines gefunden, prächtigen IR] Geſtern Abend 11 Mgr verſchied nah lnigem 
i Ferdinand Prowe, |e Töchterchens beehren ſich Jaualvollem Leiden unſere herzensgute theure 


392 i i ; ` 
c) 22 Stüc Littr. C. A 500 ME Nr. 0120 0217 0284 am 4. Juni 1902, Vormittags 10 uhr F Schwägerin und Tante 
ö 0544 0545 0564 durch das unterzeichnete Gericht, an der Gerichtsſtelle, Pfefer- Albertine Kramer; 
eb. Sokolowski 


ne V —pů— 
u fat einer grńgeninalt von 7 ar 27 qm Pamilion-Nachriehten. 


Danzig, 
den 1. April 1902, 


. 2 ` 
o 1032 und einen jährlichen Nutzungswert)h von 2700 Mr. (Art. Fritz Schwartz e un 68. Lebensjahre. Dieſes zeigen tieſbetrübt an 
1123 1236 12550 Nr. 878 der Grundſteuermutterrolle, Mr. 791 der Gebäude eee und Frau. Lang fuhr, den 31. März P Hinterbliebenen 
1141 "a fenevzolie, Parzelle 113 des Kartenblatts 1 der Gemarkung 3 5 Sun 1 1 ou 2 0000020200000009 ; Die Beerdigung findet Freitag Vorm. um 11 Uhr in 
ein ba i 
d) 20 Stück Littr. D. à 200 Mk. Nr. 0321 0654 | Langfuhr). > kj Knaben 2 Zoppot von der Leichenhalle des ev. Kirchhofs aus ſtatt. ; 
0760 0774]. „ Aus dem Grundbuche nicht erſichtliche Rechte, finije 5 2 S i amo - N ; 
0870 1110 ſpäteſtens im Verſteigerungstermine vor der Aufforderung e wurden hocherfreut ę Die Beerdigung des A E E 
1111 1178 zur Abgabe von Geboten anzumelden und, wenn der “Rune Danzig, Pr. Holland 2 Gefangenen ⸗Aufſehers BET EN x £ 
1186 1469| wideripricht, glaubhaft zu machen. (4807 den 1. April 1902. > a. D. > ka g | raio 
1575 1667| Danzig, den 27. März 1902. Fr. Paginsch u. Frau. 8 Friedrich Kóch 


; Geſtern Abend 7 Uhr verſchied fanft nach langer 3 
ſchwerer Krankheit im Diakoniſſenhauſe unſer innig 
geliebter Sohn und Bruder 


Erich Niess 


gi im 22. Lebensjahre. 
Danzig, den 2. April 1902. 


. 
Zee eee 


r E | 2 st eines krüf⸗ 
iß geſetzt werden, daß vom 1. Oktober d. J. R ae „Die Geburt eigen rra, 
ab die Kapttalbe ge, deren Verginſung mit dieſem Tage W a BA | 8 tigen arei zeigen How- @ 
903 gate der Anleiheſcheine, der Zinsſcheine 8 . bangfuhr, 1. April 1902. 
© Gaucke und Frau, 
geb. Nenbert. 


findet nicht Donnerstag, 
den 3. April, Nachmittag 
3 Uhr, ſondern 4½ Uhr 


ſtatt. 
; Die Hinterbliebenen, 


n 35 „ ? $ 
7 opie: 190 ecken werden hiermit zur Rückzahlung am Königliches Amtsgericht, Abtheilung 11. 


Für jeden nicht eingelieferten Zinsſchein für 1. April 1903 d \ i Die Beerdigung meines . 
und folgende Jahre wird der Betr y es Bieg ś R lieben Mannes, des Für die Hinterbliebenen 
Kapitalsſumme gekürzt. etrag deſſelben von der Oliva eingetragen I Schneidermeiſters s Bernhard Niess. 


3 ückgenommen 

Von früheren Auslooſungen ſind folgend 10. Ma immte ` = 
noch nicht gie Eritomng eingeliefert det gh 3 en Termin fällt weg. e Verfelger 400 
Ibbr. 


© 5 b 
UB oe ża HS 204 Danzig, den 29. Mürz 1902, 
Königliches Amtsgericht, Abtheilung 11. 


Heinrich Koschke a 
findet Donnerstag, den H 
3. April, Nachmittags 
3 Uhr, vom Trauerhauſe 
Frauengaſſe 14 aus ſtatt. 


Die Beerdigung findet am Sonnabend, den 5. d. M. 
Nachmittags 4 Uhr von der Kapelle des Diakoniſſen⸗ 
bauſes aus auf dem Barbara⸗Kirchhof fatt. 


Littr. P. Nr. 245, 725, 1291 je 200 
Danzig, den 15. März 1902. De 


Der Magiſtrat. 


( 
— ZA 24 


Sz. 


1 BAT Mittwoch Danziger Neueſte Nachrichten. 2. April; | Nr. 76. 


y a but des Material ren⸗ = = Ein ſehr gut erhaltenes 
| Auktion. geschäft Ih von foort ep. J. Mal Pi amino, rad G 0 e 
Donnerstag, den 3. April er., zu verp. Anz. 2000 Mk. e ſehr g.erh. bill. zu vk. 8 44,3. zu verkaufen Holzmarkt Nr. 4. i 


Vormittags H1 Uhr, werde ich Miethe, g. pi Off. u. D 517. gute Geige ſehr billig zu Ein mah. Bylinderóureau, ein 


en a Sa ere a verkaufen Hundegaſſe 5, 2. mel 5 an 1 L Ra 

NT. babaa ef m. lzweithürig. Kleiderſchrank, ein 
ſchied Oel leg. hohes nnssb, Pianino |fiótenex Kielderſchran zu ver⸗ N ger⸗ ume 
verfi EBENE Ele iiti kaufen Johannisgaſſe 62, 3 Tr. 

A 3 billig zu verkauf. Laſtadie 22, pt.] LAUTEN Johanntsgane OŚ, © ŻA. 1 

unſer lieber unvergeßlicher treuer Vater, £ ine Gute Geige mit statten bilig | Schulbücher für d.Petri-Śchnie | HH der Mott aun. Schäf erei elegen 
Schwiegervater, Großvater, Schwager und gema d r tebe 
Onkel, der a Mühlenbeſitzer jaus einer Buch⸗ und Kunſt⸗ Gut gehende Bückerei zu verkaufen Rammbau 46, 1. zu verkauf. Schüſſeldamm 25.1. ind ſofort zu vermiethen. Off. unt. D 330 an die Exped. (81006 


handlung öffentlich meistbietend in der Stadt od. großem Dorfe weten rums Pianino, Line gut erh. Nähmaschine Vorſtädt. Graben 28, Wehren Stuben alen, 55 


| egen baare Zahlun ver⸗ wenig gebraucht, billig zu verk. ) 
Albert Schulz Heigern. HA (4859 Pon kie A Brobbintengafie 86, 1. _(4776|510. au vert: Franengalle 43, 4. per ſofort eine Hofwohn. von Zubehör 75 ME. zom Rähizr. 
; Wilh. Harder, Off. u. 80895 an die Exp. (80896 | Bute br. Betten, m. einz Betten Eine ſehr gute Nähmaschine, 2 Stub. u. Küche zu bezieh. Zu Border u. Zub. für 18.4 ſofort 
im 68. Lebensjahre Gerichtsvollzieher, Danzig, |ui p 1 2. Jäſchkenth. W. 26 pź.(81586 neues Gyftem, bill. zu verk. Heil. erfr. daf. 1. Hof, 3 Trp. Flader.|;u verm. Altſtädt. Graben 68. 
A 5 Kleines Restaurant |prfógaen. Sop, Schlaffoph. SAI 143, ©. Holgmazkt. _ (81860 | Feine Wohnung Für 14 DIE, 


= A r Altſtädt. Graben 58. 
Mühle Schmlerau, den 1. April 1902. oder Gaſtwirthſchaft von fogl. in Plüſch u. Rips, Bettgſt. „Matr. Sehr g. Damen⸗Trittnühmaſch. i tofort zu verm. . $iign erb erg 4. 


Die trauernden Hinterbliebenen. Auktion. iu paten geluół. Of- mter iiao. Bori Grabeniz. (61436 RACZ DH a Hoch orrschaffl, er r 2 
un egasse 1 


D 507 an die Exped. d. Blatt. Satz jaub, Betten umſtändeh. 
ie e Sehnlz, Polain. Nenne fe, 3. April ev., Mut od Kolonialwaar.-Kosch, woltbe DENT. Grab 801081815 Nene Jagdwa el, Phaëton, i 
Alfred Schulz, Mühle Schmferau. e —— agen, ; ift die 1, Gtage, beftep. aus | 
Georg Schulz, Danzig. einem 19 Im m. Schank w. v. g. N. p. gl.. pacht. Eleg. Plüſchgarnitur . Se n n A 1 1 0 III 6 Zimm. u. ub. au paji. | 
Wege der Zwangsvollſtrectung geſucht. Off. unter D 522 erb. Kleiderſchrank, Vertit., Plüſch⸗ Foth, Vorſtädt Graben 3. 182075 Holzmarkt 22, 2. und || Eoria i 
1 Flügel und 1 Pfeiler- > ſopha, 6 Stühle, Sophatiſch gr Auswahl 3. Etage, beſtehend aus om | 
ſpiegel mit Konſole Regulator, Sólajfopia, Muss Kinderwagen en Ra 


; ziehtiſch, Spiegel, Waſchtiſch, Goldſchmiedegaſſe 9. (81875 Mädchenzimmer zc, tft per 
ffentlich meiſtbietend gegen — ſofort billig zu verkaufen . 10 Sioi 1. Oktober er. zu ver⸗ 51. Erg Schmieden. 168, 


baare Zahlung verſteigern. Milchkannengaſſe 14, 1 miethen. Bevorzugt wird 
k. Harder, N — h a Ae Roggenſtroh dr oder Rechtsanwalt, | Herrsch, Wohnung, 5 Zimmer, 
elegenheitskauf! find ab 890% Gr. Boſchpol] Preis 1800 und 1500 Mk. Bad, Gas u. reichl. Zub. z. LORE 


Gerichtsvollzi P - i í 5 
© Heng 5 stoj Gastwirthschaft, [Gare fun rauen i feje een e e markt. 20. Behebung v. Jeg 1 b an ae e 
Altſtädt. Graben 58. nahe einer gr. Garniſonſtadt, Pie m bel könn. auch noch kurze 7 2 u 11—1 Abr Vorm. (4830 u. re A 
gute Gebäude, Tanzſaal, mit Bett ftes. A. nn 10,2. 55 Rinne a: F 
Theaterbühne, gr. Orcheſter, Gin ledern Schlaffonba 10 WE, Tagneterg., kl. Unterw., St. Kch. 


Statt beſonderer Meldung. 


Heute Abend 7 Uhr ſtarb nach kurzem 
ſchwerem Leiden fanjt und Gott ergeben 


Die Beerdigung findet Sonntag, den 
6. d. Mts., Nachmittags 3½ Uhr vom 
Trauerhauſe auf dem evaug, Kirchhofe in 
Zoppot ſtatt. 


billig zu hab. e 6 hellen Zimmern, Bad, 


- : Reſtaurant u. Kolonialwaaren⸗ Holagaffe 8a FE e eine Wohnung; u. Kell., jof.z.um. N. Hundeg 78,2. 

2 . handlung, gr. Garten mitStegel-| Zi p f 2 Zimmer, Küche, Bod., Keller f. 2 Zimmer, Küche, Keller, 

Oe | entlidje wangsverſteigerung. . „Bierumſ. X 27 Av. gl. zu v. Näh. parterre, Boden, Trockenboden, Kammer 
250 T 10000 8. Spiritus u.Korn, - Biſchofsgaſſe 39, Stube, Gabinet ſofort zum Preiſe von 27 Mk. 


bei 1015 000 Mr. Anzahlung or „und Küche ſofort zu vermiethen. inkl. Flurbeleuchtung und 
ſofort zu verk. Auskunft unter Vonkenbettgeß u. Gdjliegtorh 5 i Gu Klemmen ind mehrere Treppenreinigung zu vers 
0. K. porad. Graudenz. (4475 zu verkaufen Hiutergaſſe 14, pt. sun Sabre u. länger in Ur Bürtergafie 2 find mehrere miethen. Näheres Eafdgrnde 


Am Freitag, den 4. April er., Vormittags 10 Uhr 
werde ich im Anktionslokale hier Tiſchlergaſſe 49: 


1 großen Poſten Zeichen-Utensjlien aller Art und Fee Fast nenos Paradeheitnagieili Danzig zu miethen geſucht kleine Wohnungen zu verm. he 
F een: ,,, ,, è⅛; p eg 
Zeichenpapier, Er gänzungskarten, Federn, Maaßſtäbe, Reiß⸗ m. [Borst Graben g „2 Treppen. oder erfte u. zweite Etage gr. Bimm., Cab, hell. Küche und Renov. helle Wohnung, Z., Kab., 
nägel, Tuſche, Zollſtöcke, Bleiſtifte, Rollmaaße, Pinſel zc, Chatel, i von Oktober mit je 4 bis | Zub.v.Apr.;.v. Näh.dai., 2 Tr., I. Küche, Boden, zu vm. Sanggarter 
meijibietend gegen ſofortige Bezahlung verſteigern. (4854 oh. » . 11 555 Bett, mor Mair, Bel, 5 Zimmern (Balkon oder . | Sintg.4, N. Langgart.45,1.(82180 
Gast, Gerichtsvollzieher in Danzig, . Ziegelei. Bej Stühle, onj. m. Marmorpl. zu] Garten erwünſcht). Herrſchaftl. Wohnung, Toblssgaſse 19, 3, zn oerrniett, 


Altſtädt. Graben 32, 2 Tr. 


Auktionin Wahlaff (ander Mottlan.) 


Montag, den 14. April 1902, Vormittags 10 Uhr, 
werde ich im Auftrage der Pächterin Frau Wittwe Ruth 


Oeffentliche verk. Langf., Ulmenweg 1, 1,lks. Offerten mit Preis unt. D 3834 Bimm., Balkon, Bad u. rchl. Alles Nähere daſelbſt 2 Trepp. 


Falterth, Trumenuripteget bil. au Ste Expedition d. Bl. (81495 Aae nal WABI GR LJETNATACJEE * 
Fangsverfeigerung, 117 55 7 mA Billa oder herrſchaftliche serari . ff ae unggarten 6 —7, 1. Et. 
Freitag, den 4. d. Mts., Vorm. 


r roje Stube ohne Kü s billig! Zimm., Küche, Mädchſt. rchl. 
Tiſchmarkt 8, Wohnung eee a ie inom, en 
, a e e 
wegen gänzlicher Aufgabe der Pachtung an den Meiſthietenden | Q 10 Uhr, werde ich in p ne e wan 1 en RER Mauſegaſſe 2, fror Stube, hu, Zub. . Gt. an fän Klabs, 
verkaufen: 4 Pferde, 13 gute Kühe theils tragend, theils Langfuhr, Haupt] jir. 56, Bene gu vertan; Nh. 55 e Mädchen Denen e ob. z FL Wohn., 28m, fab. Gnir. 
o fetjd a 2 Kuh⸗ und 1 Bullhockling, 1 zmeijährigenlim Geſchäftslokale, folgende bei Rechtsanwalt Zander, Lang- i ? ſtube tel. Zub., elektriſch Licht, 8 8 b., u. lm Kah 6 Entr. zb. : 
Bullen, 4 Läuferſchwelne, 1 Kaſtenwagen auf Fed., 2 ſtarke Gegenſtünde, als: gafe 67, zu erfragen. (80506 Ichmiedeg. 10) pt Ecke Binterplatz Waſferleitung, Badeſtube, omie Leer. Zimm .. v. N. weh c i Ra "Ró Ę ih . M 
Arbeitswagen mit Zub. 1 Arbeitsſchlitten, 1 Kaſtenſchlitten, ein Spiegel mit Marmor⸗ Neues rundften Pee] Sopha, fait neu, billig zu Wa enremiſé, Stall f. 4 | np CE BŁOGO 8 zu v. Näh. „ar I 
1 Hao cee 1 Pr. Spezi und 1 Geſe eu beitsgeſchtere,] Confole, ein rotjes Plüſch⸗ bear Grunft m. Mittelwobn: verkaufen Mattenbuben N. 87. Wohnung f Stal ee "TESTS IT 
1 einjp. Geſchil , 1 Arbelksfatel, 1 Drejdmajdhie mit Straß opa, Tamie. wezjejiedtie , afoplam, EGlajtontmode | Garia. Oferień tieu 2704 Biefiecjtadt 61 finds dend 
ſchüttler, 1 Noßwerk, 2 Häckſelmaſchinen davon 1 mit Vor⸗] Klempnerwaaren, darunter Sichere Exiſtenz f. Anfänger billig zu verk. Reich, Breitg. 3. an die Exped. dieſes Bl. (4763 [0 in IV, 209.4. Sides vin. Nah. part. 
gelege und Elevator, 1 Getreidereinigungsmaſchine, 1 Pferde⸗ eine Zinkthurmſpitze mit einem Baarvermögen v. Weg. Mang. au Naum Tofgu vrk. . Leeres Zimmer für 10 Mark 
rechen, 1 Walze, 1 Landhaken, div. Pflüge, Krümmer, Eggen öffentlich meiſtbietend gegen ca. 6000 Mark. 1 eleg. Plüſchg. 110% 2 Parade⸗ 10—12 Ai (i rh Oktober itt die 2. Etage, kałowe nebſt 5 
, + -p 


1 Dezimalwaage und Gewichte, 1 Mangel, 1 Hobelbank, Baar i ingi 
z zahlung verſteigern. In einer Provinzlalſtadt mit bettg. m. Matr. St. 42% gut mod. geſucht. Nähe Hauptb 
1 Schleifſtein, 1 Brühtrog, 1 Baume und 1 Dungkarre, Hellwig, Gerichtsvollzieher, guker Umgegend ift ein vor⸗ Plüſchſ. 43. LIgr. Spg. 41816. 47.44 En bee u fern ner | ye: em. 3 . zu vermieth. Häkergaſſe 14, 2Tr. 


1 r ) li EM ali gadka 49. züglich gehendes (4659 gut Rip3f. 25.4, 1 gr. Pfeilerſp, |D 499 an die Expedition d. Bl. Nügeres daſelbſt 2 Tr. 181716 | Baumgartſcheg. 34, Wohn- 291. 
3 Kleiderſchränke, 3 Kommoden, Ttide, Stühle, Bänke, Bett“ z AGE 7 IE Bierverlagsgeſchäft e m. RAD 27 -unge Benmtenfamitte fadt e Benmtenfamilie ſucht St. gr. h. Küche 5.0, Näh. b. Bicew. 
geſtelle, Milchregale, 2 Wanduhren, Milchſchüſſeln, 1 Mehl⸗ i alles gnen, Franengafje 9, 1 Sr. zum 1. Mai Wohnung, 2Zimmer Schütſſeldamm 26, 1, h. iof. eine 


kaſten, 1 Tau, 2 Blöcke, 30 Getreideſäcke, 1 Ripsplan, ſowie g welch. odj echefieiingofij. ift, | Altes Sopka ſehr billig zu ver⸗ u. Zubehör, Nähe der Werften. Nah. Weidengafie 48, 8, r. (81785 Heine Wohnung zu vermiethen. 


Haus- Wirthſchafts⸗ und Ackergeräthe ꝛc. Ferner: mehrere er kaufen Altitädt. Graben 71,1 Tr. Offerten unter D 496 an die Exp. 
Haufen Heu und Stroh und ca. 250 Ctr. Futterrüben. Alte er Mitte Eisernes Bett 8208 Sugen P3 tft e- Bogming | gr. Stube, gem, Küche Boden. 
gestell Suche z. 15. Markl. Zimm. od. Cab. 
FF * . Aber dit mi mof y arie en|öugeben. Nur tun billig zuverk.Heil.Beiftgaffe49,1.|m. Küchenanthell. Preis 7-9 4 2 2 Zim. u. Znbeh. zu v. (80886 107.3. um. Zu erf. Sangebriicte 20. 
x gewähre ich einen zweimonat⸗ Kartoffel R ; 5 rſt[Paradfesg 6:7 8 opa Gana Off. unt. D 375 an die Exp. d. Bl. Wohnung St., KH., Zub gu vm. | Wallplat13, pt. St. Entr ch., 
lichen Kredit. Unbekannte zahlen ſogleich. von Kartoffelreihen beſtimmt, Paradiesg. 67/3, Sopha,chtſch. Hint. Adlers⸗Brauhaus 8 t. Lad. Spfk., Mädchk., Waſchk., Trockbd. 
Fernſprecher 1009, A. KI Auktionator, Danat kauft ik Dom. Gr. 8 2, 2 Bild. 5, Frack u. Weſte 2 Mk. Geſucht kl. Wohnung immer > j Kell. de u. ch 5, rei 
fr, y T Te M 18 14 . Sehe gut evh, weer Fee A: und ke ści eh Oi ky 5 OBITO ff eine ei Wallplatz > sro t 
+ rn Zelte, IE Küche, von ein neiderin efferſtadt 70 iſt e e „Autr., 
werden zu den höchſten garnitur (Sopha, 2 aut.) billigen . J pere e BE e Zub. zu verm., auf Wunſch auch 


i 9.15. Apr. O 8. haupt- 
Grosse Auktion mit Möbeln, Spiegeln] Haake freien geren etter au rt, Gong gg eite 100 ahnen Lud: opo o ee a wczenitde ja a. Br berker 


hagergaſſel. Friſeurgeſch. (80936 | F echt nußb. m. Spieg. | rr DE r a aaa 
Eine gut erhalt 4771 z i INachttiich, kl. Tiſche, Herren u. Entree, Boden, Keller, ſofort Heil. Geiftg. 122, 3, eine Wohn 
a „Mid Polsterwaaren x „p Tein a a Beleg. Herrſchaftliche Wohnung zu verm. Salbatorgaſfe 1—4 1—4 Zum u. Zub. Jof zu vm. Z. erfr. 1Tr. 


Donnerstag, den 8. April, Vormittags 10 Uhr, verſteigere acht Grundstü [i ck ale N > E n La AE r e Zu erfragen b. Schuhmacher. 2 kl. Stübchen für eing. Damen 
ich daſelbſt im Auftrage des Herrn J. Noege wegen Räumung zu kaufen geſucht. Gejl. Offrt. i 6 à Vertikow etc., fortzugshalber zu unter 4785 an die Exped. 44.55 Weickhmannsg. 1 find Wohnung. billig zu verm. Röpergaſſe 7, 1. 
und Verzugs die noch vorhandenen Möbel, Spiegel und Polſter⸗ mit genauer Beſchreih. u.Preis⸗ SSR. eſammtgröße von verk. Pfefferſtadt 30, parterre I Er 19 
waaren, darunter: 1 eleg. Buffet mit Schnitzerei, 3 Plüſch⸗ angabe unt. 4771 an die E. d. Bl. * gr ‚lauter Boden, Selen, Saulgrnb,6 7,8, janb. „8 erh. Aperf 
garnituren, nußb. Kleiderſchräuke, Vertlkows, Trumeaux und Getrag Fußzeug kauft U. zahlt d. AK. FA etwas Holz) bin ich Bettgeſt. mit g. Matr. zu verk. 
andere Spiegel, Sophas in Plüſch u. Stoffbezug, 1 Diplomaten- höchſt. Pr. Altſt. Graben 81.(77656 E T 5 57 90 zu verkaufen. 
ſchreibtiſch ohne Auffatz, Damenſchreibtiſche, Bettgeſtelle mit . kEregin, Beſttzer, Alt- 


zn verm. Näheres dafelbft bei Hinterg Prt⸗Gelegenh., b.. Pak. 


Anders, 1 Treppe. betr., ſogl. zu vm. N. Hundeg. 24, p. 
‚Sommerwohnung ortzugsh. Langgarten 55 eine Sa aaf 6 find Wohnung von 


Gin Tief Eri „1. Mai zu verm. 
ʒ r!!! EHE AC ada Ein Ausziehbettgeſtell billig zu in 20 ot esucht. ene Młota ues. 3 Bimm., reichl. Nebengel. ſof. zu 
Matratzen, Waſchtiſche, Nachttiſche, Etageren, Paneelbretter Reine Figuren (nit ieh, Barkoſchin, Kreis Berent. (4098 verkaufen Frauengaſſe 33, pat. pp g O1 Wohnung 8.v.Pitergafje 21. derm Näb.Hirfchn.d, 1, r. Stier, 


bunte Bilder (nicht Oelbrud) m. nen Gerent, (1999 Eine gut möbl. Barterre-| EGO M a Mi ER Frdl. Wohn, St., gr. Rab, Ró. w S Rab 
Kleiderſtänder, Küchenglasſchränke, Tiſche, Stühle in ver- Das Grundſtück in Zoppot, Sopha, Tiſch, Stühle zc.find we ohn. St. gr. Kab Kch., 
e ae eg gen ande, mehrere gekauft, Off. u. D873 an die&xp. pp , . Wohnung von 5 Zimmern, 56 Horfi. Graben 56 % s 


am Kurhauſe, mit vollſtändig Fortzugs zu uł. Jopengaſſe 3 
Plüſchteppiche, darunter große Salonteppiche, 4 Hirſch⸗ eingerichtetem Penfionat, nach, Berigeit. m. Eprpiórm, Wagt, Verandau Gartenbenutzung, pereje z fof, zu bez. 
geweihe, wozu höflichſt einlade. 


weislich rentabel, weg. Fortzugs Kchſchr.,Tell⸗Reg. z. v. ARA möglichſt Gegend der Eiſen 2 Bimmer, ell Zub Tünt. anz. > N 
Bemerke, daß dieſe Auktion günſtige Gelegenheit zur winihe bei ca. 3000 Mk. — Ie . billig zu] hardtſtraße, gej. Off. unter Pferbetränfe 13, kę Sundegafe 112 
Anſchaffung von Ausſteuern bietet; die Möbel ſtammen aus f 


: | fof. zu verk. Off. u. 0506 an d. Exp. D 169 an die 1 (524g freundl. helle Wohnungen von i 

en nn un e a R ae ni SEE Go) 
au uhr, t bi 7 aA Agodi E A ojernäher: T Tw. v. St. ; t 1. Jul 
vereid. Gerichtstaxator u. Auktionator, Burgſtraße 4. mpor Gan nent m an 17% 2 a dB E 


Offerten unt. D 370 an die Exp. Näh. Hakelwerk 5, 2. (81776 2 Säulen mitcſig, alles Hocheleg, gr LSA | SA.v.81.3.vm.Pr.15.% N. d. 2er, 3 um. ib. daf. 2 Tr. SRA Ź 
Anktion Hintergaſſe Nr. 16. 


T0... pbillid zu verk. Pfefferſtadt 12 i 
Grofe y mehrthärig. tletdev=| Pas Restanrationsgraudsttick ne Sopha 27.4, Taori T site Hofwohnung ſofort für 
ą Donnerstag, den 3. April, Vormittags 10 Uhr, 
w werde I es gegen baare Zahlung TEEN. 


ſchrank zu kaufen |qGoldschmiedenazse No. 33 ist Suche per 1. Mai möblirtes 15 Mk. monatl. Töpfergaſſe 28 3 "fo fendl. elle 

geſucht Vorſtädt. Graben 18, p .|krankhettshalker zu verkauf. Klelderſchr. Vobenſchr neues Zimmer mit ſeparat. Eingang zu vermiethen. Jiegengafe 2 > Wohn, von 

Bücher der Sber⸗Nealſchnle zu Näheres daselbst. (82086 und guter Penfion. Nähe Lang: Wohnung für Ton gleich? Stuben, Kabtnet u. Zubehör 
P Sſopha, 2 ovale Nußbaumtiſche nußb. hochl. 
Noheſtlhle“ 3 ovale Splegel, 8 Beugeſtelle mit]; 
Matratzen, 1 Waſchtiſch mit ła jt 1 Kleiderſtänder, 


St. Petri für Gerta zu kaufen — 1 „ |gofie bevorzugt. Offerten unter od. ſpäter zu verm. Schäferei 2. von gleich zu verm. (81985 
Bafr.⸗u. Selterfl. k. 1. Prieſtrg. 6p. 
Gardinen, Portieren, 1 Tepp i Hängelampen, 


gelucht. Off. unt. D 490 Exped. D 586 au die Expedition d. Bl. Fleischergasse 78, 
1 Küchentiſch, 1 fiuberiąiiten, 2 den unb Piano 3 | Selbfttiufer ſucht gut verzins in der Nähe der Kaſerne Hohe 
(467. 


m. v = 3 h. e > 


„ part. Mädchenſtube, Zubeh. zu verm. Zigankenberg, 


e ß, (TOB ingi Vierten nnter D 870 Laſtadie 23 engere 
Preis an Kantor Schoensee, Off. unter D 516 an die Expe Nillkasten, ene an die Expedition d. Blattes. iſt eine Wohnung, 2 Stub. Nr Bruns häferweg 26, 


| Möbl. Zimmer Wohnung, ZZimm. Entr., Küche, Langfuhr, Allee, 770 
5 anch niebrige Bauart, wird liches Haus, feſte Hypotheken, Haase id Gt zetan: Seigen ſofort gu miethen ge: 


m div. Hausgeräth 
N wozu ergebenſt einlade. 


A. Karpenkiel, 
r Augte und Getstaxatortionatrich reivodirke 
Mobilinr-Auktion 1. Damm No. 5. 
Donnerstag, den 3. April, von 10 Uhr ab, verſteigere ich 
mee des Kaufmanns Herrn Neumann und im anderen 
uftrage wegen Fortzug, als 1 elegante Plüschgarnitur in 
bunten Pliischtaschen, 1 achteckigen Salontiſch, 1 Pfeiler: 


Marienburg Weſtpr. (4844 | Haus mit kl. Wohn, gut verz. Suche ein leeres Zimmer Nähe 
Meine Hobelbank, komplett und Rechtſtadt od. Nähe Don eit- ] m wand Offerten mit Preis , Wohnung von Stube, Kabinet, 
etwas Werkzeug werd. billigft pfuhl, bei 2—3000 Mk. Anz. unter D 369 an d. Exp. d. Bl. das e > Küche, Boden, Keller per ſofort 


u kaufen geſucht Kohlengaſſe 2. zu kauf. s: Oles unt. D 5 = 7 ; żaka , für monatl. 15 Mk. zu verm. 
een ae er. Mäbl. ruh. Zimmer aperea Bortietór i Er. (3068 


Kibih-Eier kauft Melzer⸗ ez” 3 
gafje 17. (82250 nicąrif gart 60. (4637 ſep. u. ung, m. direkt Flur- ncht i a 8 Bim. Kab. Brunshöferweg 26 
Rae mit Sonfole, 1 Screistiid, 1 Bajatife Pe N. Rótmi. werd. get. £ ONDE. Dom. Śdwini(d verk, Siwi verk eingang nabe 74 one | ebfi Bub, April 8, um. (77866 | iq eine Wohnung w. J Stuben, 
atte chlafsopha in bunten Ta 3 opha : - u . x 
1 Beitgeitel mit Ralrabe, 1 eie en 1 Bertitom, If TEE REST Koni. Teikotagen.. Steam j : werd. Ban ie G 
a 08, 1 kl. Spiegel, wozu einlade. N 
Glazeski, % 


' 


Mädchenkammer, Küche pp 
|waaren-Lager im Ganzen weg. Jopengaſſe 4 sofort zu vermieten, Näheres 
uklionskommiſſarius u. Tarator Me | anf Knternegunungenanuert Epkartoffeln e Bi — FF r 
É u un eneinr ng ro aerker. 4 Tr., tl. per. A p 
Gin pibjóce Gtoblijenent aral bi id eren e Hert ſuct von gleich bn Meld nur bo aorta Klein Hammerweg 9 


eee eventl, Laden⸗Lokal billig. Offt. 10 sweiperfonige m dana dia 
ti mit Gaſtwirthſchaft, unter P 49 an die Grpedition. möbl. immer, ruhi Traner ang 1, 1, ift frbl. Wohn. (arten haus), Wohn. von 3 St, 
Gr U ße Au 10 N. an einem ſehr ei 5 1 ANIA. Grabe E ans hell, tj l. un „WO a 25 dr „mom, Möller 140550. eee e RA Dantet 
Donnerstag, den 8. April er., Vormitt. 10 Uhr] Orte HE kranrheſtshalber zu verk Näh. Magkaſcheg Gross. g 5 koka unterg. 5, Müller, ſtraße 12, Gartenh. 2 Tr. (3967 
verkaufen oder zu verpachten. 2 Stämme reöhuhnfarbige Offerten unter D 538 Johannisg.38, Rum A" ii Herrfhaftlihe Wohnung 


erde ich im Auftrage, Langgarten Nr. 27 wegen Fort⸗ 
BE A Danzig, folgendes Mobiliar meiftbietend gegen ee ee een sta Exped. d. Bi re 75 i ajili hum 
$. a ee, 
argmagazın, eter zu vk. Kl. Walddorf13. (80916 55 Herren.-Fanrraf > an die the + song gu verre hen. 81505 in ame 12 Kir 11 
* Wohn. Ju. 1 Zim.1Ttr.gel.v,gl. | vern. Schönicke, SP * 


j A sirti pon 5755 gut ‚erhalt. fra, i 
A mit vollſt. Zubehör; epojitorium mit Tombank, Nickel⸗Pau⸗ u. Mö -ifi 
k n Spülvorrichtung u. Schänkblech, 1 Muſik⸗ weislich 50 ee net Eine Ir. Kuh, oai, verk. Langf., Brunshöferweg 21, er er SAR 
A © automat, 2 Sophas, 3 Kleiderſchränke, 1 Wäſcheſpind, |folg oeltegen, it Etoni, hat zu verkaufen Bukowski, |FiirDaddeder, Eiſern Sfen mit sę na en . 
2 Schreibpulte, 2 Pfeilerſpiegel, 16 div. Tijche, 36 Wienerſſofort oder ſpäter zu verpacht. Trutenauer Herrenland. (80996 | Zubehör, zum Teerkochen, noch JE! piseuyaaso inie 15 Sia Wohnungen Langfuhr 
Stühle, 6 Bettgeftelle mit Sprungfedermatr., 4 Satz Ep OT. unt. D 846 an bie Exp. b. Bl Gine Kup zu verkaufen Opra den i fe Alkft. ET abr m Sta dt (ch Bod. Kell. für 15 Mk. ee ee 
1 Gaskronen, Faſtagen, 4 ruff. meſſing. Samowars, Gut gehend. Reſtaurant an der Mottlau 29. zyj een A — Wohnung, ohne Badeſtube und Zub. Balton 


1 Wäſcherolle, Bilder, Portieren, ſowie Bett⸗ u. Leibwäſche, im Mittelpunkt der Stadt billig zu vermietgen. (1099 


i pp. 
u8- u. Küchengeräihe u. febr viele andere Sachen, wozu | In andehalber unter AUBE: fr 0380 Sarien und Ferkel Trauengaſſe 88, 2 Treppen. _|Hojzgasse 27, pt., perrſgaſt. Gischt Sibo, Selt, Soden Adohe Woick, Marienstr. 6. 


. 


Anlade. J. Michelsohn, gerichtl. vereidigt, Bedingungen fofort Panzeraeld hrank, Wohnung, 3 Zimm., gr. Entree, is St. Michaelsw.ig mehr Wohn. 
| £ zu verpacht. gEIUSC W GENE że. Hols zu vermieten. Miethspre meh 
Ą verft aſchküt e, Trockenb. 2c. Holz- 5 u orm. i 2 
i 80926) Tarator u. Sachverſtändiger: Johannisgaſſe 19.| Off. u. D 511 an die Exp. d. Bl. feuer- und diebesſicher, neueſte 1 28, 3, kl. frdl. Wohnung, 350 Mk. Zu erfragen LR ô Nh. b. 1 — Tr. 


900 00900009000900 9900000090] Kaonſtruktion, 10 Jahre Garantie, 2 Zimmer, Küche 2c., 3.1. April zu en eee 


ee . Su 
Jahnſchmer; : R Aufträge ve eee wen | a zane ane ber funf, Lmsensie., 


ebr. b. zu vert. beim Schulwart ſind per ſofort mehrere zielne 


EN kj; 2 für An- und Verkauf von Grundbesitz $ „! f (%%% ũ VMVwm Belangen, twe, Bobini 


⸗Jahuwatte, y 7 it 2 ihe billi mieth. 
eee, e ace 0: ee ZEE SE RDC JA EE gr 
enthalt) Auf jeder Blechdose © Gebrüder Ber hold, nteäftigen (488 Sider D, 8. Kl. ö. St. Kachar⸗ Fugen fotout ober den e u, Bobu, ar. in. Mao grab 180. 

E * 50 Pfg.) muß die 9 2 Bernhardiner Mittelſchule gv. Jatobsneug. 3. pe uermietben: J Zub, für 25 A, zu verm. (81386 Lagi., Brunshöfermeg 24, eine 
| ma Chem, Juſtit. Berlin, R 42 3 Paar Hausthiiven mit Ge⸗ 1 sat 2 1 1 9 0878 B Schelbenrittergaſſe 9, L Giane, Wohnung, 2 Rimm, Entree und 
ee wyk ehen. 3 3 orſtädt. Graben , 2 Mafesund, in umſtandeholber rijen, 2 große Siementhitber | Q Wen 16, 2 Tr. 5 | Simmet, Küche, Bub a v. (81845 Jub,, Eintr, Inden Garten, von 
r F Hendewerk’s” Apolhete |$ Bankgeschaft für Hypotheken - Verkehr. $ | ilio au vert. gietidergofie 69| billig au vert. Biefferitadt 1, pt. — AA Kohlen ar IT SL. it verm. MA. bat, im l 

4 838 siso 09 0009000000 © 000003 3 S i weine“ Bücher für die 1. Klaſſe d. Rechtſt. ohlenmarkt 11, 


* . 4 
SEE |itege FFF e 0 , 1. Apr $ u urrm. frndl. Wohn, 3Zm., Balkon, Zub. ee 
f Heben z. Verkauf Hinter Holms. Farbmühle zurt. Hundeg. 126, 2. Bei, 11.1 1.4.0. . wre. alles hell, ſofork zu verm. elit, 2 A Gide 
i porua meine Harzer Hohl⸗Eſchen. Abfafſholz bilig m Breitaaſſe SL zur Besicht. das, im Lan. (80966 5 
ch ung a een Si y mit Flangu.| haben Langgarten 61. (818: Breitgaſſe 1, Pfefferstadt 44, Hofwohn., Stb., 
F on 17, Ev Gebrauchter, ſehr gut erhalt. Saaletage, 4 Bimmer, Badez., Cab, Küche, Body Kell. zu verm, 
Verkaufe meinen in Zoppot an der ać Ga Alte Kleider zu verk. Pfeffer: Halbverdeckwagen ger. Entreg, Küche, Kammer, 181055 


; | e und fremde 
k 5 echt Münchener Bockbier, 
ga Danziger Aktienbrauerei , A 
We OE: auf Wuni |pj 
hon, zu d. billigſten Preiſen 


empfiehlt die Bterhandlung von gelegenen, ca. 6000 qm großen Platz ade 50, 2. Gartenhaus 1 Ita, ebenſo leichter ſtädchengelaß, Keller, Bodenr. Schafferel 20 ie bie 1. Etage 
5 Gustav Klabunde ? Gefl. Offerten unter 94706 an die Expedition at 1 gr. Jacket⸗Anzug, 1 Sommer Selbstfahrer zum 1. April er. zu vermlethen 2 Zenn, Balk., K H üche, Zub.) p 3 


` E 5, 
 Saugiuht, Hauptſtr. Nr. 44, Blattes erbeten. 6 ueberzieher und 1 Frack⸗Anzug |ftef. prelswerth zum Verkauf Näh, parterre. 57. 19 1. April zu verm. Preis 500 M. || Stabinet, Entree, Küche, 
— neben der Poite (809 18 a Ei 7 i zu verkaufen 1. Damm 9, Aliſtädt. Graben 31. (81806 täglich 11 bis 1 Uhr. 15985 Näh. Holzmarkt 2, i. Komt, (1823 Zubehör 16⸗& Herthaſtraße 11, 


j 
i 
| 
t 


Marktkörbe 


empfiehlt 


H. Ed. Axt, Langgaſſe 57/58. 


Langiulr, Branshólerweg 7. 


am Bahndamm iſt eine Wohn. 
2 Zimmer, Küche, Keller für 
18 Mk. monatlich von ſofort 
oder ſpäter zu verm. Näheres 
dort bei Frau Tetzlaff. (4831 
Fortzugsh. ſofort eine Wohn. 
Zimmer, küche u. viel Zubeh. 
Kei ermäßigt. Mietje zu verm. 
in. Langf. Brunshöferw. 38a. 
2 Stub., tab, Entr., Juß 22 ME. 
1 Stube, Kabinet, Zub. 1amer.umd 
Waſſerz. Mitchanerwego3(8221 


Kancjntr, Am Johannisbe 


IT, 
Ecke Friedensfteg,hochherrſchaft. 
Sa 6,5 U. 15 pga 

a ädchenſtube “ $ 
fof. zu tek Dodenhölt, (81676 
Freundl. Wohn., Stuben, Küche, 
Entree u. Zubeh. zu v. Langfuhr 
d. Markt, Mirchauerw. 9p. 82225 


Halbe Allee, Dindenstragge 2, 


Wohnung v. größen Zimmern, 
Badeſtube, Veranda mit Vor⸗ 
arten 20. für 750 Mk. zu verm. 
Sennert, Melzergaſſe Nr. 16, 
Wohn. v. 1 Bim., Qab., Küche 20. 
ſofort gu vrm Heiligenbrunn 25. 
————— 


Neufahrwasser, 
Stadtgebiet eto. 


Stadtgebiet, Schillingsgaſſe 48, 
find frdl.Wahnung zu ne (31010 
Schidlitz, Sberſtraße 38/84 ift 
eine Wohnung v. ſogleich zu vm. 
Nh.daj.a bein, Karow, Röper g,. 
Stadtgeb.Wurſtmacherg 69, St. 
Cab, B. K, K., B., 14, gr. St., geg. 
R.c., 13,0 olgu v. Nah. tm Lad. 


Horrsch. Gartongrundstiek 


Neufahrw., Olivaerſtr. 20, an der 
elektr. Bahn u. nahe b. Bahnhof, 
ſogleich zu verm. Näheres bei 
Rieband, Sasperſtr. 15. (4777 
Ohra, Südl. Hauptstrasse 21, 1, 
frdl. Wohn., 2 Stuben, 1 Kabinet, 
gr. Küche, Stall, Zubeh. 15a. d. 
elektr. Bahn f. Beamte paſſ. 3. vm. 
Wohn. v. 2-8 Zim. u. 2 CAD. z. vm. 
Neufahrw., Kirchenſtr. 5, 1. (1841 
Nanfahrw., Bergſtr. 25, kl. Wohn. 
v.Nehengel an 2Perſ. zu v. (8214 b 
2 Wohnungen zu 8 % zu verm. 
Schidlitz, Oberſtraße Nr. 41. 
Schil; itz, Carthäuſerſtr. 48, v. 
iſt e.fvenndl. Wohnung an ruhige 
Einwohn. z. vm. Näh. daſ.b. Wirth. 


Zoppot, Oliva, 
Westerplatte, 
Brósen, Heubude 


Zoppot, 
Rickertſtr. 14, herrſch. Wohnung, 
5 Bimm. „Veranda, Bad, Garten, 
reichl. Zubehör. (1308 
Oliva AOR 18 find möbl. 
u. unmöbl. Wohn. ſowie einz. 
Zimmer mit Penſton zu verm. 


Joppot, Dauzigerſtr. 10, 
herrſchaftl. warme Winterwohn. 
1. Gtage, beſteh. aus 5 Zimmern, 
Küche, Keller, Boden, Garten f. 
Jahr, evtl. auch nur für den 
Sommer, von ſofort od. ſpäter 
zu verm. Näh. Südſtraße 1. (4813 


Mbl. Zimm. m. v. Peuſ. 


zu verm Daſelbſt könn. Herren 


das Mittageſſen im Hauſe u 
außer dem Hauſe empfangen. 
Gr. Hoſennühergaffe 3,2484570 

Heil. Geistgasze 36, 2 Tr. 
fein möbl. fep. Vorderzimmer 
mit guter Peni. zu om. (81536 
Großes anit. möbl Zimmer of. 
zu vrm. Vorſt. Graben 7,1. (8159b 


Sehmiedeg, 7, 2 kleine r, 


möbl. Zimmer zu verm. (30905 
Breitg.3,1 m. Vorderz z. v. 81410 
Ein elegant wa 75107 5 
bern Gtabtgraden 17,1. (51086 
ut möblirtes Vorderzimmer, 


ep. Ging., v. gleich zu v. (81026 


Langgartend9, 4 ird mb Vordrz. 


an 1-2 rn. b. z. v. Damran. (81355 


Kohlen markt 31 


2 gr. ſchöne Zimmer mit Klavier 


[Möbl. ep. Vorderzimm. 


(4791 


Am Bliraerthor 19, part. links, 
Nähe der Werft und Bahn, ein 
gut möbl.Vorderz. zu vm. (8217b 
Breitgaſſe 38, 1, móbl. Vorder⸗ 
zimmer von gleich zu vermth. 
MDL. Zm. mitßenf an 12 Herr. 
Brodbänkeng. 24, 3, m. Vorderz. 
m. Penſ. v. 45-50 Mk. v. ſof. zu vm. 
Vorſtädt. Graben 53, Tr., 
müs. Zimmer mit Kabinet, 
ſeparat, ſoſort zu vermiethen. 


6 | Möblk.Part.⸗Vorderz, jep.Eing,, 


mitPenſ., ſof. zu vorm. Laſtadiel0. 
Langgart. 107, g.mbl. Zimm. zu v. 
Breitgaſſe 126a, 3, ein frenndl. 
mbl. Zimmer u. Kab. an 1 auch 2 
Hrn. gl. o. ſpäter zu vermieth. 
Möbl. Vorderzimmer v. gl. bill. 
zu verm. Laternengaſſe 2, 1 Tr. 
Holzmarkt 10, 2 Tr., 
elegant möbl. Vorderzimmer 
ſofort zu vermiethen. 
Tangenmarkt9/10, 2 Tr., Iks., 
ijt ein eleg. ſepar. möbl Zimmer 
mit anch ohne Penſion zu verm. 
Ein gut möblirtes Zimmer 
mit Kabinet an 1 oder 2 Herren 
von gleich oder ſpäter zu ver⸗ 
miethen Töpfergaſſe 18, 3 Tr. 


Vorſt. Graben 23,1,eleg.möblirt. 
Vorderz.,ſep.,gl.b.zu vm, (82166 


Gut möbl Horderzimmer 


ohne Penſion, gleich oder ſpäter 
zu vermiethen Breitgaſſe 44. 


Langgart. 9, Z, r., g.mbl. Zim. z. v. 


Kl. einf. möbl. Vorderz., Tep., an 
1 Hrn. zu verm. Rähm 6. Werner. 


An der groß. Mühle 1h, 
1 Treppe links, ift ein fein 
möbl. Vorderzimmer, ſepar. 
ev. mit Penſion fof. zu nrm, 
Häkerg. 6,2, anft. Zimm. billig zu 
vrm. Rothe Rabattmark. w. gek. 
Breitgasse 62,1, iſt ein gut möhl. 
Zimmer von ſofort zu vermieth. 
Fiſchmarkt 5,1, Zm.an Hrn. z vm. 
Stadtgraben 17, efeg. möbltvtes 
Zimmer mit Bad ſofort zu ver⸗ 
miethen. Näheres part., links. 
Möblirtes Zimmer mit Penſton 
billig zu vermiethen Böttcher⸗ 
gaſſe Nr. 1, p. (Ecke Pfefferſtadt). 
Faulgrabens 7. d. Hauptbhnh., 
ein fein möbl. Wohn: u. Schafz., 
auf Wunſch Burſchengelaß, von 
ſofort zu verm. Näh. 3. Etage. 
Brodbünkengaſſe 20, 3. Et., 
gut möblirt. Vorderzimmer 
preiswerth zu vermiethen. 


Fein möbl. Vorderz., ſep.gel., 
an einen Herrn ſogleich zu ver⸗ 


miethen Fleiſchergaſſe 46, 1, ks. 
ſogl. zu 


Mittwoch 


Eleg.möhl.Vorderzimmer ſofort 


zu verm. Hundegaſſe 80,2. (82135 


Pfefferſtadt 1, 1, Bahnhofsnähe, 
möbl. Zim. ev. Kab. zu vermieth. 


Möbl. Wohn⸗u.Schlafz., ſeparat, 


3. v. Töpfergaſſe 14, 1. (82065 | PR 
Hell. Geiftg. 66, prt., frdl. möbl. 


Zimmer mit Penſion zu verm. 


Frdl. 
an ein oder zwei Herren ſofort 
od. ſpät. zu verm. 4. Damm 5, 2. 
Holzmarkt 2, 2 Tr., 
ein gut möblirtes Zimmer mit 
Klavier u. Schreibtiſch zu verm. 
Pfefferſtadt 10 von gleich ein gut 
möbl. Zimmer, ſep.Eing., zu vm. 
Heil. Geiſtgaſſe 122, 2, e. f. möbl. 
Vorderz. ſof. zu verm. Näh.1 Tr. 
Möblirte Zimmer mit Penſion 
v. gl. zu 40, 45,50 u. 65 Mk. zu vm. 
Poggenpfuhl 92, im Bierverlag. 
Schmiedeg. 16,3, mbl. Zimm. zu v. 
Ein anft. möbl. Zimmer ſofort 
zu hab. Goldſchmiedeg. 21, Lad. 
Logisz. h. Kaſſ. Markt, Albrecht. 
; (81426 
Logis zu hab. Häkergaſſe 13, 1, l. 
Sungegeute finden gute Schlaſ⸗ 
ſtelle Tiſchlerg. 57, 2 Treppen. 
Jung. Mann findet BAB bei 
e. Wittwe Große Gaſſe 1, Ecke, 
J. Mann findet b. Logis m. Kaffee 
bei e. WittweJohannisgaſſe 20,2. 
Logis zu hab. Poggenpfuhl 66, 2. 
2 J. Leute find. g. Logis Fleiſcherg. 
Kneiphof 2, Fr. Rirsck, o. Beköſt. 
Logis zu haben Töpfergaſſe 17,1. 
Ig. Mann f. Log. Poggenpf. 21, 2. 
Junge Leute finden anſtänd. 
Logis Böttchergaſſe 20, part. 
Ig. Et. erh. bill. Logis Holzg. 11,1. 
Logis b. e. Wwe. Kl. Bäckerg. 2,1. 


Heil. Geiſtgaſſe 33, 2, 


giier Logis in jep: Zimmer für 
ſolide junge Leute zu haben. 
Nähe der Poſt. 

Junge Leute finden gutes 
Logis mit Beköſtigung Pfeffer⸗ 
ſtadt Nr. 44, Hof, parterre. 

2 anſt. junge Leute finden gutes 
Logis mit guter Koſt im eigenen 
Zimmer Breitgaſſe 108, 3 Tr., 
Eingang um die Ecke Nr. 7. 

Anstand. junge Leute find. ant. 
Logis Hintergaſſe 19 b,pt 482196 
Anſt. jg. Leute f. ſb. Logis mit a. o. 
Bek. i. e. Z. Pferdetr. 13,1 r. (8212 
20918 zu hab. Hohe Seigen 11, 1. 
Anſt.j. Mädch. o. Fr. f. Schlafſt. bei 
e. Wittwe Johannisgaſſe 28, 1, l. 
Frau o. Moch. f. b. e. Ww. f. Schlaf: 
ſtll. Rammbau 16, Vordh. 2 Tr. 
Anſtünd. jg. Mädchen als Mitbe⸗ 
wohnerin geſucht 1. Damm 3, 1. 
Mitbewohn gej. Näthlerg. 5, 2. 


Oſtern Penſ.frei b. Fr. Superint. 
Woysch, Fleiſcherg. 9, 3. (80476 
Schülerinnen 
u. Seminariſtinnen find. freund- 
liche Aufnahme Penſionat Brot- 


I. möbl. Vorderzimmer 


vermiethen Holzgaſſe 11, 1 Tr. müller, Poggenpfuhl 73, 3 Tr. 


Manſardſtb. z. v. Pfefferſt. 74, /r. Vorst. Graben 31,2 Fr., 


Böttchergaſſe 3, part., find fep, vornehme Peni, ff. Mittagstiſch. 
möblirte Zimmer zu vermieth.] Junge Leute finden gute Billige 
Fraueng.38 (ról. möbl. Zimmer Venton Fleiſchergaſſe 8, 1 Tr. 
m. Cabinet z. v. Näh. 1 Treppe.] 3u fleißig. Priman. Mitpenſton. 
Frauengaſſe 15, Eingang Altes in gutem Haufe geſucht. Ofert. 
Roß, 3 Tr, möblirtes Zimmer anter D.K.31 hauntvoltlagernd 
mit ſeparat Eingang zu verm. IJ. Dame find. frndl. Heim im 
Breitgaſſe 78, 1, ift ein großes eig. kl. Vorderzim. bei alleinſt. 


möbl. Vorderz. an 1-2 Herren Wwe. fogl. Schmiedeg. 26, 1. 


von gleich oder ſpäter zu verm. 


Breitgaſſe 45, 3 Tr., frndl. 
möbltrt. Vorderzimmer, ſepar. 
Eingang, von gleich zu verm. 


HeiligecGeiſtgaſſe 135,3, Cing.um 
die Ecke,fein möbl. Zimmer nebſt 
Cabinet ſofort zu verm. (81696 


Ein möblirtes Zimmer mit 
Penſion ſofort zu vermiethen 
Brodbänkengaſſe 1. (81726 


Katergaſſe 2, 1 Tr 
na een 9 
Gut möbl.Borderz., ſep. Eg. mit 
a. ohne Penſ.zu v.Breitgaſſe 88,3. 
Ereg. möbl. Vorderzm. v. ſofort 
gu um. Hundegaſſe 80, 2. (82055 


Juukergaſſe 3, 2 Fr., 


find möbl. Vorderzimm. zu vrm. 
Schmiedegaffe 16, 2 eleg. möbl. 
Wohn⸗ u. Schlafz.tageweie zu v. 


a elegant mäblirie 
Dorderzimmer 


mit ſeparatem Eingang in 


Langfuhr, 
i Hauptftraße, 

elegen, eb. auch B : 
qelaf, per (fort Sy 


pafjf,2Staujt. zu v. N. 3Tr.(8154b Offerten unt. D 495 an die Exp. 


Weidengaſſe 14, fein möblirte 


Jopeng asse 29, möbl. 


Zimmer n. Cab. u. Burſchengel. Zimmer mit Penfion zu verm. HMopfenyasse 109-110. _ (2376 
gu vermieth. Näh. part. (81486 Poggenpfuhl 30, 3, ein freund | Pferdestallf.2-39ferde m. Heu- 
Boritädt, Graben 16, 2, eleg. möbl. Vorderzimm bill gu um hoden evtl. auch Stube p. ſof. z. vm. 


möbl. Wohn. u. Schlafzm. an 1 od. 
8 Herr. p. ſof zu verm. (81465 
undegafje87,2,ganzien., ungen. 
gut möbl. Zimmer ſofort zu 
pm. Auf Wunſch Pen. (81276 
reitg. 2, 1, f. möbl. Vorderz u. 
Aab ed Eg. a. e. H. ſof. z. v. (8124 b 
2. gr. Zimm zu vm. Hl. Geiſtg. 86. 
(8119 b 


Sofub. Markt 23,3 r., 
geen e elion: 
Boi n e aapt CHI 
flab E 


Pfefferſadt 24, 2. GL, 


möbl. Vorderzim. zu um. (81816 


POHL. Zimmer u. Kab.von gl. an 
1.2 rn zu See 
8 


GIT DA: a 
Paradiesgasse 6—7, 2 Trp., 
fein möblirtes Vorderzimmer, 
ſeparater Eingang zu verm. 
Einfach möblirtes Zimmer zu 
vermiethen Langgaſſe 2, 2 Tr. 
El immerzu om Häkergaſſe2l. 
Ein freundl. möbl. Zimmer zu 
vermieth. Niedere Seigen 17. 


Möblirtes Zimmer, 


evtl. mit Penſion, auch Klavier⸗ 


benutzung, im herrſchaftl. Hanie 
ch zu In Kaſſubiſch. Markt 23, 


Frauengaſſe 44, 1, ein möbl. 
Bimm. mit Kab. zu verm. (8071b 
Offiz.⸗Wohn mbl, 13 Cab neßft 
Bichon Kohlen 2. (80806 
Hohe Seigen 28,1, L, Nähe Art 

af. , v. gl. ein gut möbl. Zm. z. vm. 

Eine ältere Dame möchte 
ein Zimmer nebſt Kabinet für 
15 Mk. monatlich an eine Mit⸗ 


Fleiſcherg. 87, 


part., links, am Hauptbahnhof. 
Holzmarkt 17, 3, ſind 3 mbl. Zim. 
mit auch ohne Penſion zu verm. 
Vorſt. Grab. 53, 3, möbl. Z. ſof. z. v. 

immer an 2 Hrn. v. gl. od. 
pät, zu v. Jakobsneug. 3, part. 


Sd üler finden bei mir gute 
) Penfion mit männl. 
Aufſicht. Verw. Rechtsanw. 
Drochner, Poggenpfuhl 73, 1. 
Schülerin, die die Töchterſchule 
beſucht, findet gewiſſenhafte 
Penſion mit Beauſſichtigung 
der Schularbeiten evtl. Klavier⸗ 


Unterricht Frauengaſſe 10, 2. 


Ein Mitpenſionär wird geſucht 
7 Poggenpfuhl Nr. 3, parterre. 


Gut empfohlene Penſion mit 


Familienanſchluß und Beauf⸗ 

ſichtigung der Schularbeiten 

Krupp, Langgarten 6—7. (82096 
grmiethung: 


Frtundl. Laden, 


Gr. Scharmacherg. 7, April 
zu verm. Näh. Röperg. 23, 
1 Tr., bei Teusing. (7514b 
Holzschneidegasse 5, 
von gleich eine große helle 
Tiſchler⸗Werkſtatt zu vermieth. 
Rad. Poyyenpinhi 22-23. (3859 


Großer Laden 


nebſt angrenzender Wohnung] 


alsbald zu vermieth. Langfuhr, 
Hauptſtraße Nr. 120. 


2 große, helle Zimmer, Kohlen 
markt, Ecke Heil. Geiſtgaſſe per 
ſofort zu vermiethen. Näheres 
Hopfenyasse 109-110. (3376 


Spaete, Mattenbud. 9, prt.(2122 
Gr. Lagerkll. zu v. Hl. Geiſtg. 77. 
(81296 


(ross. Keuter Lagorkeller 


ist zu vermiethen 
Breitgasse No. 15. 


Ereltgasse No. 15. (4810 
23 Cine Werkſtatt iſt für 
monatlich zu vermiethen ſu 


15 4, 
Töpfergaſſe 23. 


faden Kohlenmarkt 10 |] 


per fofort zu vermieten. 


Laden nebi Wohnung, 


evtl. auch Keller, zu jed Geſchäft 
geeignet, in guter Geſchäftslage 
5 verm. Zu erfahr. bei Herrn 
iklasseck, Schmiedeg.1.(8179b 


(r. Laden u. Tohnang 


Gliſabethw. 6a, 1, p. l. Apr. zu um. 
(81746 


Lanoenmarktd, Hangeete, 


1, gut möbltrtes Komtotrzimmer u Nebenräume Antritt. O 
Wohn⸗ u. Schlafzimmer zu vm. 


t- Holzm. 08, möl Vorderzf. 154 


ſof. zu vm. Nüh. im Laden. (82266 
Keller, neu ausgeb., 15 J. Bier⸗ 


bewohnerin mj ra Offerten Schwarz, Meer 21 ift ein möbl. Verlag, zu jed. Gem. Handel auch 


unter D 377 au 


ie Exp. d. Bl. Part.⸗Zimmer für 18%; u verm. 


Rolle, zu v. N. Breitg.31,1.(8215b 


(1612 | 9 


(eschilisranmo od. Komfoir | 


4816 || 


nen] 
vejlektanten. 


Danziger Neueſte Nachrichten. 


Kleiner Laden zu uvm. Kohlen⸗ 


markt 8. Näh. 1 Treppe. (82240 |f 


Eckladen 


Br 


= 
+ 


n. 


an Gdmiede = Majhinen für 
Berlin geſucht. Antritt kann 
ſofort oder jpäter erfolgen. 
Schrauben- uni Mutterniahrik 
vorm. S. Riehm & Söhne, 
Berlin 80. 4666 


imei geprüfte Heizer 


zum sofortigen Eintritt 
gesucht. 
Meldungen perſönlich (4761 
Danzig. Papierfabriken Boelkan 
Stat. Boelkan bei Danzig Wpr. 


Cücht. Capeziergehilfen 
ſtellen ein (81886 
Schoenicke & Co. 


WORTE E RE 
Ein Böttcher 
wird eingeſtellt Brauerei 
G. Preuss, Elbing. (4774 


Einen Jüngeren 


Kanzlisten 
ſucht ſofort Rechtsanwalt 
Citron, Hundegaſſe 94. (4743 


Für dauernd wird ein 


Stellmachergesell 


nach Gottswalde vom Stellm.⸗ 
Meiſter Kaluschke gej. (8104b 
Schneidergeſ.k.ſ.m. Hükerg. 57,2. 
Hin Schneider-Geselle 
findet dauernde Beſchüftigung 
Brodbänkengaſſe 49, 3 Trepp. 
Ein ordentlicher, nicht zu jg. 
Schloſſer und Maſchinenbauer, 
welcher mit Klempnerarbeiten 
jedoch durchaus vertraut ſein 
muß, findet per ſofort als 


Maſchiniſt 


dauernde, angenehme Stellung. 
Gefl. Off. nebſt Lohnanſpr. 
unter D 491 an die Exp. d. Bl. 


Hoher Aebenverdienſt! 


Zu den günstigsten Be- 
dingungen ſuchen wir Mit⸗ 
arbeiter und geeignete Per⸗ 
ſonen zur Uebernahme von 
Agenturen bezw. Zahlſtellen. 
Nur durchaus ehrenhafte und 
zuverläſſige Herren belieben 
ausführliche ſchriftliche Meld⸗ 
ungen einzureichen. (4820 
Burean der Friedrich Wilhelm. 

Gesellschaft. 
Danzig, Jopengaſſe Nr. 67. 
Bernſteinarbeiter auf Schmuck 
geübt, können ſich melden 
Töpfergaſſe 23. 

Schneidergeſelle, auf gute 
Hoſen geübt, bei hohem Lohn 
geſucht Schmiedegaſſe 26, 2 Tr. 

Die Generalagentur einer 
großen Feuerverſicherungs⸗ 
Kn t, welche auch die Ein⸗ 

ruchdiebſtahlverſicherungs⸗ 
branche betreibt, ſucht für den 
hieſigen en einen mit den 
Verhältniſſen vollſtändig ver⸗ 
trauten (4811 


Stadtbeamte 


Off. unt. D 382 an die Exped. 
Herren⸗ 
Schneider 


auf Lager⸗Paletots ſtellt ein 


Franz Berendt, 
Kohlenmarkt No. 6. 


Einen Friſeurgehilfen 
fucht von ſofort Robert Koske, 
Heilige Geiſtgaſſe 18. 

Für nicht eingeführte Tour in 
Poſen u. Weſtpreußen wird für 
ein bedeut.Rheinwein⸗ u. Moſel⸗ 
haus von ſogleich ein ſelbſt ſehr 


eingeführter Reiſender 
eſucht, da Tour n. vorz. Lebens⸗ 
tet. Off. u. D 502 an d. Exp. (81686 
M Gut eingeführte Ver⸗ 
ſicherungs⸗Geſellſchaft 
ohne Volksverſicherung) 
ſucht erfahrene 


Außen⸗ 
beamte 


zur Ausbreitung ihrer 
Organifation für den 
Platz Danzig. Direkter 
Verkehr mit der Geſell⸗ 
ſchaft. Diskrete Behand⸗ 
i mng, HA ki S 
ugeſichert. efl. Ange⸗ 
I bobe befördert Haasen- 
stein & Vogler A.-G., 
Danzig, Jopenyasse 8, 
unter 0, I. 20. (4439 


5 | Św erte RE Be ; 
$ Dngarwein: Crossland! ; 


t für Ostpreussen ein. 
guteingeführ.brauchekund. 


Vertreter. 


Off. u. 4424 an die E. (4424 


Provision 
zahlen für Nachweis von Näh⸗ 


chinen⸗ und Fahrrad⸗ 
(4818 


Bernstein & Co., Danzig, 
1. Damm 22—23. 


Ein junger Commis 
Materialiſt, melde ſich zum jof. 
ff. u. D 515 an die Exp. 
Ein jüngerer Schreiber 
für ein Anwaltsbureau geſucht. 
Off. unt. O 518 an die Gry. d. Bl. 


icht 


willigen 
Ernst Chr. Mix, Gunde- 


j| Klempnerlebrling Strang Fi 
Klempnermſtr., Beutlrg.8(8191b 


7. April. 


Zur Begründung einer geachteten 


Lebeusſtellung 


bietet fi gewandten, thatkräftigen, unbeſcholtenen | EM 


Perſonen im Verſicherungsfache paſſende Gelegenheit. 


Blattes erbeten. 


gewandter Junger 


Gehalt und Proviſton. Kleine 


Offerten unter D 504 an die Expedition di 


eſes 
(4824 


Gesucht sofort | 
zuverläſſiger, intelligenter, im Verkehr mit dem Publikum 
Mann, a 


Einkaſſirer und Verkäufer 
für unſer Danziger: und Elbinger⸗Geſchäft bei 


18 


Kaution erwünſcht. 


Singer Co., Nähmaſchinen Akt.⸗Geſ. 
Gr. Wollwehergasse 15. 


20 flüchtige 
Steinfehergefellen 


Mindeſtlohn 55 Pfg. pro Stunde 


10 geübte 
Rammer, 


Lohn 40 Pfg. pro Stunde, 
finden von ſofort bei hieſigen 
Pflaſterarbeiten dauernde Be⸗ 
ſchäftigung. 

Julius Berger, 

Tiefbau⸗Geſchäft, 
Bromberg, Danzigerſtraße 141. 


Tüchtige zuverläſſige 
Bierfahrer, 


welche Kautlon ſtellen können, 
finden dauernde Stellung. 
Danziger (4837 
Actien - Bierbrauerei, 
Kl. Hammer. 


Proviſionsreiſende, 


ſtellungsloſe Kaufleute 
für außerhalb bei hohem Ver⸗ 
dienſt ſofort geſucht. Meldung. 
Jopengaſſe 12, parterre. 


Einen Gehilfen 


ſuche zur Aushilfe ſofort für 
mein Kolonialwaaren⸗Geſchüft 


Albert Meck. 


Barbtergehilfe f. ſogl. dauernde 
Stell. R. Arends, Langfuhr 24, 
1 Malergehilfe, der ſelbſtſtänd. 
arbeitet, melde ſich. Off. u. D 528. 
Schneider, nur für Repa⸗ 
raturen, geſucht Strohmenger 
& Bielefolät, Holzmarkt Nr. 17. 

Hausdiener kann ſich melden 
Langfuhr Marienſtr. 11, i. Geſch. 
Jung. N. Kutſch. f. Danz.,Kn., 

ung. f. Nh. Berl. u. Schlsw. hoh. 
Lohn (Reiſe fr.) ſ. H. Glatzhöfer, 
Breitgaſſe 37, Geſinde⸗Verm. 
Einen Malergehilfen ſtellt ein 
H. Lemke, Gr. Rammbau 29. 
1Tiſchlergeſelle, gut. Möbelarb., 
Tüchtige Rockarbeiter im Hauſe 
ſtellt ein Heil. Geiſtgaſſe 106, 1. 
Jungen Hausdiener, der Kegel 
aufſetzen kann, ſucht H. Klein, 
Langſuhr Hauptſtraße Nr. 85. 

Saubere Rockarbeſter felt 
ein F. Piek, Breitgaſſe 118,2 Tr. 


Guter Nodarbeiter 


gej. Bartholomätkircheng. 19, 2. 


+ 
Feuerſchmied, 
ſelbſtſtändig im Hufbeſchlag, 
auch für einfachen Wagenbau, 
ſofort geſucht. 

bevorzugt.) 
ulius Schulz, 
Wagenfabrik, Lauenburg i. Pom. 
Ein tüchtiger Schneidergeſelle 
melde ſich 2. Damm 18, 2 Tr. 


Gr. Wollwebergaſſe 1. Konrad. 


Laufburſche kann ſich melden h 


Langgarten 113. 


Ein ordentl. Burſche kann 
ſich bei wöchentlichem Lohn von 


Mk. melden Ketterhager⸗ 
gaſſe 16, Eckladen. 


Fräftig, fudt | 


Arbeitsbursehe, 


Nagrotzki, 


Bierverlag, Langfuhr, Bruns⸗ 


höferweg Nr. 48 


Lehrling 


mit guter Schulbildung ſucht 
gegen monatl. Remuneration |g 
5 (4618538 


d. Kuntze, 
Milchkannengaſſe 8. 


Suche für meine Rinder⸗ und 
Schweineſchlächteret u. ff. Wurſt⸗ 
Fabrikation einenSohn anſtänd. 
Eltern a 4 


Sehring. 


i | R. Sommer, Poststrasse 2. 


Ein Lehrling 


von fofort geſucht. Bevorzugt 
werden nur ſolche mit der Be- 


rechtigung zum einjährig⸗frei⸗ 
Dient. ł 8481 


gaſſe Nr. 31 


Lehrling 


mit guter Schulbildung und 


ſchöner Handſchrift für unfer 


[Komtoir per ſofort oder ſpäter 


geſucht. (48 


46 
Ludw. Zimmermann. Nachi, 


Eiſengroßhandlung, 
Hopfengasse 109/110. 


Lehrling 


mit guter Schulbildung geſucht 
Medkzinaldrogerie z. Pfefferſt. 
Lehrlinge, 
Söhne achtbar. Eltern, ſuche für 
unſer Herren⸗Konfektionsgeſch. 
engros u. enilełail, geg monatl. 
Vergüt., Vorſtell. i. d. Geſchäfts⸗ 
ſtund. mit Ausnahme von 2—4. 
M. hóvinsokn & Co., 


Langenmarkt Nr. 2, 1. Etage. 


(Verheirathet f 
(4848 


Arbeitsbursche geſucht 
Tiſchlergaſſe 24/25 A. Bork. 
Ein Laufbursche 
kann ſich zum ſofortigen Eintritt 

melden Sandgrube 36. 


Weiblich. 


Jede Dame findet bei mir 


Nebenverdienst 


durch Handarbeiten. 
Proſpekt m. Muſter geg. 30. 


J. Waldthausen, 
München 30, (3726m 
Schillerstrasse 28. 


2 durchaus tücht. 


Verkäuferinnen 


branchekundig, poln. Sprache 
erw., von ſogl. oder ſpäter ge⸗ 
ſucht. Off. mit Zeugnißabſchr., 
Photogr. u. Gehaltsanſprüchen 
bei freier Station erbeten 
L. Candiet, Zoppot, Glas-, 
Porzellan⸗ und Wirthſchaftsw., 
Spiel⸗ und Galanteriew. (4782 
Zentralbureau des Gaſtwirthe⸗ 
Vereins, Jopengaſſe!7, ſucht per 
fof. eine größere Anzahl tüchtige 
Dienſtmädch. f. Geſch. u. private 
Haushalt., Zimmermädch. f. Hot. 
Aufſchneidem., Hausd., Hoteld., 
Mädchen f. d. Buchbinderei gej. 
L. Slelaff, Dienergaſſe Nr. 13. 
Schneiderin, d. auß. d. Hauſe arb., 
melde ſ. Petershagen a. d. Rad. 8. 
Junges Mädchen mit Buch find. 
leicht. Dienſt Poggenpfuhl 78, 8. 
Ein ordentliches Mädchen 
von 14-16 Jahren für den ganz. 
Tag geſucht. Zu erfragen Lange 
fuhr, Hauptſtraße 14, bei Klink. 


Anſt. junges Mädchen 
findet dauernd. Dienſt Langfuhr, 
Hauptſtraße 71, im Reſtaurant. 
Eine Aufwärterin mi Buch 
wird für 2 Tage in der Woche 
geſucht Stadtgebiet 142, 1. 


Arbeiterinnen 


finden dauernde Beſchäftigung 
Chemische Fabrik Lopan. 
Ig. Mädch., w. d. Plätt. gründl. 
erl. w., k. ſich m. Hinterg. 14, pt. 
7 4 von 14 bis 15 
Ein Mädch b Jahr. kann ſich 
melden Pfefferſtadt 79, prt.rchts 
Mädchen v. 15 J. kann ſich für den 
Nachm. m. Poggenpfuhl 5a, 1. 
Aufwärt. für d. Vorm. kann ſich 
m. Kaninchenberg 14, 2. Th., 1, r. 
unge Mädchen, d. d. „feine 
Küche“ prakt. erlernen woll. 
werd. angenommen. Vorſt. 
Vorm. 9-12, Nachm. 3.4 Uhr. 
Hotel Reichshof. 


Junge Damen, welche fich 
in der Damenſchneiderei aus⸗ 


bilden wollen können fiH melden | W 


Grabengaſſe 3, 1 en : 


Verkäuferin⸗ 
Geſuch. 


Eine junge Dame, welche 
in der Weisswaaren-, 
Wasche- oder Posamen- 
tirbranche längere Jahre 
thätig und tücheige Ver⸗ 
käuferin iſt, findet in 
unſerem Modewaaren⸗ 
Geſchäft Stellung i 
Domnick & Schäfer, 
Danzig. (4821 
Saub, Aufwärterin m. g. Aan. f. 
Borm. gefucht gletidhery. l. 
Eine Aufwarterin mit Buch 


für zwet Vormittagſtunden w. 
gef. Marloch, Legethorbahnhof. 


Dienſtmädchen f. Stadt u. Land 
ſucht Bertha Rieser, Breitg. 27. 


Irdl. Mädchen, 15 Jahre, findet 
Stellung v.gleich Kneipab 10, pt. 


Ein jüngeres Mädchen 
für leichte Stelle für den ganzen 
Tag ſofort gej. Grabengaſſe 9,8. 


Junge Mädch. können die feine 
Damenſchneideret gründlich er- 
lernen Schott, Modiſtin, 
Heil. Geiſtgaſſe 24, 2 Tr. (8165 b 


Aufw. m. Buch gej. Breitg. 11, 1. 
Suche für mein Konſitüren⸗ 
Lehr mädchen. 


Zu melden zwiſchen 12-2 Uhr 
b. J. Loe wonstein, Hl. Geiſtg. 180. 


Aufwärt. k. fiH mld. Jopeng. 17,1. 


histo Verkänlerin 


in der Kouſituren⸗Brauche 
findet dauernde Stellung. 


A. Flach, 


Graudenz. (4848 


Juhaber: Emil Klinger, 
zw” Lehr fräulein 
zur Erlernung der feinen Küche 
kann ſich melden im „Luft⸗ 
dichten“, Hundegaſſe 110. 

Such tücht. Hausmdch., Köch. f. gr. 
Gut. W. Wallat, Goldſchmdg. 15. 
Anſtändig. Mädchen für leichten 
Dienft gej. Pferdetränke 7, part. 


feſtem > 
(48344 % 


[0 Verkäuferinnen 


engagiren zum ſofortigen od. fpäteren 


Eintritt bei hohem Gehalt und an⸗ 


geuehmer dauernder Stellung. 


ſehen vorzugsweiſe 
ſchon längere Zeit 
ſchäften erſte 


Eine ordentliche, ehrliche 


Aufwärterin m. Zeugn. f. Vor⸗ 


mittag geſucht. Meld. ſchriftlich 
unter D 524 an die Exp. d. Bl. 


Ein anſt. tücht. Mädchen im 


und kleinem Gehalt. Offert. 
unter D 526 an die Exp. d. Bl. 


Gesucht. 


Für ein Fleiſch⸗ und Wurſt⸗ 
waarengeſchäft wird eine ge⸗ 
wandte Verkäuferin von fogl. 
geſucht Bechert, Oliva. 


Suche Verkäuferinnen 
für Konſiturengeſch., Konditorei 
und Bäckerei J. Dan, Stellen⸗ 
verm., Heil. Geiſtgaſſe 9. 

Suche Buffetfräul. mit Bedien⸗ 
ung, Nähe Danzigs J. Dau, 
Stellenverm., Heil. Geiſtgaſſe 9. 
Saubere Aufwärterin 
ges. Jopengasse 6,3 Tr. 


| tücht, Putzarbeiterin 


wird ſofort geſucht 

Saub. tücht. Hausmädchen findet 
W 
Ig Mädch. w. d. Damenſchn.grdl. 
erl. hat, geſucht Junkerg. 10/11. 
Eine Aufwärterin kann ſich 

melden Reitergaſſe 12. 
Ein anſpruchloſes, junges 
ZK das etwas ſchneidert 

t, 

wird as Stütze 
für kleine Wirthſchaft geſucht. 
Offerten u. D 518 an die Exp. 
Geübte Plätterin Tann ſich 
melden Schichaugaſſe 21, Hof, 

2. Thür, bei Schlicht. 
Junges Mädchen für Nachm. 
iof. geſucht Pfaffengaſſe Nr. 7. 
Ein 14.15jähr. Mädch. f. d. Vorm. 
tann ſich meld. Röpergaſſe 6, 8. 
Ig. Mädchen, in d. Damenſchneld. 
geübt, auch Lehrlinge, könn. ſich 
melden Röpergaſſe 6, 3 Trepp. 
Sude mehrere Buffetfräul. 
für außerhalb, ſowie 
3 Mamſells f. k. K. u. mehrere 
Land⸗ und Hotelwirthinnen. 
B. Legrand Nachfigr., 

1. Damm Nr. 10. 

GeükteZigarettenarbeiterinnen 
lucht ©. Stenck, 1. Damm 13. 
Schneiderin, d. auß. d. H. arb. mid. 
ſich Johanntsg. 63, pt. Bartsch. 


1 jungo Dane! 


welche die Smith Promier- 
Schreibmaschine periekt 
beherrſcht und flott ſteno⸗ 
graphirt, kann ſofort ein⸗ 
treten. Schriftliche Ange- M 
bote werden erbeten. (4835 
J. H. Jacobsohn, 
Hoflieferant. 


Aufwärlerln kann ſich jir 
gleich melden Langebrücke 12. 
Eine recht ſaub. Aufwärterin 
mit gut. Zeugn. von ſofort kann 
ſich melden Grabengaſſe 3, 1. Et. 


i kodegowandte Damen 


welche ſich zummBefuch v. Private 
kundſchaft für außerhalb eignen, 
werden bei hohem Verdienſt ſo⸗ 


fort geſucht. Meldungen Jopen⸗ 


gaſſe Nr. 12, part. 
Frau die ſchon Wefnflaſchen ge- 


Wie 
auf Damen, die 
in lebhaften Ge⸗ 


Stellungen bekleidet 
haben. Perſönliche Vorſtellung Mittags 
12—1 Uhr Portechaiſengaſſe 2 Tr. 


Warenhaus 
Hermann Katz 


(4823 


& eH 


llengesuche 
Männlich. 


als Bote in irg. einem Verein. 
Offerten unt. D 494 an die Exp. 


rf. Verwaltungs⸗Beamter 
ſucht für ſeine freie Zeit Neben⸗ 
beſchäftigung. Angebote unter 
D 508 an die Exped. d. Blatt 


Geprüfter 
Klempnermeiſter, 


der fein Geſchüft aufgiebt, ſucht 
Werkführerpoſten in Banes 
klempnerel. Suchender iſt 39 
Jahre alt, bisher Vertragsmſt. 
mit Behörden, beſitzt prima 
eugniſſe. Stettin u. Dansig 
evorzugt. Offerten u. D 51 
an die Expedition dieſes Blatt. 


Ein Mann, Ausgangs d. 0er, der 
mehr. Jahre e. Mater.⸗Geſchäft 
u. Böttcherei betrieb., bittet um 
Stellung in einer Deſtillation 
od. ähnl. Branche, verpflichtet ſich 
auch, in der Wirth ſchaft zu helfen. 
Off. u. D 525 a. d. Exp. d. Bl. erb. 


Matertalift, 23 J. alt, u 

Stel., ſucht, geft. auf g. Zeugn., 
per ſofort oder fpäter] im Stos 
lonialwaaren⸗ oder Schankg. 
dauernde Stell. Gefl. Off. unt. 
0. N. poſtlag. Danzig erbeten. 


Weiblich. 


Stellen- 
Vermittelung 


des Vereins der weib- 
lichen Angestellten in 
Handel und Gewerbe. 
Den Herren Prinzipalen 
bringen wir unſere koſtenloſe 
Stellenvermittelung in em⸗ 
pfehlende Erinnerung u. bitten, 
uns die eingetretenen Vakanzen 
zur Beſetzung aufzugeben. 
Meldungen werden entgegen⸗ 
enommen in der Geſchäfteſtelle 
opengaſſe 65, von 1 bis 3 Uhr. 
116) Der Vorstand. 
Wa ſchfrau v. Langf.b. um Wäſche. 
Es wird gebleicht u. im Freien 
getrocknet. Off. u. D 374 g. d. Exp. 
J. Mädch., d. a. ſchneld., w. Stellen 
d. Nüht. Dominikswall 8, South 


Eine erfahrene, gebildete 


tze 


mit ſehr guten Zeugniſſen ſucht 
Stellung im beſſeren Haufe 
Meldungen erbeten an Elisa 


225 


j | Doerk, Baumgartſcheg. 4248, 1. 


Ig. Frau b. z. Waſch. u. Reinm. 
Beſchäft. Plappergafiel, Th. 17. 
Eine anſt. Frau bitt. u. Stell. zum 
Waſch. u. Reinm. Hl. Geiſtg. 50, pt. 
J. Moch. b. u. St. f. Nachm. a. liebſt. 
bei Kind. Barth.⸗Kircheng. 29, 1. 


Suche f. e. Frl., w 


e 
Welt.arbeiti. faub. Mädchen, das 
auch gut koch. kann, w. e. Vorm 
Stelle Gr. Mühlengaſſel, Kell 

Reinmachfr. ze. Kl. Bäckerg. 2, 

Geb. J. Mädchen, muſtkal. 1. im 
Geſang ausgeb., ſucht b. beſcheld⸗ 
Anſpr. Stell. in gutem Haufe als 
Kinderfrl., könnte a. d. Kdr. ind, 
Aufangsgr. d. Klavierſp.unterr⸗ 
A. Wunſch perſönl. Vorſt. Off. M 
©. W. 170 poſtl. Elbing. (81750 


ſpielt hat, kann ſich von 5-7 Uhr Sriti Frau w. Stell 5 Waſch u. 
Nachm. melden Jopengaſſe 22, 1. Ren Katergaſſe 6. Krauss 
Bei hohemLohn nfr. Nete ſuche gigt. Mädchen empf. K. Glatz 
. a A PŁAC höfer, Breitgafie 37, Geſ.⸗ Bm. 
u. Kiel, a.direkt mau Herrſch. für ne 17 Köchin, Ammen, Fans 
Danzig, Koch., Stb uke Inpfelllestener nennou cyper 
H.Glatzhöfer, Breitg. 37 Gef- B. Haack, Heilige Geijtgafie 8% 
Eine Putzarbelterin u. ein Lehr⸗ 
mädch. könn. fof. eintr. b. A. Cohn 
Neufahrw., Olivaerſtr. 56. (4839 
Alleinſtehende, ehrliche, ſaubere, 
ältliche Perſon kann ſich melden 
als Badefrau. (82206 
Louisenbad am Holzmarkt. 
Aufwärterin mit guten Zeugn. 
tann ſich m. Fleiſchergaſſe 71, 2. 
Köchinnen, Stuben⸗ 
Sude a Kinder mich 
Kochmamfells und Landwirth. 
Marx, Jopengaſſe 62, Stellenv. 
Ein ordentl. Buffetmädchen 
melde ſich Schmiedegaſſe 12. 
Eine Handnäpterin auf Knaben⸗ Kuchinnen, Stuben- > 
Anzüge melde fichgraneng.d,öt, Sinbermäbchen, Fr 
a Kinderfräul SF 
EK 3 Nr NACH a 
üdche s 


ür die Vormittagsſtunden ges] Wrthich.uf.stüche, ſow. Schneid. 
uch bei Frau Kopp, Pfeffer⸗ Plätt_ u. fämmtl. Handarbeiten, 
ſtadt 76, 4 Treppen. > s nn an od. Wirth⸗ 
t. WŁAD: kann + du richt. an 

śl. e melden Martha ofto, ul l Graben 72, p. 
3. Damm 11, 1 Treppe. [Mädchen bittet u. Stell. für den 
uf. gefucht Iiſchmarkt 5, 1, I. Rahe rin dieren 25.4, 1. 
e ordentliche Anfwärterin erin, die a. fchneid., fudł 
melde sich Hakeryasse 66, 2. Beſchäft. Bootsmaunsg. 11 ze 
sent Mient Ig gew. Waſchfrau w. Bei 


Osdenil. Dienfmädde 1 auch 3. Reinm.Büttelg., Th. 9. 
kinderlieb, melde ſich von gle „b. 
oder 1. Mai Langgaſſe 2, 1 Tr. A eiue Nah Tiſchlerg . 


gr. Geſch. Beſchäft. Nied. Seig. 17. 


Geb. Dame, Förſterstochter, in 
Wirthſch. u. feiner Handarb. etfe 
ſucht Stll. bei allſt. Hru. o. Dame, 
Offert. erb. an Bertha Przetak, 
Förſterel, Woltsko, Oftpr. 


Ordl. Mädch. v.15 J. b. u. e. Mafa 


wrtſt.f.Nchm. Mattenbd. 19 Th. 13 
Kraft Frau empf. ſich z. Wajda. 
Reinmach. Nonnenbof 12.20 K 
Eine anſt. Frau empf. 1.3 Waſch. 
u. Reinm. Benin gar 181 


Empfehle aach Lunden 


— D ä — I __ ss 
Eine geübt. Rockarbeiter. w. ine. 


Jamien as J. erfahr n der 


A 
| 


R Ze 


7 
N 
j 


| 


Mädch. ſucht Aufwattejtfitrien| Klavier-Unterricht 


5 j Großer gelber Windhund 
ganz. Tag Johannisg. 35, 3 Tr. leichtfaßlich und gründlich, wird Kindergarten Porsenpiahl ll. een Hege e a 3 Fh — l { jk 
s aa erthellt Fiſchmarkt 5, 1 Tr. ks. Anmeldungen kleiner Zög⸗ Pelouken, bei Oliva, 7. Hof. ie 0 U. 0 8 F- 


Rorrejp, Schönſchr., Stenogr. 
Stolze⸗Schrey lehrt gründl. u. 
Ichnell L. Schelm, Breitg. 103,1, Srändügen Unterricht i BR $ AA 
eee To: in allen Fach 5 EPLIC. wird bill eth. Du. verloren. Wiederbr. Belohn. Bor vis-à -vis der Kürschnergasse, (81965 
iejigwigen naben gefußt.jund e Seter ende e ee dee 
Offerten unter D 385 an Bie | Damen) ertheilt E. Fuchs, 2 Auf dem Wege v. d. Halb. Allee bis Lager aller Arten Möbel 
Expedition dieſes Blattes. 7 


| deginnt Montag, den 7. April. Anweldungen neuer Kinder 
im Lokale Hoge Seigen 25 Freitag, den 4, und Sonnabend, 
den 5. April, 


S . ROC maſſiv. Ag. verb. Paar von 20 Pfg. an, 
* Vorbereitung zum Einjährigen⸗ Examen. ten ale $ . (Sag Socken in Wolle und Baumwolle, 
A 4 Gymnaſtal⸗ und Realklaſſen: VI., V., IV., III. 2200, fache anr fehrſſch Stelle Privat- Trikotagen u. Schürzen, Corsets v. 50 4 an, & 


8 | Mittwoch Danziger Neueſte Nachrichten. 2. April. 


linge erbeten täglich Vor⸗ Ein Packet, enthalt. 2 Schürzen, 


English ss 


Vogelbauer 


i i A mittags. Junge Mädchen werd. perlor.gegang. Gen. Belohnun m 
8 1 Sende dg Ben zur a APC dj e Liesmo waaren-Fahrik f 
3 and Correspor Mitz= Hoenischer.- -oe empfiehlt 7 
Buchführung, een Jenes Berlitz Sin Heimer gegen Sim ai | je 2 


Nach h. u. Beauſſichtigungsſtd w. ſich eingefunden. Abzuholen 
mit g. Erf. erth. 4. Zm W 2. Olivaerthor 17a, part. 2 (81645 Brodbänken aſſe 38 
(920346 Sonnabend von Karpfenſeigen g , 


Klavteruntrr. grifu. erſolgorg. nach Ohra 2-radr. Handwagen 


Please apply at Frau Dr. 
Watson, Langenm. 7. 1-4 P. M. 


N 


1H. Ed. Axt, Langgaſſe 57/58 


Anmeld. nimmt entgegen am Brigittenkirche ein kath. Gebet- ; in nußbaum, birken und 


Grabengaſſe 5, 2 Tr a ZAŚ x 
=ı a Vorm Herr Prediger Hewelke, buch mit weiß. Deckel vert. Geg. A fichten. 


Harbara⸗kirchhof und Frau B. Bel abzug. Nied. Seigen 6, Th.. 


Torniſter, Muſikmappen, Bücherträger, 


l | 9 TERE TRG 1.8 Hoenischer, Nachm. 2-4 Uhr im Fin kl. ſchwarzer Hund Dat ſich AAA ort an : f w 2 ey: 
| Ni y 0 | 0 | ( PINY JD) Kindergavt. Langgarter Wall 5. Ann T Iümarzer Guna Dat fh = sudeneleganteften, Nich.“ ſowie ſämmtliche Schulutenſilien 
z 1 t 2 Bon Fangfuhr bis zum Fiſch⸗ 3 vorhandenes wird nach] empfiehlt in groſter Auswahl zu billigſten Preiſen. 
Das neue Schuljahr beginnt Dienstag, den 8. April, Il errit t markt find am Gründonnerstag 1 NIESS Zeichnung angefertigt. Margarete Dix Melzergaſſe 2 
, + (81905 


A9 Uhr. — Anmeldungen werden entgegengenommen am ; 120 Mk. verloren. Der efri. ln j Gleichzeitig habe, um den 
in Damenschneiderei in 4 und chzeltig Habe, 


24., 25, März, 5. und 7. April im Schulhauſe, Altftädt. el ana Jinder erhält gute Belohnung N Nn Wünſchen meiner Kunden 
| Graben 7/9, von 10-1 lier. 13907 ge eg BE Abzugeb. auf d. Polizei Langfuhr. MS nachzukommen, mir ein S ANATORHRIU NI 
j Für die neunte Klaſſe find Vorkenntniſſe nicht er⸗ Schneider⸗Akademie zu Berlin, 7 r 8 i SWP 0 Lager in Federn, f „5 : 
1 Das Schulgeld in der neunten Klaſſe iſt auf Rothes Schloß, ertheilt unter! Í | i Daunen, jowie fertigen — 
Mk. herabgeſetzt. Garantie bat müßig. Honorar. ; re Betten hingelegt und N 
A: mevelke, Wi Ottilie Hirschfeld, ehle mic) zum 


bitte um gütigen Zuſpruch. 


Empf 
Danzig, Altſt. Graben 21 b, 2. Einrichten, Führen und Ab- 


Zur Annahme eee re 5 Käse-⸗-Offertel 5 | teren N V 


Offert. unt. D 372 an die Exped. u.chronisch Kranke 


Marien 


Wasser, Massagey 
Electrische- Diät> 


chule. 


9 A y j ür E Schweizerkäſe, alt, gut im Geſchmack pro Pfd. 50 und u aller Art. sss. etc. Kuren 
Kath. höhere Mädchenſchule, Lehrerinnenfeminar, Fortbildungs⸗ n Schülerinnen für den y i G | j 
kurſus, Danzig, Boriti Sde Er dą 18. 4 4051 Unterricht in allen feinen Krüftiger Mlittagsliſch 40 Pig, Tilſiterkäſe, gutſchmeckend, pro Pfd. 40 Pfg. a e 121 5 Prospecte durch 


5 A p r OQuadratkäſe (Limburger), gute Qualität, 2 Stück 158 den dirig Arzt f 
Das Schuljahr beginnt Dienstag, den 8. April. Auf⸗ 4 è auß. d. Haufe Vorſt. Gr. 33,1 2 f 4 i: 
gahme hieſiger Schülerinnen ift Donnerstag, den 5 Freitag, landarbeiten, f ee Sr 


> 8 f Portierfr.m.e. Rind v. 1½-8 J. waż v] 
, 9—1 Uhr. Die Unterklaſſe ei den fite Bor- a r en eit tel regen Schaſere 3.9 ll B e i b kodeki ji — — — A 
5 „ Landmann, j Breitgaſſe Nr. und Ketterhagergaſſe Nr. 16. — . I 
20 Mk. Belohnung. 1 2 | 


rr. ühen iſt täglich bereit (81026 
e p ere M id E H. Dufke it A 5 3 TR: 57 —Z—̃— 0 
Poart und Lel h Are, gepr. Hnndaxheitsiefrerin, 1 Infekte m 5 Steinen Bauunternehmer, Aur nuch Kurze Zeit! a 
Re ET nes e en Block, | 
ons gene SM Bey am, S. e Morga Belona 090 gą madra See IGATTOL: VIGATONE || sottengafie Nr. 1 Breit- u. Rogtengnfien = Cee. | 
b = * * am $ 7 ng s 7 +. + . E 0 
4. und 5. April, 9—1 Uhr bereit ſein. Für die 9. Klaſſe Friſihe Brantkränge werden billig ausgeführt. Off. Günlider Ausverkauf fa Chemisch {roekene Reinionnosanstalt 
werden keine Vorkenntniſſe verlangt. ; (4394 werden ſauber u. billig angef. unter D 498 an d. Exp. d. Bl.erb. wegen Anfgahe des Geschäfts. | gi ` 1 >» ) 
DO cza 202 7 Rammbau 29. Annahme auch — . ð . Von folgenden outen Tafjerı | Dan Ikunstlärbere] 
| I [ili | I | fi li | h en ſofort zur $unbeg. 97, Ging. Maskanſcheg Möbeltungen,) BU oni | 19 9 ) ; 
age ß... Js gap te ang ann ud jc dc 
Johannisgaſſe Nr. 24. 50800 Mark hinter 21000 A| theilt. Off. unt. D 505 an d. Exp. empfiehlt MAX Bützmeyer jim, 3 í g A 
Das neue Schuljahr beginnt Dienstag, den 8. April. auf ein Geſchäftsgrundſtück per Frl. O. F., Kalteherb. zum Geb. 


"m 6 ” " 4,50 1/4 
ar Altſtädtiſcher Graben 63. (4836 Prompte und ſauberſte Bedienung bei billigſter 
Aumeldungen neuer Schülerinnen den 4., 5. und 7. April ſofort geſucht. Kaufgebot vor] ein donn. Hoch. Ein ſtill. Verehr. . $ 


W sucht. 


pitałre 
1000 Mark 


werden ſofort zur ſicheren Stelle 


n 
7 20 n 7 n n 4,75 n 
Preisſtellung. 


n n 7 ” n" „0 n 
L 33 "n 9 1 "n 6,25 n 


von 10—1 Uhr. f (4571 | einig. Wochen 70000 % Offerten | Genpte Schneiderin empfiehlt o Proben von jeder Sorte Filialen: Stolp. Cöslin. Lauenburg. 3 5 
Katharina Kloss, Vorfteherin,, unter D 388 an die Gep. b. BL ſcch Fleiſchergaſſe 81, 1 Ta J | Bitoma (l „ 4 Stück 1 Mark. a Rügenwalde. a 
Suche a.e. ländliches Grundftüc| Kloſetveränderungen werden Ye Lie | Friedrich Haeser 4 


Vorbereitungsschule romut und bilig nach Borſchriſt — WPISANA Wiwa 

um mm (tk anggeführt . ann, Klemp⸗ Dorf. Graben 51. vorm. Feri. Drewitz Nachi., 7 15. 

für, Knaben, und Mädchen. ,, YA UUW, Zimmermann Nar: 
upi t a arterre Offerten u. an die Exped. (f > rauerwagen, Spedition u. D3 
(awifjen Pfefferſtadt und Bahnhoö). 5000 Mik. ſuche von ee Gut. Priv. Mittagstiſch Mröbeltraneperk Aur noch Kurze Zeit! 


Das Sommerhalbjahr beginnt Dienstag, den 8. April. zur ſehr ficheren Hypothek. in und außer dem Zauſe zu] — Gegründet 1857. — 
Zur Annahme neuer Schüler und Schülerinnen bin ich täglich Offerten unter D378 an die Gry. | Daben Franenyasse 29, 1. p 7 j ji M 

Das Möbeltinnsporl: Hausnummern ! 
Für Behörden, Industrielle, 


Vormittags von 10—12 Uhr bereit. F > E 
Margarete Magsig, Vorſteherin. en an 1 8 t J allen grozeffen, d f di 
ee ß Off. unt D 381 an die bb a. in Ehe⸗ Alimente u. Straf⸗ uit tbrgefi häft 
Vorbereitung zur Sexia ZANA mg toen, Hilfe u. Rath durch den von Bruno Przechlewaki, 
. 6000 Mark [peren Heile Geligale 25 | ier, h Grab. ee r Private! 
Beginn des neuen Schuljahrs Dienstag, den Brauser, Heilige Geiftgaiie . empffſich z. prompt. Ausführung . 
8. April, Zur nadine łe Schüler ee am zur 2. ſichern Stelle a. ſtädtiſches Reide Heiraths-Partien in Sani und nieh jed Stat orzellan-Nehilder 
4, 5, und 7. April von 10—1 Uhr Vorm. im Unterrichts; | Grundſtück v. ſofort zu begeben 1000- fältig. Auswahl Danzig und andere Orte bei 
911 
Imaille-Nehilder 
r ² AA EEE ECO 
mit Aufschrift 
fertigt in einigen Tagen 
selbst an und empfiehlt 


Feldbahnfabrik, % 
Danzig, Hopfengasse 109/ile, 
Feldbahnschienen . 

Lowries 


— neu und gebraucht 
in jeder Art und für jeden ”' 


BE Ersatztheile - 


als: Raüsätze, Räder, Laye” 
auch für jede von uns 
gelieferte Anlage genau pa 


Seit dem 1. April befindet fig unfer Stomio 


Vorſtädt. Graben 42, poż. 


"20 = Gebrilder Berghold, 
Vankgeſchäft für Hypothekenverkehr. 


; ; Bild. erh. ſof. a. billiger Preisberechnung. (65386 
lokale Saudgrube 47 bereit ſein. Añainh Dehn, 1, Damm 14, 2, E Denia cal: ee eee 


Aurelie Hoch, Schulborſteherin. [uas Grube werden Senn breed "Berlinid. 
I lei E 
Mk. gleich gef. Vereins⸗Fahnen 


+ — — — 

— Offerten u. D 497 an die Exped. wie jede (1874 N 

zi 42 że Hypothekengeld . 2 ür 30 Mark wird nach 

Porbere tungs 8 Hale sue Stelle anfangs Dai ges nut Stickerei in Gold u. Hass ein elegant ſigender 


= e. Grundſtück v. 20 Morg. (eulm.) Fi Jacket-Anzug in modern. Ernst Schwar zer 

Ankerschmiedegasse 6. (4627 U. neuen maſſ Gebäuden gene] _ _, Silber . eo chenjo in ſchwarzem Porzellan-Malerei, ; 

Das neue Schuljahr beginnt Dienstag, den 8. April. verſich, 8000 ME. Meld. erb der wird Billigft ausgeführt im|Kammgarn tadellos ange- Danzig, Kürschnergasse No. 2. | 
v Aufnahme neuer Zöglinge bin ich am 4., 5. und 7. April 


gu Befit. Aug.Krause,Rokitken bei Atelier von A.Bonk, fertigt (81145 (4094 
ormittags bereit. Olga Milinowski. 


Dirſchau o. Danzig, Wiefeng.7,p. À 15 55 1 — — JE" SEK TOON —- — — 
e e ee nnen aA 34300 Mark ge Aer ‚Hausnummern I Unſere Annahmeſtelle für Einzahlungen in 
e A und 34300 Mark \Aaararbeit, Brritgufe 36. E 
indergärtnerinnen⸗Bildungsanſtalt 


ie efert billigſt . Neufahrwaſſer 
bt ug een 2 Rob klecield artif, raren e, Ę 7 VE befindet ſich von 1 i UJ (4822 
[inati 8 Grundſtück und 00. AGCA, Ec. r. Mählng. E ilepsie Di ktische Hausf m 
ur ME nel doch wu mo ae |Qliwaerstrasse 10 
i 6 Ankerschmiedegasse 6. (4628 12 500 Mark Die Shirehengste Als Geheilter bin ich gerne en ene 5 
Das Sommerhalbjahr beginrt Dienstag, den 8. April, bereit, ein wirkſames Mittel 
and bin ich zur neuen Aufnahme am 4, 5. und 7. in den Bor: 


decken Morgens vor 8, Abends n w i berühmten (6289 bei Herrn Fr. Helfer. 
zu 4%, auf ein Gaſthaus in nach 4, pro Stute 15 Mk., in gegen Epilepſie anzugeben. pi ; Danzig, 1. April 1902. 
mittagsſtunden bereit. Auguste Senkler. ber Danziger Niederung geſucht. Dalwin, Langenau und hier. Hamerski, (81446 

Offerten unter D 492 an die 


VVT inte ie Mont A Gr. Saalan bei] Danzig. Mattenbuden 8. ETAO || Danziger Sparkassen - Actien -Verein. 
Volkskinder arten. R eee Steinkohlen, ||00000000000000000010000000000000000 
Der Sommerkursus (3740 w. Te 76, . e TT Gascoke, Von den aus dem 
Zn sofort gesucht ionan Holzkohlen Robert Krebs ele 
2.3000 Mk., 2. Stelle goldſicher. (81156 offerte Billiafe (4084 
Albert Fuhrmann, Konkurs waarenlager, 
Hundegasse 37, 


i e Off. u. D 371 a. d. Exp. d. Bl. erb. Wenn Fräulein D. 159015 
ihr Kleid t abholt, x 
6000 Mark [bese in es "als mein|_Popfengafle Nr. 98/100. 
Grandenzer Kartoffelnieder- ſtammenden Waaren kommen in den nächſten Tagen zu 
äusserst billigen Preisen zum Verkauf. 


Kaiser-Otto Grünkernmehl, 
Kaiser-Otto Hafermehl, 
Kalser-Oito Reismehl, 
Kaiser-Otto Tapioca- 
Julienne, 
Kalser-O0tto Erkswnrst etc. 
Bitte probiren! 


9990969 


Nachmittags Uhr. Der Vorſtand. 


© 


K LJ 2 . « 5 
f U y 5 
Hinz ſches Anterrichts 5 Juſtitut ſuche ſof. auf mein Grundſtück. Eigenthum. (81285 
i + Offerten u. D 509 an die Exped. M. Schwan, Schneiderin. lage Heilige Geistyasse No. 59. 
| mit Alumnat. vergeben. Off. u. L zu P i (wp Strickwolle, ſchwarz und farbig, Pfd. v. 1,50 Mk. an, 

e Für eine Familie mit W Strickbaumwolle, ſchwarz und farbig, 
Suche zur 1.Stelle aufe Krug m. 2 Ki E RANEA 5 A 5 
is Morg. gut Land 9-40 000 Mk.||| S inder wird für den 


6000 Mk. zweitſtellig ſofort zu 
vergeben. Off. u. D 521 a. d. Exp. 
Danzig, Mottlauergaſſe 14, 15, 15a. 2 | wird für de Pfd. von 1,00 ME. an, 
Spr.: 4 Uhr. 3.47.50 Bin. Werth 25.30000% Mittelpunkte der Stadt Schwarze Strümpfe für Damen und Kinder, 


LELEA ITEA TERATE 


von gleich. Vermittler verbeten. fi 


Kadetten » @ziraneer. Offerten unt, D 532 an die Exp. Garten Ki 
ile. ; = Ą 7 JI geg. entspr. Entschidig. 
Nachhilfe Abtpeilungen für Gymunfinften. | Kapitalist. Eintritt 


Gez. u. gest. Paradehandtücher © 

von 25 Pfg. an, (80376 g 

Gez. u. gest. Decken in jeder Größe v. 65 A an, ® 

jowie eine große Auswahl Tapisserie- un 
Kurzwaaren aller Art. 


© 


lage. Harmoninms, 


9999020290920690005 3996998 


W] NAM Zu einem Geſchäft, das in Ą 3 
| . 000 % u und gesucht e ee en Verkaufszeit von 8-1, 2-8 Uhr. $ 
g dienen find, wofür garantirt|| | Offerten unter D 528 an Leichte Zahlungsweiſe. 000000000000000000110000000000000060 
d 2 5 wird, wird ein Kapitaliſt mit z die Exped. dieses Bl. Leih- Pianos. „ 
Zähne guter Eltern e , Su = BED a 


H haben Jopeng. 6, 2 Tr. (82116 A j 
Wegeli, 3000 Mark öbel weż Finn m = 
T werden bilig und FR 2228 
Paſtor und Kreisſchulinſpektor. drittſtell ſich. ſtädt. Hypothek, 50%, Möbe ſauber au polirt 5 i X ; HANNOV.GUMMI-KAMM-CE ACT:GES. 
pünktliche Zinszahlung fofortjund reparirt Weickhmanns⸗ Hühnerhöfen, Wildgatter. Man verh HANNOVER" LIMMER. 
OWWWYWWWIWWWTW| WWW TH WTO | Unter Gar. mit 10% Verluſt zu gaſſe Nr. 1, 3 Treppen. über alle Sorten Geflaoht, Stachel 


für das Sreimilligen-Exramen, wie Secunda u. Prima (gyum⸗ g 


| 
> ſpäter aufſteigend. Geſundes Haus, forgfättige 


heit wird in doppelter Höhe 
gegeben. Offerten unter 8228b 
an die Exped. erbeten. (8228b 
Suche 30-88 000:% 3.1. St. Agent. 
verb. Off. unt. D 529 an dłeGrp. 
20000 4 juche 5 
verb. Off. unt. 30 an die Exp. i öglich abhol ioollen 
Wer borgt 100 ME. gegen] Genre F . 
monatl. Abzahlung u. Zinſen. 9 5 9 gr Na 
Offert. unter D 533 an die Expd. | Damm 5, 2 Tr. früher 
1800-2000 Mik;.1.1ändt,9np.in |—— Faradtesgaſe 22. (02071 wa tonzäunen, 
hieſ. Nühe bei dopp. Sicherh. u. Gut empfohlener NER RE ne 


1500 ME. Hin Et. Oyp.tändt.get.| Privat⸗Mittagstiſch 


Ofert. unt. D 510 an die Exped. 


- finden vom 10, April ab in meinem Haufe Benfion 
und Unterricht auf den Stufen 


optima, Sexta, Quinta, 


Da ich ; 
Dekatir- und Waschanstal 
aufgegeben habe, bitte ich meine Poggenpfuhl Nr. 76. 
werthen Kunden, die bei mir 
noch vorhandene Waare ſobald 


een. Haider "po es, 


körperliche Pflege, fachkundiger Unterricht von ges 

eigneten Lehrkräften. Sitzengebliebene werden ficher 

und nach Verhältniß ihrer Gaben ſchnell gefördert. 
Glowitz, Kreis Stolp. (4847 


r > — mj, — | %. Spallerdraht Preisliste No. 20. 
2 Schönsee bei Thorn eee Krankheiten Gebrauchsanleitung gratis von (8805 


+ . TEN YU „ J. Rustein Ru rort a. Rh. 
2 f jepi Nrt mie Haut-u.Gejchlerhts: y > "Zundegajie 50, 1, guter Kräftiger Privat- Mitlagstisch 
final. conceſ. Vorbereitungs⸗Iuſlitul Verlore Ä umi Gefunden leiden, e JaC nervöſen ea da zet UE Ją OD sj Langgaſſe Nr. 67, TTW DT Ei T Era ver? ira amen 
gelb. Hund hat ſichSonnab vl. i A, Eingang Portechaiſengaſſe, 50 und 60 A zu haben. Heilige Geiſtgaſſe 77, p. (82106 
ię. ve), ao Seg nee ee e. emo m — NE 
Borbereitung die Prüfungen befanden, rojyefte" gratis. | wurde Kur dem Wege bon der Dansig.@otaicmiedeg.34,2. N rohen u. geröſteten 
— — Pfr. Bienutta, Direktor. ege von der 6 


Weidengaſſe n. d. Marienkirche Ausw.briefl mgl. Erfolg. (78866 a . 

Bmadorocium Ostrau bei Fil | ein Brief Als guter Klapierſpielerf ZA SRA Nee 
A Padagogium Ostrau bei Filehne.h (theures Andenken) zu allen Feſtlichkeiten empf. fich WRA DÜNEN 

f  Pensionat und höhere Lehranstalt auf dem Lande verloren. Wiederbringer erhält| Habermann, Hl. Geiſtgaſſe 49, pt. Pneumatic 
| nimmt zu Ostern neue Zöglinge in alle, am liebsten Belohnung Weidengaſſe 16, 2,1.) Auf Thellzahlnng 81 
Min die unteren Klassen, auf und entlässt seine 2. Feiertag ein Hrn.⸗Gümmiſch. liefere eleg. Herren⸗Garderobel beste und billigste 
Schüler mit dem Berechtigungs - Zeugnisse zum von Ohra⸗Niederfeld b. Schiolis |nach Maaß bei mäßiger An-A Bereifung für Fahrräder, 


jährigen Dienst. (4131m Œi verl., geg. Belohn. abzugeb. im zahlung und möchentl, Naten- 
ZPUE 1 l BRAMA Fundb. der Kgl. Polizeidirektion.“ zahlungen. Off. u.D512and.Ery> 


Bis zur Fertigſtellung meiner neuen Wohnung 
Weidengaſſe 33 wohne und praktiziere ich im 


| Wedkan des f. Marien-Krankentanses, A 


259 2 Marc! 5 Schleuſengaſſe 9. (Telephon 1004), | 
in ROEE ee || Sprachstawdon: 8—9 und 3-4 Uhr. (81765 $ 

Po 10 iu 
franko jeder Poſtſtation. 


Dr. A. Schulz. 


tr. 76. 
Lokales. 


© Perſonalien bei der Poſtverwaltung. Etatsmüßig 
angeſtellt find als Poſtverwalter die Poſtaſſiſtenten 
Claſſen in Gottersfeld, Döhring in Sierakowitz, Hoffmann in 
Gorzno, als Poſtaſſiſtent die Poſtaſſiſtenten Hanow in Schön⸗ 
lauke, Miege II in Tuchel, Aberwett und Aſchendorf in 
Dirſchau, Borris in Neumark, Felske in Löbau, Gluſchke aus 
Danzig in Berent, Haaſe in Dt. Eylau, Hapke in Kulm, 
Lüdke in Thorn, Pochert in Jablonowo, Weyland aus Ohra 
in Danzig, Zube aus Danzig in Dirſchau, Erich Schrader aus 
Danzig in Thorn, als Telegraphenaſſiſtent die Poſtafſiſtenten 
Krüger in Marienwerder, Lutz in Pr. Stargard, Maſchke in 
Thorn, Winkler in Graudenz, Wunderlich in Danzig. Ver⸗ 
ſetzt ſind die Poſtpraktikanten Hennig von Berlin nach 
Schneidemühl, Rublewski von Breslau nach Konitz, Braun 
von Hannover nach Schwetz, Ziehm von Konſtanz nach Kulm⸗ 
fee, Wenzel von Danzig nach Thorn; die Poſtaſſiſtenten Zimmer 
von Freyſtadt nach Dritſchmin, Tencke von Krenz nach Schlochau, 
C. Krüger von Chriſtburg nach Strasburg (Weſtpr.), Neid⸗ 
Hardt von Danzig nach Chriſtburg, Lützow von Putzig nach 
Thorn, Freitag von Neufahrwaſſer nach Danzig. 

y Perſonglien bei der Giſenbahn. Verſetzt: Eiſen⸗ 
bahn⸗, Bau⸗ und Betriebs⸗Inſpektor Oppermann von 
Graudenz nach Danzig, Regferungs⸗Aſſeſſor Strasburger 
von Halle a. S. nach Danzig zur Beſchäftigung bei der Elſen⸗ 
bahndirektion, die Regierungsbaumeiſter Hartwig von 
Stettin nach Lauenburg i. Pom. unter Uebertragung der 
Geſchäfte des Vorſtandes der dortigen Bauabthellung und 
Holtermann von Lauenburg i. Pom. nach Bütow als 
Streckenbaumeiſter, Stations ⸗Aſſiſtent Schroeder von 
Graudenz nach Danzig, lechniſcher Bureau⸗Diätar Hoop von 
Hannover nach Danzig, die Eiſenbahn⸗Pratlikauten Belger 
von Langfuhr nach Hardenberg, Grieger von Berent nach 
Rügenwalde, Hahn von Dirſchau nach Kreuz (Direktions⸗ 
Bezirk Bromberg) und Kirſtein von Oliva nach Prauſt, 
die Stationć ⸗Diätare Apitz von Altfelde nach Dirijan, 
Koen von Stolp nach Altfelde, Fan itf Ee von Prauſt 
nach Rokietnice (Direktions⸗Bezirk Bromberg) und Michel 
von Schübben⸗Zanow nach Rogaſen (Direktions⸗Bezirk Brom- 
berg.) Telegraphenmeiſter⸗Hiätar Dreyer von Dt. Eylau 
nach Graudenz, Rangirmeiſter Barth von Dt. Eylau nach 
Stolp und Rangirmeiſter⸗Diätar Buczkowski von Stolp 
uach Dt. Eylau. . 3 ' i 

* perjonalien Dem Pfarrer Podlaszewski zu 
Pol, Brzozle ift die erledigte Pfarrſtelle an der katholischen 
Kirche zu Skurz im Kreiſe Pr. Stargard verliehen worden. 

* Beſitzwechſel. Die Beſitzung des Herrn Hannemann 
in Ultfe je, etwa 10 Zulm. Hufen groß, ift mit fämmtlichem 
Sander, für 312 500 Mk. in den Beſitz des Herrn Rudolf 
Flini in Lindenau übergegangen. 

az. Sektion. Die kürzlich in der Mottlau an der Rothen 

Kch A aufgefundene unbekannte Kindesleiche iſt geſtern 

a zach 45 Lazareth Olivaerthor auf gerichtliche Anordnung 
orden. ? 

ATS ann. Sein fünfundzwanzigjähriges Dienſtjubiläum 


A —— TE 


* Der Haul- und Grundbeſitzerverein zu Schiblitz 
veranſtaltet im Reſtaurant „Sansſouci“ des Herrn 
Seeger am 12. und 18. April mit einer Ausſtattung an 
lebenden Blumen im großen Saal ein „Sommer: 
Gartenfeſt“, deſſen Reinertrag für die Armen der 
Vorſtadt Schidlitz beſtimmt iſt. Im Intereſſe dieſes 
guten Zweckes haben ſich die Kapelle des Artillerie⸗ 
Regiments Nr. 36, ſowie Herr Kunſtgärtner Gnibba 
zu ſehr mäßigen Bedingungen zur Mitwirkung freund⸗ 
lich bereit erklärt. Man rechnet ſehr auf eine recht 
allgemeine Theilnahme der Bewohnerſchaft von Schidlitz. 


L + 
p — A 
Handel und Induſtrie. 

Berlin, 1. April. Der „Reichsanzeiger“ veröffentlicht die 
Vereinbarung zwiſchem dem Deutſchen Reich und Frankreich 
zur Regelung des Verkehrs mit Brauntwein, 
Spirituoſen an der deutſch⸗franzöſiſchen 
Grenze. Nachdem der Bundesrath zu dieſem Abkommen 
ſeine Zuſtimmung ertheilte, wurde daſſelbe von beiderſeitigen 
Regierungen genehmigt. Auswechſelung der Genehmigungs⸗ 
Erklärungen hat ſtattgefunden. 

Königsberg i. Pr., 1. April. Auf die Aufforderung der 
Verwaltung der Geſellſchaft Holzinduſtrie Hermann Schütt 
A.-G. in Czersk zur Zeichnung bezw. Uebernahme von 
500 000 Mk. Vorzugsaktien ift das Vorzugs recht auf 1384 alte 
Aktien (von im Ganzen 1500 Stück) ausgeübt worden. 

Eſſen a. R., 1. April. Die „Rheiniſch⸗Weſtfäliſche 
Zeitung“ vernimmt, den Verbandszechen ſeien von Seiten 
des Syndikatsvorſtandes die neuen Kohlenabſchlüſſe für das 
Geſchäftsjahr vom 1. April 1902 bis 31. März 1903 größten⸗ 
theils überſchrteben. Es geht daraus hervor, daß die Ver⸗ 
kaufspreiſe gegen das Jahr 1901/02 bei Generator. und Gas⸗ 
flammförderkohlen eine Ermäßigung von durchgehends 
50 Pfennig, bei gewaſchenen Feſt⸗ und Gasflammnüſſen 3 und 
4 eine Ermäßigung von 50 bis 75 Pfennige, bei Fettförder⸗ 
kohlen und Kokskohlen eine ſolche von 100 Pfennig per Tonne 
erfahren. Dem entſprechend ſeien auch die Ermäßigungen 
für Magerkohlen, von denen Feinkohlen, die zuletzt 
beſonders den Markt drückten, bis 1 Mark 50 Pfennig und 
mehr per Tonne niedriger bemeſſen worden ſeien. Nur die 
Verkaufspreiſe für grobe Nußkohlen und beſtmelirte ſollen 
den bisherigen faſt genau gleichbleiben. 

Bremen, 1. April Baumwolle: Steigend. Upplana 
middl. loco 46 Pfg. 5 PR 

Paris 1 April. Getreidemarkt. (Schluß). Wełzen 
träge, per April 22,05, per Mai 22,30, per Mai⸗Auguſt 22,35, 
ver September⸗December 22,45. Roggen ruhig, ner April 
15,00, ver September⸗December 14,25. Mehl träge, ver 
April 26,75, per Mai 27,05, ner Mal ⸗Auguſt 27,35, ver 
September⸗December 26,40. Rüböl ruhig, per April 61 ½, 
ver Mai 61½, per Mai⸗Auguſt 61¼ per September⸗December 


2. Beilage der „Danziger Neneſte Nachrichten“. 


Für inländiſches Getreide iſt in Mk. per To. gezahlt worden 
C ͤĩê?X[ d D [::!!! DZY ET ABC 


Central⸗Notirungs⸗Stelle 
der Preuſßiſchen Landwirthſchafts⸗ Kammern. 


1. April 1902. 


Ikäuferpreis, April⸗Mai 47 Käuferpreis, Mai⸗Juni 458 61 DD. j 
, 


| Weizen | Bloggen | Gerſte | Hafer 
Bezirk Stettin 175—177 143 146 130 146—150 
Stool = — — — 
Danzig 183--186 148 129—130 150 —154 
PT 4 180—182 149--154 126—132 149 — 152 
Königsberg i. P. = 141—1471/2 138119 152 
Allenſtein — — — — 
Breslau s s o 163--176 140—146 124—143 142--148 
Pofſen 6 » 170—180 140—145 119—133 141—150 
Bromberg 176 153--154 123—128 140 
SA, « ua, 173 144 — 149 

Mach privater Ermittelung: 

765 gr. v. l. 712 gr. p. L | 678 gr. p. l.] 450 gr. v. 
Berlin 173 146 — 157 
Stettin Stadt, 177 156 130 150 
Königsberg i. P. 17454 141 — 152 
Breslau 177 146 142 148 
BOI. es =; 180 145 133 146 

Raps: Breslau — 
Weltmarktpreiſe 


auf Grund heutiger eigener Depeſchen, in Mark per Tonne, 
einſchl. Fracht, Zoll und Speſen, aber ausſchl. der Qualitäts 


NS | Nach | | | | 1.4, 2572. 


New⸗Jork | Berlin 
Chicago Berlin 
Liverpol Berlin 
Odeſſa Berlin 
Riga Berlin 
Paris 

Amſterdam | Köln 

New⸗Hork | Berlin 
Odeſſa Berlin 
Riga Berlin 
Anſterdam | Köln 

New⸗Nork | Berlin 


Hamburg, 1. 


Unterſchtede. 


Weizen 85979: Gt6, 174.— 174.75 
Weizen 7014 Cts. | 160 750 161.— 
Weizen 6 fb. ½ 6. | 176.25] 176.25 
Weizen 87 Kop 165. 165.— 
Weizen 94 Kop. 171.75 171.76 
Weizen —.— Fr. ——| 179.50 
Weizen — 61. fl. —=| —— 
Roggen 631/4 Gt8, | 147.— 148.50 
Roggen 71 Roy. | 143.75) 143.75 
Roggen 82 Roy. | 166.—| 156.— 
Roggen — bl. fl. | —.— —.— 
Mais 655 Cts. | 131 75] 128.50 
April. Kaffee good average Santos 


ner Mai 30¾;, per September 31%, per December 32½, per 
März 33¼. Ruhig. 


Hamburg, 1. 


April. Zuckermarkt. 


Rüben = Suder 


1. Produkt Baſis 88% frei an Bord Hamburg per April 6,47½, 


per Mai 6,20, 


December 7,67, per März. 7,47½. Ruhlg. 
Bari, 1. April. Rohzucker ruhig, 88°, neue Kondit. 


17, & 171), 


per Auguſt 6,85, ver Oktober 7,15, per 


Weißer Zucker träge, Nr. 3, für 100 Kilogr. 


ver April 218, ner Mai 21¾, per Mai- Auguft 228, per 
Oktober⸗Jannar 227%. b z e 


Antwerpen, 1. April. Petroleum. 


Raffinirtes Type 


weiß loco 17½ bez., Br., do. per April 17½ Br., do. per 
Mai 17%, Br., do. per Juni 17 Br. Fef. — Schmalz 


per April 123,00. 


good ordinary Lieferungen: Ruhig. April 4%¼ 4% Bere AA 
Juni⸗Juli 4*ję—449/, do, Juli⸗Auguſt 44% do. 
N September 44 Verkäuferpreis, September ⸗Oktober 
45 — 435), do.,Oktober⸗November 4% 470% do., November⸗ 
December 426 —4 % d. Käuferpreis. $ 
New Pork, 31. März. Weizen zog nach der Eröffnung 
an auf Berichte über Schaden an der Winterſaat, Wetter⸗ 
berichte über Kälte und auf Deckungen ſeitens der Platz 
ſpekulanten, ſodann gaben die Preiſe nach auf Abgaben der 
Hauſſiers, reichliches Angebot und im Einklang mit Mais; 
in ſpäter Börſenſtunde trat Feſtigkeit ein auf Deckungen der 
Baiſſiers und auf Abnahme der ſichtbaren Vorräthe. Schluß 
feft ½ bis 5/, niedriger. — Mats befeſtigte ſich anfangs auf 
kaltes Wetter, Deckungen der Baiſſiers und auf Manöver in 
den weſtlichen Plätzen; ſpäter gaben die Preiſe nah auff 
Verkäufe der Hauſſiers und Baſſiers fomite auf Liquidation 
und flottes Angebot. Schluß jedoch feft; ¼ niedriger bis 


1 höher. 
31. März. 


E 


Chicago, Weizen eröffnete mit etwas 
höheren Preiſen, der weitere Verlauf geſtaltete fiğ in der: 
jelben Weiſe wie in New York. Schluß ſtetig, ½ niedrigen 
bis unverändert. — Mais war veränderlich aus denſelben 
Urſachen wie in New York und ſchloß fejt, Unverändert Bie — 
% höher. KA 


Kauft nur We 


ar 
A 


A ; 73 ruſſiſchen 
idemann's auen 
1883 nach Weidemann's eigenem 
Verfahren präparirt. Vorräthig 
in Apotheken und Drogerien, die 
durch Schaufenſter⸗Plakate erkennt⸗ 
lich; man beachte unbedingt beim 
Einkauf des Thees die neben 
ſtehende Schutzmarke und die auf 
den Plakaten abgebildete Originais 
packung, da Weidemann's Packung, 
RE Schutzmarke, Litteratur ꝛc. 20. nad: 
geahmt werden. Vor werthloſen Nachahmungen des 
patentamtlich geſchützten Weidemann's ruſſiſchen 
Knöterich wird hiermit ausdrücklich gewarnt. Wo 
nicht erhältlich, direkt von E. Weidemann in 
Liebenburg am Harz. 4417) 


-;8 


Unübertroffen zur Erhaltu 


: i 61½ Spiritus ruhig, per April 25%, ver Mai 261) Liverpool, 1. Apri umwolle. Umſatz: 7000 Ballen % ci A ! 
Aae een au E e n Met a a BUU. 20, Ver September «December 28. — davon für Goefufation SEO A 500 Balle ben einer schönen Haut! FWoLrte Som, 
toopi an ; TAT : — MNA „ mm Ruhig. Braſilianer und Egupter 1½ höher. Amerikaniſche (17580 _ 
1 g 8 „ama m mmm * à 
ii . 440 3 6, X 
Dira, sin Berliner Börſe vom 1. April 1902, i 
gr. Küchg ; Gkinefifóe Anleihe 1895 ga) 
elektr. Bentſche Fonds. a 18 2 19555 6 498.30 Se AR en eee, eoio 00 108988 Induftrie⸗Aetien. Dorty. Gen. Bien. ...|8 8488]. Unversinstiche per Stück. 
Woſſchs Schatz r. 1904/5] 4 gv 12 u 1898. 4½ 88.50 Schwed. Staats. 1888. 3½ 99.50 K 1 18. unk. 1910] 4 101.40 Alg. Elektr. Geſelſch. . 12 188 00 Ung iea RE . t 104.50 Ansbach⸗Gunzh. fl. 7 7 
b. Reichs⸗A. cb. u. b. 1905 17211 Woher geile e z u w, 1890. » | Sie] 99.50] Pr. gertratbb. 1886. 89. 3½ 88.50 Bendir Doląteawb. . . „| 4 | 92.75 BPE każe Augsburger l. 484. 
Mobo. 81 0 priv.. 45 — palę R My ... $ 3889 m „ 189 9 3% 35 50 oe e 2 | 62.50 as Tu. 10 20 
rt Eee — bb. r. ER N 5 5 4 ochumer Guft... . 131 z nulän e Th. 10 
v. N Anl. ev. u b. 1905 ue, 1881 rente K. 800 Poj 3960] Spaniióe duo. ,, | 4 w da DORA 106.90 Canel Trebertroen. fr.gó.| -* 194.80 Bank-Aetien. Freiburger Fr. 15 
2 Woh n oldrente 5 100 1.30 31.00 Türkiſche Anleihe G, „.| 1 27.90 " 17 1899 unverlb. 4 1102.46 Danziger Aktienbr. . . „| 741122.00 Bergiſch⸗Märkiſche ö Genna Le. 150ͤ%% 
1 „„ n n D sajt | 2590] „ „ 1901 unk. 19100 4 102.50 Danziger Delmühle ..|0 | 9.304 Berliner Bank | 2 | 9356] Mailänder Fr. 46. ee 
581 Grieg m ono A GR 81.00 a Abm. 1888 5 1100608 „ Kommun.⸗Obl. 1887/91 8½ 98.90 Danziger Delm. St.⸗Pr. 0 71.50] Berliner Handels⸗Gef. .| 7 185.30 7 Fr. 10 
i ; e une „ eine .„|5 108.300 » „ 1896 unk. 1906] 31 99.25 Dynamik⸗Truſt 10 1177.80 „ner Kaffen⸗Verein 6¼ 138.50 Dteiningex fl. 7 ee» 
iſt e.freßRente 3 Gl Pl L. Jar. b; 44.50] Ungar. Gold⸗Rente.. .| 4 105.90 „ „ 1901 unk. 19100 4 104.00 Elektr. Kummer 10 1.00 Breslauer Diskonto . % | 92.60 f Neuchateler Fr. 10 . - 1 
Einwr Prov.⸗Obl. 1-8]. Holländiſche Anleihe . 3: 38.7 “ „ 500 fl. 4 100 50 Pr. Hvpoth.⸗Aktien⸗Bank 4%½ 96.00] Gelſenkircher Bergwerke 12 124.25 Danziger Privatbank „| 5 — Oeſterr. v. 64 6. fl. 100 . . . 
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Keiner konnt noch Kunde geben, 
Was das Jenseits dort ihm bot, 
Viele Dinge lehrt das Leben, 
Doch am meisten weiss der Tod, 
G. A, Seidt. 8 
Ee cee eee eee ee 


Der Arbeit Lohu, 
Roman von O. Eliten ; 
5 Nachdruck verboten.) 
' | | (Bovtjegung.) 
Er klingelte dem Diener und befahl ihm, fein 
Pferd ſatteln und vorführen zu laſſen. M 
„Aber beeile Dich,“ rief er ihm nach, „in fünj 
Minuten will ich das Pferd haben!“ 


Und dann ritt Harald in ſcharſem Galopp durch 
den ſauſenden Herbſtſturm auf der naſſen, aufge⸗ 
weichten Landſtraße in deren ausgefahrenen Gleiſen 
das ſchmutzige, lehmige Waſſer ſtand, in trieſendem 
Regen, der ihn in wenigen Minuten bis auf die Haut 
e der Stadt zu. 

„Ein wüſter, wilder Herbſttag war es. Der Sturm 
riß die letzten welken Blätter w Bäumen; die 
Felder lagen verödet da; mit regenſchweren Schwingen 
kämpfte eine Schaar Krähen gegen den Sturm an, 
= e. dem Walde Schutz vor Wind und Wetter zu 

Ein wüſter, wilder 
Gedanken durchſtürmte 
durch Sturm und 
galoppirte. 

Er ſchämte ſich ſeiner Schwäche. 
verzweifelter Zorn hatte ihn gepackt. 
den Verhältniſſen nicht beugen! Es mu 
weg aus dieſen Wirrniſſen geben! 

i en PaE e der Natur e 
er Leidenſchaft in feiner Bruſt. Er fab ſich mit der 
Geliebten im Kampfgewühl der Welt jia 15 ſtürmte 
mit ihr auf durchgehendem Roß durch die Wildniß — 


Herbſttag — und wüſte, wilde 
n auch Harald's Seele, als er 
Regen, Schmutz und Näſſe dahin⸗ 


Ein grimmiger, 
Er wollte ſich 
ßte einen Aus⸗ 


ſſelte auch den Sturm 


Herz zuſammen. 


er barg ſich mit ihr in der Einſamkeit der Urwälder 
— der weiten, endloſen Steppe! 
Irgendwo mußte doch ein Plätzchen ſein, wo ſie 


Amit einander leben, wo fie arbeiten, wo ſie glücklich 


ſein konnten! j ; 

Irgendwo — fei es in dem Getümmel der Welte 

ſtadt — ſei es im ſtillen Lande — ſei es in den Ur⸗ 
wäldern Amerikas — fei es in den Goldjeldern 
Südafrikas! 
Irgendwo — irgendwo ein Platz für Arbeit und 
Glück! Ein Platz für Freiheit und Unabhängigkeit! 
Ein Platz, wo der Menſch Menſch ſein konnte, frei 
und unabhängig von den Geſpenſtern der alten Welt, 
den Schatten vergangener Jahrhunderte, die fi 
ſchwerer als Eiſenketten um den Menſchen legen. 

„Frei — unabhängig!“ jubelte es in ihm auf und 
aufs Neue drückte er die Schenkel an, daß das Pferd 
in langem Galopp davonflog. 1 5 

Jetzt tauchten aus dem Nebel und Regen die hohen 

chornſteine der Lynden'ſchen Fabrik auf. 

Harald zügelte fein Pferd. ł 
Bor feinen Augen tauchte das Bild fröhlicher 
Arbeit auf, das er vor einigen Tagen hier geſehen. 
In ſeinen Ohren klang noch das dröhnende Hämmern, 
das Pochen und Stampfen, das Schwirren und Sauſen 
der gewaltigen Schwungräder. 

Nichts von alldem war jetzt zu bemerken. Todten⸗ 
ftille herrſchte ringsumher. Mie ein rieſiges, todtes 
Ungethüm lag die Fabrik da. Der heiße Athem der 
Eſſe war erloſchen — das Dröhnen und Stampfen 
der Hämmer ließ nicht mehr den Erdboden ringsum 
erzittern — die Thüren und Fenſterläden waren ge⸗ 
ſchloſſen — wie die Augenlider eines Todten. Das 
tbdjen und Schwatzen der Arbeiter war verſtummt. 


Keine Menſchenſeele belebte die weiten Höfe und die 


ſtillen Werkſtätten; nur draußen auf der ſchmutzigen 


P+ 


Straße, an den Mauern des Hoſes entlang ſchlichen 


die Geſtalten einiger Arbeiter umher und beobachteten 
mit finſteren Blicken die geſchloſſene Stätte ihrer Arbeit, 
ihres Lebensunterhaltes,. 


Ein ſchmerzliches Wehgefühl krampfte Harald's 
Er hielt ſein Pferd an und, die 


Hände auf den Sattelknopf gefaltet, betrachtete er 
finſteren Augen wie die Arbeiter die 


mit ebenſo 
todte Fabrik. 


Da hörte er, wie ein Arbeiter zu einem anderen 


ſagte: 


„Das hat unſereiner nun davon, daß er ſich 
zwanzig Jahre lang in der Fabrik abgequält und ge⸗ 
Jetzt macht der Herr die Bude zu, 
nachdem er ſein Geld, das wir ihm verdient haben, 
verpraßt hat. Hunger und Kummer iſt unſer Lohn 
— und dazu ſteht auch noch der Winter vor der 


ſchunden hat. 


Thür!“ 


„Na, Herrn Lynden ſoll es auch nicht beſſer gehen,“ 
chſentgegnete mit bitterem Lachen der Andere. 
ja mit dem Bettelſtab abgezogen, nachdem ihn die 


„Er i 


Hallunken von Bankiers betrogen haben.“ 


„Mag fein; aber ich glaube, er wird fein Stój: 


chen ſchon ins Trockene gebracht haben.“ 
„Iſt er denn noch hier?“ 


„Nein, er iſt heute morgen mit ſeiner Tochter 
fortgefahren; ich habe ihn ſelbſt auf der Bahn 


geſehen.“ 


„Wie ſah er denn aus 9% 
„Krank und hinfällig.“ 
„Und ſeine Tochter?“ 


„Schön und 


„Nun wird wohl aus der 


nichts?“ 


„Gewiß nicht. Der Baron 
ſpekulirte nur auf ihr Geld.“ 
Ein dritter trat zu ihnen und machte ſie auf die 
Anweſenheit Harald's aufmerkſam. 
verlegenen, halb trotzigen Lächeln gingen die Arbeiter 


weiter. 


Harald aber wendete ſein Pferd und ritt heim⸗ 
märts — langſam, Schritt vor Schritt, unbekümmert 


ſtolz wie immer!“ 


hat ja ſelbſt nichts un 


um Wind und Regen. 


Der Sturm 


in ſeinem Innern hatte ausgetobt; 
ſchwer, bleigrau wie der wolkenverhangene Himmel, 
laſtete des Lebens Wirklichkeit auf ſeiner Seele, in 
welcher jetzt der letzte Sonnenſtrahl erloſchen war. 


Heirath mit dem Baron 


Mit einem halb 


lage der „Danziger Neueſte Nachrichten“ 


ſt 


d 


5. Kapitel. 

Lynden ging als armer, aber ehrlicher Mann 
dem Zuſammenbruch feines Geſchäftes hervor, 
nicht er verſchuldet, ſondern die gewiſſenloſen Inhab 
des Bankhaufes. Ein Anzahl anderer Geſchäfte wur 
ebenfalls in diefen Zuſammenbruch mit bineingerij] 
und eine Zeit lang ſchien es, als ſollte eine allgemeine 
Kriſis über die Geſchäftswelt hereinbrechen. Nur die 
Anſtrengungen einiger großer Bankinſtitute ver⸗ 
hinderten ein weiteres Uaſſchgreiſen des Unglücks. | 

An Lynden trat aber jetzt die Nothwendigkeit 
heran, fih eine neue Exiſtenz zu gründen. Er beſaß 
nur eine geringe Summe, welche zwar ihn und Edel⸗ 
gard auf einige Zeit vor der äußerſten Noth ſchützer 
konnte, für die Zukunſt jedoch nicht aus reichte. 

Aber weder Lynden noch Edelgard waren derartig 
veranlagt, daß ſie in ihrer bedrängten Lage ver⸗ 
zweifelten. Sie mietheten in Berlin eine kleine, be⸗ 
ſcheidene Wohnung und Lynden ſuchte nach paſſendem 
Erwerb. Er war bekannt mit vielen eiuflußreichen 
Geſchäftsleuten, die ihm gewiß eine paſſende Stelle 


verſchaffen würden. i i 
Eines Mittags kam er freudig gad nach Haufe, 
uns zuerſt eſſen, mein ind,“ ſagte er 
lächelad⸗ „Denn wollen wir über das Geſchäft 
ſprechen. Ich denke, Du wirſt heute mit Deinem 


Vater zufrieden ſein “ 1 
„Ich habe mich noch nie über Dich beklagt, Papa,“ 
entgegnete Edelgard heiter. : | 
„Na, ich hätte es ſchon verdient, daß Du mir eine 
tüchtige Standrede gehalten. Ich hätte beſſer für Dich 


ſorgen können.“ 

„Papa, ich bitte Dich, quäle Dich doch nicht ma 

ſolchen Gedanken.“ ch doch nicht mit | 
„Nun ja, es ift ja nicht mehr zu ä 

aber wirklich nicht geglaubt, br zu ändern. 

Köchin wäreſt.“ 


Pasa abe nic doc ſeis um die Rüde bekümmert, 


aud 


ätte 
daß Du eine ſo Wb 7 


4 
H 
\ 


| 
h 


mich gefunden. Es kommt allerdings auf Dich an, 


ſächlich nach England und Amerika liefert. Jetzt will 
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muß die Hausfrau verlangen, wenn fie die ihr bisher lieb und unentbehrlich ge⸗ 200 000 Debet. i Gewinn- und Verlust-Conto. 5 Credit. 
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Fabrikanten der vielen, mitunter recht geringen Nachahmungen wegen fallen laſſen. 1 zu 20 000 = 20000 „|? Handlungsunkosten 12 fl 2 este. . 
Vertreter: Herr O. Heinrichs, Danzig, Jopengasse 48. 4167 A a 


a GOWIN , » 0 7 388/71 
INA A | | | © SA | 10 „ 500 = 500, 


20805 i 30805 
Danzig, den 31. December 1901. 


Ziegelei-Genossenschaft zu Danzig. 


E, G. m. b. H. 


s 40 300 == 12000 Der Aufsichtsrath. Der Vorstand. 
Renton € oder gelogen] Ichen Sontinental-Fahrrädg ep 80, > 200 = 12 000 „| gez Hartmann.  Brannschweig. Theodor non ść Hass. F. Willers. 
5 walking algen © zad] 1 — 00 y Ich bescheinige hiermit, dass die vorstehende Bilanz für das Geschäftsjahr 


ersikinse ea 
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im R 8 mó v że büchern der Ziegelei-Genossenschaft zu Danzig E. G. m, b. H. übereinstimmt, 


PFODEM Nonne Preisaufschlag aS e e 
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gez. Georg Korwein, 4829 
gerichtlich vereidigter Bücherrevisor, 
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. W AN 7 A Fabrik 


| BLÄHUNGEN - 
RAUFSTOSSEŃ, SAUREBILOUNA 


behandelt man mit 


Lebens- und Volks-Versich. ult. 1900 Pol. über 852,127,498 Mk. | 


4 Hermann Prenzlau, Hamb u 
u, Hambuch, Amt I Dividenden-Fonds für die Versicherten ult. 1900: 44,410,219 Mk. 


Lebens-Versichernn z + lig 
| m.Gewinnbetheiligung nach e 20 08 Oles: Versicherung j 


i EN * f u 0 der steigenden Dividende. Weltpolize. ohne ec em er] ki 
m 9 |? X A “= NANE GESCH, Unfall-Versicherun wöchentlicher Prämienzahlung. Sa 
| $ \ $ Von Śrztl. Autoritäten : mit Prämien-Rückgewähr und Gewinn- $ 
2 ° a 6 
IA. innerhalb der Stadt u. nach außerhalb 
5 || werden GF” prompt und billigſt n durch gut 


geſchultes Perſonal ausgeführt. 


© s ego ży m i, ; ó j 
| Julius Wohlgemuth fn * (tiasg 
i Jernſprecher 1002, (4715 Weitere Auskunft ertheilen gern die Agenten der Gesellschaft 


) ei Nof- uhr⸗, Speditiong- u- Mdbeltranóport:Gelhiit nT und die Direktion in Berlin 8 W., Lindenstrasse 20/21, 
Die zur Werner kessebſchen Konkursmaſſe la unn Köiterhagerg se E "|Amgsehnedon! Aulbepahron! ieee ; 


bestens empfohlen. betheiligung. Lebenslängl, Eisenbahn- und 
A Erhältlich in allen Haftpflicht-Versicherung Dampfschiff-Unglück- 
‚Apotheken y Crig.-Schachtola pozy lebenslänglich. s Versicherung. 


ojoj wej a: von Fahrrädern und Zubehör⸗ 7 7 Korkenſtapfen SE e . 7 
ee a ała Mmm Pee Fabrik nsporfbei Hannover. 
Il 01083 er ANSWAI it Diafhinenbetrie, gegr.1880, i 8 n # 

Hundegaſſe Nr. 89 empfiehlt wzor Danzig, Böttchergaſſel8. |" | a WRN — | w Ę 


f Abtheilung: Verbrennungs⸗ 

H Ed. Axt, Tanggaſſe 54] 58, 9 kraftmaſchinen. 
Potrolenm-, Benzin-, Spirlins- $ 
Motoren, Spiritus - Lokomokilen. $ 

Krafigas-, Sanygns-Aulagon. 

Der Gasmaſchinenbetrieb mit; 
dieſem Betriebsmittel ift weit 
billiger als mit Dampf. Die Be⸗ 
triebskoſten betragen bei Maſchinen 
über 30 PS, pro Stunde u. Pferde⸗ 
kraft etwa 1 Pfg. (2806 $ 


für Rechnung der Konkursmaſſe gegen baare Zahlung 
ausverkauft. Das Geſchäft iſt wochentäglich von 9 bis 
1 Uhr und von 3 bis 7 Uhr geöffnet. 


Der Konkursverwalter. 
Georg Lorwein. 


Wijnand FR 


— Gesrunget Amsterdam im Jahre 1679 


fi. Liqueure: Anisette, Curaçao, Cherry-Brandy u. $. W, 


Yin 
Hoflieferant I. M. der Königin der Niederlande, 
S. M. des Königs von Preussen und anderer europäischer Höfe, 


vB = 
e Dielen, 


x zweoken,Kork-Pferdehuf- 
Einlagen, Kork -Spähne, 
Korkschrot, Vollständige Wasserwerkanlagen. K 


» Bohlen, 
33 Bretter, a ie geſunde Bettmatratzen⸗ A X 2 Man verlange Offerten. Rück⸗ 

ü ung ſichere 1 i: u. © ſprache an Ort und Stelle koſtenlos. 
u ern AAAA - macew — 


Trikotagen: U. Srumpl- 


empfiehlt äußerſt billig die A. 15 lor Ac 
a M 1 N ri . 
Danpisehneidemühle am Engl. Danm, J.-Walter Moritz 
Kaufiich in allen besseren Delicatess- u. Weinhandiungen. wi en ano PA ocz A li i | waaren- abrik 
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i oni durch jenen Zwiſchenruf unberechtigt gekränkten Ober⸗thum eines Koſaken des transbgikaliſchen Koſakenheeres 
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„Riehft Du nichts, Edelgard 2 fragte er vergnügt meldeten) So Ede eee n ee en die ganze anfertigen laſſn. Indeſſen bat er nach der „söln. Jug h 

ſchmunzelnd. Frauenwelt ermahnt, der thörichten Sitte des Fuß⸗ nur die Vorrede dazu geſchrieben; die eigentliche Ver- und von etwa tauſend Ker den Vertrauensmännern 
mid vermuthe, daß Du heute eine beſſere Zigarrefbindens zu entſagen. Die kleinen Füße der chineſiſchen faſſerin ift feine zweite Gemahlin, Lady Harriet St. Clair. enthüllt worden. Eingeleitet und geſchloſſen wurde die 
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ſchwenderiſch werde. Dieſe Zigarre koſtet wohl unge⸗ 

fabr eine Mark, aber ich habe fie nicht gekauft, ſondern 


der Geheime Kommerzienrath Hallersmark hat ſie mir 
angeboten.“ 


„Du warft bei dem Geheimrath ?“ 
„Ja — und ich glaube, ich habe jetzt etwas für 


16333 m 


Auffallend schön 
und zart wird die Haut 
beim Gebrauch von (3640 


A Inhtem Birkonbalgam, 
# Vorrüth. in Fl. à 60 u. 1,00, 


; ©. Lindenberg, 
8 Breitgaſſe 131,32, 


A 


a, ja, das bajt Du. Jetzt merkt man das.“ 
it gutem Appetit ſprach er dem einfachen Mittags⸗ 
eſſen zu. Dann lehnte er ſich in den Stuhl zurück 


Einen abſichtlichen Druckfehler leiſtet ſich die 


ob ich das Angebot Hallersmarks n kann.“ Fuße ſeiner ch Amſterdamer „Did. Wochenſch. i. d. Niederlanden“ 
af mich, Papa R. ene m klebrigen oh weń en: „Die Krönung Eduard VII. fol, wi, 
„Ja. Du weißt, daß Hallersmark Auſſt chtsrath f rauenwelt verlautet, mit großem Pump vollzogen werden!“ 


einer großen, elektrotechniſchen Fabrik iſt, welche haupt⸗ 


man auch nach Südafrika und Auſtralien Verbindungen 
anknüpfen und ſucht dafür einen kundigen Vertreter. 
Der Geheimrath hat mir dieſe Stellung angeboten, 
die mit der Zeit eine ſehr einträgliche werden kann, 
allerdings auch weite Reiſen und vielleicht jahrelangen 
Aufenthalt im Aublande erfordert. Dennoch möchte 
ich dieſe Stelle annehmen, denn der Aufenthalt im 


Camilientiſch. 


Kapfſelräthſel. 


Schwert «~ Bewilligung — Wasser — Bier — 
Oelkanne — Geist -= Wien — Vergangenheit — 
Kreuzer — Bemannung. 


i richwort gu ſuchen, deien einzelne Silben 
Auslande iſt mir angenehm, da ich dann nicht ſtets i Süd⸗ ber Reihe nnch eingefupfelt Aub in vecfiependen Wörter obne 
mit alten Geſchäftsſreunden zuſammentreſſe, die mich i g von Rückſicht auf deren Silbenthellung. , 


in meinen früheren glänzenden Verhältniſſen gekannt 
aben.“ 

? „Gewiß mußt Du die Stelle annehmen, Papa, 
welche Dir einen ſo erwünſchten Wirkungskreis 
bietet.“ > 

„Aber wir können dann nicht zuſammenbleiben, | 
Edelgard. Denn ich werde keinen feſten wohn 
haben, wenigſtens für die erſten Jahre nicht. Un 
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Denkſprüche⸗ 
Ba bin verlieren Gesi? 
i i m den verlornen ? 
| 2 * | “ei h Es ſchwinden deine Tage 
gleiten. Wenn ich Dich in d chutz einer gut I pi 


Laß hell dein Auge glänzen, 
Und lerne es verſteh'n, 
hh 1 10 Granoun fen 
e anf den m ſteh n. 
Heinrich Seidel 


„Aber, Papa, es war doch abgemacht, daß auch ich 


ich nach et G V gehen Tolle“ bis 4 Solotnik auf 100 Pud, fo ergiebt das einen Bore 
mich nach einem Erwerb umſehen ſollte. 


taty von 10000 Pud (198500 kg) metalliſchen Goldes, 
I nicht gerechnet die 10 Prozent aus den Pyrithen und 
Gortſetzung folgt) ſchuldete traurige Lage jener Familie erkundigt und demlden Gängen des Quarzporphyrs. Das Feld war Eigen: 


Skanowanie i opracowanie graficzne na CD-ROM: 


— — 


| — 
JIGITAL = CENTER 
ul. Krzemowa | 
62-002 Suchy Las 
www.digital-center.pl 
biuro@digital-center.pl 
tel./fax (0-61) 665 82 72 
tel./fax (0-61) 665 82 82 


Wszelkie prawa producenta i właściciela zastrzeżone. 
Kopiowanie, wypożyczenie, oraz publiczne odtwarzanie w całości lub we fragmentach zabronione. 


AII rights reserved. Unauthorized copying, reproduction, lending, public performance 
and broadcasting of the whole or fragments prohibited. 


